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Hoher PATRON, 


X danckbahres Semuͤthe vor fo viele unzehl. 
Wohlthatenzubezeugen. Sintemahl es jer 
der an mir tadeln wurde / wenn ich mich lang⸗ 
N ſahmer im Dancken finden lieſſe / als bealert⸗ 
ger Sie fid nach Dero ſonderbahren Huld jederzeit erwirſen / 
mich und die Meinigen mit fo nachdruͤckichen Proben Hero 
Guͤtigkeit zubeehren. Ich beklage nur hiebey / daß ich zur 
Zeit nicht vermoͤgend bin ein rechtſchaffenes Denckmahl (ole 
Der meiner Obliegenheit zuſtifften. Indeß habe ich aus 
keiner andern Urſachen / dieſen wenigen Zeilen Soro Magui- 
ficence hochſchaͤtzbahren Nahmen vorſetzen wollen / als daß 


ſie guͤtigſt gerußen moͤchten / meine zum guten abziehlende 


intention zu erkennen / und dieſes geringe Zeichen meiner 
gehorſamſten Ergebenheit ſo lange anzunehmen / biß etwa 
mit der Zeit ein weitlaͤufftigers / daran ich biß dato noch ver 
hindert worden / zu mehrerer Bekraͤfftigung meiner obler= 
vence auffbringen koͤnne. Ihro Magnificence erlauben 
demnach / daß meine liebe Auditores, umb derer willen die⸗ 
fes vornehmlich ausgefertiget Dero preißwuͤrdigen Nah- 
men auff dieſen ſchlechten Blattern mit in frembde Lander 

* 2 nehmen 


nehmen, mithin aber auch durch mein Exempel gereſtzet 
werden / Devo angewendete ruͤhmliche Sorgfalt vor ihr 
kuͤnfftiges Wohl / auch andere groſſe Wohlthaten immer 
waͤhrend in Ihr Hertz eingepraͤgt zubehalten: auch als mets 
ne Mitzeugen meiner gegen Cere hohen Perfon ſchuldigen vc- 
neration bey aller Welt darzuſtellen. Ich wuͤnſche / daß Ce 
ro Ruhm fo lange beſtehen moͤge / als dieſer groſſen Helden / 
Koͤnige / und vernehmer Leute / ſo hier nahmhafftig gemacht 
worden / ihre Ehre und Thaten bey der Nachwelt ohne 
Zweifel unſterblich bleiben werden. Ichzweiffle auch daran 
gar nicht / weil Dero mericenfo groß / daß ſie alle meine Lobs⸗ 
Erhebungen weit uͤberſteigen / und info vieler Hertzen / als 
in einer beſtaͤndigen Schatz⸗Kammer unverweßlich behalten 
find. Der groſſe GOtt / der Gro Magnificence die Sot- 
ge vor das allgemeine / auch beſonders vor der lieben anwad 
ſenden Jugend Wohl und Gedeyen anvertrauet hat / woh⸗ 
ne Ahnen (ters mit feiner unerſchoͤpfflichen Zuͤte und Gnas 
de bey; Er kroͤhne Sie mit allen Seegen und langen Jahren 
und laſſe Dero gute gefuͤhrte iatention an uns niemahls 
frucht oß / an Oero hohen Perſon aber ſonſt jederzeit reich⸗ 
li von oben herah belohnet ſeyn! Ich verharre lebenslang 
wit allen erſinnlichen reſpect und Ehrerbietigkeit i 


«bro Hod-SZolen Magnificence | 


Treuverbundener und gehorſahmer 
Dhu c s 
P. Jaͤnichen. 


Borba 


Porbericht. 


S wird wohl eben nicht noͤthig ſeyn / vieles von gegenwärtigen‘ 
S Blättern zu melden. Ein jeder fichet leichtli ch / daß ſolche fuͤr⸗ 
nemlich vor die ſtudirende Jugend zu deſto beßern Begriff und 
der noͤthigen repetition der gefaßten Hiſtoriſchen Wiſſenſchafft / 
ſonderlich aber aus der Einleitung des Hrn. von Pufendorffs abgefaßt find. 
Es ſind auch weder die Sachen / noch die methode, dieſelbe alſo vorzutra⸗ 
gen / was neues / außgenommen die Arbeit / die zur Ausfertigung noͤhtig 
geweſen. Denen zum beſten / ſo entweder nicht weitlaͤufftig die Kaͤyſer⸗ 
Hiſtorie auffſchlagen / oder dic Tabulas Univerfales Schrade ri beſitzen / has 
ben wir zwo general Tabellen mit angefuͤget. Niemand aber gedencke⸗ 
daß er in dieſem engen Raume den gantzen Hiſtoriſchen Schatz enthalten 
finde / oder daß er alsdenn die Hiſtorie verſtehe / wenn er als die einfaͤltigen 
Leute ihre Maͤhrlein / die facta nach den Jahren und die (ucceffiones derer 
Poteutaten herzu zählen geſchickt ft. Benn auſſer Lem, was ſonſt in den 
geheimen Cabinetten hoher Fotentaten poffirct/ und entweder gar nicht oder 
doch anders auff dem Welt⸗Theatro erzaͤhlet wird / ſo hat die Hifiorifche 
Wlſſenſchafft einen gantz andern Zweck und Abſicht / davon Cafaubonus 
und der feel. Hr. D. ktig. in ihren ſchoͤnen pracfacionen, jener uͤber den Po- 
dobram, dieſer über den lofephum, und uͤberhaupt Mr. Langlet du Fresnoy in 
finen Buche / fo wegen feiner Vortreffligkeit in unfere deutſche Sprache 
uberſetzet worden / gründlich gehandelt haben. Jeder muß nach feinem Ale 
ter / Stand / Ampt und Verrichtungen fo viel lernen / daß er behutſamlich 
dasjenige vermeide / waf andern geſchadet / und folches lerne und anwende / 
was andern in gleichen Fallen ruhmlich und zutraͤglich geweſen. Die lee 
te Erzehlungbeoß die Zeit zu palliren ift ohne Nutzen / uberall aber werden 
wir au! die Betrachtung der wunderbahren und weifen direction des grofe 
fen GOttes gefübret/ welche als ein güldner Draht durch die zuſammen gee 
ſponnene und verworrene Schur der) Nenſchl. Werde gehet und zubetrachten 
Ut. In di. ſem Fall fichet man augenſcheinlich daß Regenten felten alles nach 
ihrem Kopffe und beliebter Zeit auszurichten vermoͤgend ſind / ſondern erwar⸗ 
ten mifen biß G Ottes Winck und heiliger Wille ſelbſt der Sachen nach der 
nunmchro beſtimmten Zeit einen Aus ſchlag giebet. Da es denn offt geſchie⸗ 
het / daß / was die flügfien mit aller ihrer Spitzfuͤndigkeit und vermeinten 
Penetration nicht haben verrichten koͤnnen / alsdenn geringe und vor Men⸗ 
ſchen Augen als ungeſchickt geachtete mit gar ſchlechter application glücklich 
zu Ende bringen. Dieſes wird auch ein verfiánbiger Lehrer wohl jedes⸗ 
mahl bey der lernenden Jugend in acht nehmen. Wir aber wollen wegen 
Enge des Raums nichts mehr gedencken / als / da wir itzt von ſo vielen Frie⸗ 
deus · Congteſſen hoͤren / von Hertzen wünfchen / daß G Ott deutlich nach fei” 
ner unausſprechlichen Gute zeigen moͤge / es fey die Zeit gekommen / da er 
feinem Volcke Friede und Ruhe zuſagen wolle! Thorn den 12. April 1721. 
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Anfang der Welt. 


Von ADAM bif zur Geburth Lamechs 


find: 
Jahr. Lamech wird gebohren. 
Noah. 


Cham und Iapher, 
Die Suͤndfluth. 


Nimrod. 
Belus K. in Aſſyrien. 
K. in Aſſyrten. 
Abraham wird gebohren. 
Semiramis K. in Aſſyr. 


ehen land. 


Sparta ſoll von Sparto erbauet 
ſeyn. 


Agypten. 


Hiob. 


loſeph ſtirbt in Ægypten. 


Cecrops J. K in Athen. 
Mofes wird gebohrn. 


Führt die Kinder Iſt ael aus 


Agypten. 


loſua Reg. in Iſrael. 


Buchſtaben in Griechenl. 
Minos Reg. in Creta. 


Ehud regiert in Israel. 


lanus K. in Latio. 


Debora rege in Itael. 


Sem wird gebohren / bald pernach| 5 85 Iofaphat. 


Der Thurm zu Babel wird gebauet. 


Inachus Urheber des Reichs in Gries [3106 Amigas: 


Iacob ziehet mif feiner Familie in 


Cadmus bringt aus Phocnicien die 


Juͤdiſche Geſchichte. 
Könige in Juda. Joͤnige in Iſtael. 
2969 Rehabeam, Jeroboam. 
E er 90 Nadab 
Alla. or Baeſa. 
14 Ela, 
15 gamri/ Amri 
59 AhaGia. 19 Ami reg. allein. Banet 
66 Ioisda bet Prieſter fegt |, Samariam. 
Athália Ahafıze Mut- [26 Achab. 
ter vom Regim: ab Elias, Prop). 
bringt auff den Thron |46 Achaſia 
Loas. 48 Joram 
77 Sardanapalus letzte f. | Eliſa Proph. 
in Aſſyr. 
Hanf Achabs. 
38 Marias 58 Joahas 
Hoſeas Proph. o; Joas 
Joel. y 23 Jeroboam. 
Amos. Jonas Proph. 
Jeſatas 75 Zacharias 
9 Jothan K. 76 Sellam. Menaſem. 
Micha Proph. 88 Pekahia. 
3205 Abas 30 Pekah. 


Nabonaſſar K. in Baby- Pekah und Rezim K. in 
lon. Syrien belagern Jeru⸗ 
22 Hiskias verſtoͤrt die Ab falem. 
gotterey: Obadia Proph. 
36 Jeruſalem wird von ber | zo Hoſea letzter K. in Juda 
Belagerung befreyt. Salmanaſſer K in Aſſy⸗ s 


32 Teuces Nahum Proph. rien nimmt Samartam 
RK. in| Tobias in Medien. ein / fuhrt die X.Gtam- 
Trois 51 Manaſſes laft Yefatam| me hinweg. 

todten. E € des Iſrael. Reichs. 


Wird nach Aſſyr ien in dle Sefangena gefuͤhret 
endl keſtituirt. 
Holofernes miro von der Judith getoͤdtet. 
3306 Ammon K. in Juda. 
8 Joſias. Jeremias Proph. 
Sophonias Proph. 
39 Joachar wird nach s Monath nach Aegypten ge- 
gefuhrt. 
Joiaknu wird nach Babylon" gefübrt. 
Daniel kommt nach Sabylom 
3310 Jechonias wird nebſt 20000. Juden nach Baby. 
lon gefuͤhret. 
Heſekiel Proph. einer von den gefangenen. 
Zedektas Jechonſas Vetter. 
60 Wird nach Eroberung Serufaterns t vs Reba 


Babylon gefüfref.. o 
7 1¡Gideon. » Near nach 
72 Die Argonauten thun einen Zug wie Ende des Juüͤdiſchen Sigs. 
| der Colchis. 
sor Perſiſche Reich. i 


2713 
2736 
2758 
2765! 
772 
278 
2789 
2809 
2849 


2879 


Abimelech Reg: in Iſr. 
Thola. 


Saul tritt das Koͤnigreich in Iſrael 


an. 


den Cont 2 in Perfien, nach, Einnahme des Mes 
diſchen Reichs nimmt er Babylon ein. 


HA 
on “ho tft die Juden aus der Gefang. 

¡de phta, 21 Cambyfes. 。 ý 

Ebzan, 2767 Toh wird 8 a € é 

Elan. zerſtoͤrt. [ Ferres... 

Abdon, ¿Eneas fleht nach o instit Zug, nach Eichen 

$i Ttaxerxes. 了 

x terrier 157 QUIT t 3526 Darius Nothus. 

Samuel, 28 Erlaubt den Juden den Tempel; au baten, 


¡2 Der neue Tempel wird eingewehhet. 
Haggai und Zacharias Proph. 


45 Artaxerxes, 


Malachias Proph. tt 


2881 Codrus ber legte in Athen kommt 64 Nehemias | fängt Jerufalem an Td * 


2889 


umb. Archontes fongritir auff: 


David reg. in Hebron. 
- „ zu Jeruſalem. 


2902 Salomon reg. ju Jeruſalem. 


A 39 Artaxerxes Ochus, 
3600. 


Grichiſche Geſchichte. 


jooe Homerus Poet, 
53 Lycuigus der Spart. Geſetz 
Geb. 


67 Carthago wird gepauef. 
3147 Heſiodus. 


“174 ohmp. Spiele nehmen in 


Griechenl. ihren Anfang. 
1209 Meſſeniſche Krieg. 
Ephort kommen in Sparta 
auff. 
17 Corcyra wird gebauet. 
2 In Athen werden jährl. IX. 
Regenten erwehlet. 


60 Jehu vertilget das 27 Andere Meß. Krieg. 


31 Zaleucus der Sefeisgeb. 

e Dracus Athen. Geſetzgeb. 

“Las Solon und úbrige VI. Weir 
ſen in Griechenl. 


Kin Babyl. 
Nebucadnezar uͤberwindet 
den Aegyptiſchen K. beym 
Euphrat. 
Pythagoras. 
“Pindarus. 
Sophocles, 

3469 Krieg der Ath. wieder den 
ZEgineten, 


Socke ber dier K. wird von 
Spio uͤberwunden. 


p “marathon Schlacht. 


Salam, Schlacht. 
"Themiftocles. ^ 
Cimon zwingt, Artaxerx« 
zum Friede. 
3587 Pelopon, Krieg. 


3 Athen wird von Lyfandro 


eingenommen. 


Ende des Pclop: Kriegs. 


3 XXX. Tyrannen werden aus 


Athen getrieben⸗ 
geGilaus in Spatta 


i nins Krieg zwischen den 


hocenſern und Boctiern. 


Univerfal Tabelle der Zeiten von Erſchaffung der Welt HF an Chriſti Geburth. 
Roͤmiſche Geſchichte. 


EA 


3197 Als in der sten Olymp. 
fell Nom g ebauet ſeyn. 


ROMVLYS 
3240 Numa Tomp. 
32% Tullns Hoſtil. 
Ancus Mart» 
uj Jahr nach erbanung der 
Stadt. a 
139 Tarqv. Priſc. 
177 Serv. Tull. 
CC nad) Erbaunng der Stadt. 


à 


221 Tarquinius Superb. 
Letzter K. in Rom. 
145 K wird verjagt. 
L. Iunius Brutus und P. Vales 
rius Poplicola erſte Coll. 
260 Erſte Tribuni pleb. 


268 Lex agraria. 
270 Veſeuliſche Krieg. 


297 X Tribuni pl. erwehlet. 


CEC ab Y. C, 


X Viri werden erwehlet. 


2 

310 ErffeTribun, Mil. cum con 
fulari poteftate. 

Genfores merden geſetzt. 

3jo Stillſtand mit den Vejent: 
auff 10 Jahr. 

360 Veji werden uͤberwunden 

366 Rom wird von den Galliernß 
eingenommen. 


390 Erſte Surgem, aus ben 
Volcke. 


400 Erſte dictatox ex plebe. 


En Perſiſche Geſchichte. Macedoniſch und Grichiſche Geſchichte Roͤmiſche Geſchichte. 


Welt. 5 
3601 Philippus K. in Macevonien nimmt Olyuthum |43 ab V. C. Samnitiſche Krieg. 
ein. / 
3612, Ares 3 7 * Grichi 
d Snia fi . Bezwingt die Athenlenſ. auch andere Grichi- 
3614 Darius Codomannus letzte Koͤnig in Perſien (che Städte, 


442 30000 Samnitier werden geſchlagen. 


A 445 He truriſche Krieg. 
wr Olymp. Alexander M. nimmt Tyrum ein . 5 


3616 Schlacht mit Alepandro ad Granicum. 
Geht nach Jerufalem. ſtifftet Alexan⸗ Agatocles K. in Syracuſa, 


3617 Andere Schlacht. dria. P k 
3620 Dritte Schlacht. Darius wird von Alcrandro überwunden. ¿72 Tarentiniſche Krieg mit Pyrrho, 
3627| Alexander M. ſtirbt nad) vielen Stegen und feine Monarchie wird in 4 Theile getheilet / . 
neml. in das 432 Tarent wird eingenommen. 
i Ende des Krieges. 
¿Egypt Syrifheu. Babyl. | Aſiatiſche und Macedon. ' 
Prolemaeus Lagi Sohn. a f f$ Aridacus +99 Der erfte Puniſche Krieg. 
362 Sorer Selercus s AlexandrifBrube 
3638 ânfiiget Jeruſalem. | Antigonus, Deffen Vormun 
Nicator, ift Perdiccas. 


3645 Alle dtefeSucceffores Alexandri maffen fich des Königl. Tituls an. : 
Nimmt Macedonien ein / to; 
1 “Philad. 4 auch Athen. 
a er Caffander ſtirbt. , 


Demetrius Streit wegen des Reichs. 


LXX Dolmetſcher der Hell. Nimmt Macedo-| Fyrrhas nimmt Demetrio 
Schrift. werden von! nien em. Maced. " 
Prol. beruffen. Dieiem solches Lpfimachus, [5% G. Lutatius Catulus COS feblágt bie Cartag. 


; Ende des erſten Pun. Krieges. 

Seleucus vertreibt Demetrium unt | ^^ 180295 Ile 119 Des Tani Tempel er zum andem mahl ges 
wird K. in Aſien. : ſchloſſen. 

2 - Uberwindet Lyfimachum, Demetrius, 

3730 "Ptolom, Pbilopater. Antiocaus Soter Seleuci Sohn. 


3701 Ptolemaeus Evergetes. 


535 Andere Pun. Krieg. 


Prolem. V. Epiphanes, Antigonus III. 


Antiochus Geo's 


Nimmt Jud. und pr. An- lese, 1 2hilippbs II. 42 Syracuſa wird eingenommen. 
tiocho wie der ab. Selede fate . x 
3750 Si Tive ses durch en Wird von T. Q. Flaminio sd| 5 Dritte Pun. Krieg. 
ülffe Anttocht Pro-l Nimme Juda i i} Cynofcephalas uͤberwunden. 
a von Jeruſa⸗ ſche en ont Nn eM % s+ Erſte Macedon. Krieg. 
KA Antiochus nimmt di å 
t Syr. Staͤdte Per(eus E 
3770|Ptolem. VI. wieder ein, ba) 3 58 Friede mit Philippo in Matedon. 
Philomeror. A à : 
Tempel wird von ben Yu- Wird von den Roͤmern übers A i 
Penais 7 durch nden Grichenl. wird frey. 
niam gebauet. * [Seleucus Soter. de des Maced, Reichs. 2 7 
3806 |Prol. VAL. Fhylson £ Eyer: ia Ea M+ |i; Krieg mit Antiocho. 
D Ildiſche Geſchichte. 
Antiochus Epiphanes Die Juden erheben fid) unter S 
3830| Ptol. Ux. Lathyrus. eor bas dan «ibi in den Simone. 583 Andere Macedon. Krieg. 
Wird vertrieben. Joͤbiſchen Tempel Dief. erneuert das Dúndnifiy go L. ZEmilius Paulus macht dem Maced. Reich 
Sein Bruder Alex. wird K. Au Eupater, x mit den Römern. ein Ende. 
8 Demetrius, Soter. ; Io Hyrcanus, 
3853 |Laupros kommt wieder ins Alexander Zerſtort den Tempel auff dem} 590 Perfeus K. in Maced. ſtirbt im Gefängniß. 
f Reih. - Demetrius Nicanor Berge Gartzun. Gos Andere Pun. Krieg. 
3867 Pol. Avletes wirb ver | Ariftobulus K J. $08 Carthago und Corinth. werden verſtoͤret⸗ 
trieben. Z „ 


3895 Von Pompeio wieder ein, Anriochns Grppus Alexandra reg. nach ihres Man ⸗ 22 Numantia wird verftótt. 


geſetzt. nes Tode. 6 Cimbr. Krieg. 
Ptol. Dionyf. mit der Hyrcanus und Ariſtobulu 4; Jugurth. Krieg. 

Schweſter Cleopatra. Kommt umb. ſtreiten umbs Reich. 666 Anfang des Buͤrgerl. Krieges. j 
Diefe regiert nach ihrem Tigranes K in Armenien nimmt Jeruſalem wird von Pomp.| sss Sylla gebet wieder Mithridatem 

ruber, Syrien ein. eingenommen. wird "Dictator. 
Lucullus fhigt iiber » macht | Hyrcanus wird eingeſetzt. 
Aegypten wird m e ~Ariftobulus nach Rom geführt. | c. L, Lucullus frieget wieder Mithridat. 
3920 tote i Syrien wird von Pompeio zur Rebellen unterAlex. B en 10 iiaa „ 
opatri Tode zur Rom. REN Bl «Ariftobuli Sohne. x £99 Pompeius, Craſſus und Caefar Triumviri, 
Proving gemacht. Gabinus “Páteles fu Syrien, Herodes K. durch ble Römer. Jg Caefar überwindet Pompeiuin und regiert. 
Verbeſſert den Tempel. 710 Caefar wird um bgebracht. 


717 Octavius, Lepidus Antonius Triumyiri, 
C. Caefar Odavinus, reg. allein 
Heiſt Auguftus. 


3550 Oder wie andere wollen 3947. wird Chriſtus gebohren. 


Folge der Noͤmiſchen und Oriental, Ránfer. 


Antoninus Verus 


«Aetius geht toteber die, 


Sabre Oriental. An Occident. Oriental Occid 
de ppa : ds . E 3 + . ccid. Myf und 
E Müde fec] Roͤmiſche Kaͤyſer. Koͤnige in Ital. Käyfer. Kön. in Ital. Käyfer. 
14 L. Caef. Octavia- 6001 602 Phocas. Ea N — 
nus Auguftus. 306 Conftantinus M. und Moxen- e Adalvaldus 10 Heraclius. ER Pe | 
Surbt. tius Herculii Sohn. 7 ogotheta, 
Titus ; 26 Ariovaldus 
rau ſam. a: " 
À 37 C. Caligula, tz Maxentius kommt umb. £ Muhamed. 14 Ludovicus 11 Michael 1 
Schändlich E 36 Rotaris. Macht ihm einen} Pius. Curopalates, 
N 41 Claudius Conftantinus der erſtl. Chrifkt. groſſen Anhang 13 Leo V Arme 
E Zol-tüpn Känfer. 54 Rodoaldus und Händel. Lothari nins 
| 3 Deſſen Söhne find. anc 4% soans "|, o Michael 
1 F 337 Conftantinus Conſtantius und 6s Aripertus. |4* Conftantinus. Balbus, 
| Conſtans. 2 Theophilus 
M it 361 Julianus Apoſtata, 62 Gundipertus, Conflans: at Michael 
d 68|Galba Otto, 361 Iovianus, à E P 
A Vitellius. 30a Valentinianas, Valens ift t. |6? Crimosldus, 5 f; Ludovicus II. 
| 69 Fl. Vefpafiaaus. | If K. in Occident, im Orient. j ee 
I 3:5 Gratianus und 73 Garibaldus, 8¢ Tufinianus II 
79|T VelpaGasns. | Valentin anus. 5% Theodo- bir 5 Auftinlanus ^|» CarolusCalvus 65 Baſilius 
2 Domitianus. 395 Honorius, 185 Pertharitus. L P 77 Ludov. III. 
96 |Cocceius Nerva, 40 Stilico ſchlaͤgt x iat ISALONEINB, Balbus. 
fi » | Traianus, Radagaifum. i 9: Cunipertus ) žo Car lus 
1 9 E: | Arcadius, B 
, 117 | Adrianus, Dee Gothen nehmen ee 1 Abfima Craffus. j 
Nom ein. 70 Luitpertus * 87 Arnolphus 
13 > Antoninus Pius. 4 o Conſtantius. i Theedofius Regimpertus 1. Philippius, 1 P 15 Leo VI, 
161 M. Anton. Philo-) Desert mie 4 Aripertus. 13 Anaſtaſus. % Ludovicus IV 
fophus und L. 25 Valentinianus Ill. 12 Alprandus. 1 Theodofius, ; 


17 Leo laurus, 


Fránden/Gothen Bur 


gundier undHunne: Luitprandus, 


gt2 Conradus 


K. in Deutſchl 1 Alexander, 


180 Commodus. vas Nom. Reich wie T 

192 Pertinax. Didius| der fie zuſchützen, «o Hildebrandus|41 Conftantinus 12 Conftantinus 
Iulianus, 415 Moximus y Coſtrony. Porphyrogen. 

Septimus Seve [456 Avitus. Rachis 1; Henr. Auceps 

jus 457 Maiorianus so Aiftulphus: Remanus!” 

2110 Ant. Braff. Cara- 441 Severus, o Marcianus Ende des Exarchats Mit Regente 
calla und der 447 Anthemius. naten “Ravena Die Bulgarer verwü- 
Bruder Geta. 472 Olybrius. Bahn 36 Otto M. fica Thracien. und 

i Macr 7 Glycerius. Macedon. 

217 Macrinus L y = Leo Thrax, Rußen kommen vor 
218 cliogabslus 4 lul. Nepos A 

n | eer n 1 Conftantinop. 

j 222|5everusAlex. Vni a Tuda brechen iu 
| 13 :| Maximinus 6 Odoacer Thracien ein /fom- 
| y 3 E. und Pu. |, "mnt Seal. eim 75 Leo IV. men vor Conftan- 

23 pants y Ende tes Occid, Reich 56 Defiderius tinop. 

| i aad 493 ‚Theodericus 974 Zeno. $0 Conftantinus 

i| 238 Gord MA A ar Gothen K. ſchlag vil : 6: Romanus, 

i z4 |Philippus Arabs,| 6doscrum. $ ; > ior 

MAE 55 & i 525 Arhalaricus. 7 Bafilifcus, und die Mutter Otto II. Iunior. 

i 24: 855. B d Vol 34 Theodatus. Ormgt fi zum Irene. Ls us 

j 2/1 Gallus und Volu i. Rech kommt 63 Nicephorus 

中 finus Vater u.“ Sedo: umb. 174 Corolusm res 

E Gob 39 ST nit Defider, ge- », 
20H ls Eraricus. fangen und (ft K 
| 1 253 | Valerisous under Teils. PER jn Sal h 
| Mummt Rom ein. i 
der Sohn Gal 1 1555 À | 87 Otto" III. 59 Ioannes Zi- 
Es x ‘Goth Reiche 51% Iuſtinus. Ende tes Longob. n = 
ERR Thrax Reichs in Ital. TE 
Quintilius. der zes 7Eboinus der Lon-| ^7 Iuftinianus 


| Bruder Claudii 
| 270' Aurelianus 
| 2^5 Tacitus Flor. : 
476 Aur.Probus, 
232 Carus und die 
| Söhne Corina $ 
1 unb Numeria- 
| 284 Diocletianus [nus 
mit Ihm 
: | MaximianusHer 
A culis, 


lienus, 
25g Claudius, 


1 
f i 


gobarden K. nimmt 


Ital. ein. 75 Iuſtinus II. 
74 Clepho. 75 Bafilius und 
gy Authas. 78 Tiberius Il Conta 
Romani Sohne. 


gt Agilulfus, 
82 Mauritius 
Coppadox. 


| 
| 


b. TON (AA 


ieri Occident, Oriental, Occident. Oriental, „ 
I Kayfer. | Käyfer, Käyſer | Käyſer. 
1012 Henricus il. 373 
. 208 Henricus Vil 
Romanus. Argyrus, | Luzenb. 
1024 Conradus II. 4 Michael, 
Saliquas, 2sAndronieus IIl. 
4t Michael Calopha: | 14 Ludovicus Ba-| 6 on eu Un 
tus, var, 
| à Couftantinus. È 
1039 Henricus II. 54 Thcödera. Nimmt Hertzog 4110. Cantacuzes 
Niger. ER E Fried. von De- nus. 
: Michael Stratiotes. | fter. gefangen. |s} oannes VI, 
1056 Henricus IV. 
von s Jahren. 59 Iſaacius. 1346 Carolus IV. 34 Emanuel Pa- 
at groſſe Hän- ` : laol. 
jos gef gan» ees Du 
Greg Vil, 68 Romanus Diogen 78 Wenceslaus, 
71 Michael Ducas. 
78 N, cephorus. 
81 Alcxins, 1400 Rupertus x 


Talat. 


1106 Henricus V. 
wird excommun. 
| ate ledocus 


Ut 45 Lotharius Saxo. Margrvou ah / lo. Polscolos 


| : i ren. gus. 

1138 Conradus lll. SE er 

Syevus, IN 

— 4 AYberrus il 
1152 puse Bar- 18 Io, Comnenus. von Defer. 

2 4 Conftantinus 
1440 Frideriqus] Palaeologus. 

1190 Henricus VI, III. * s 


1198 ptos Otto 


13 Conftantinepel 
wird von den 


1208| Otto allein. Tuͤrcken einge; 
nommen. 
12:8 Mahomerh ll. 


Fridericus 1l. 


41 Manuel Comn. ſchreibt ſich Kaͤyſer 


Orient. 
1245 Henr. Thuring. |? lexis Corun. m „ 
+9 AntisCaef: = [33 Andronicus. : 
3 8j Ifaacus. L A Trapezunt und Sis 
nope wer den ein 
1247 Wilhelm. Holl. fo; „Alexius Angel. genommen. 
AntisC, 1204 Baiduinus. 
Theod. Lalcares, 
1250 Conr. lv. 6 Herricus, 484 Baiazech ll. 
16 Petrus. 
Ricberdos, 
21 Robert us. 
n lo “Truces zu Niceea Achmeth ſ Sohn 
. rebelliret wieder 
Sind in Interreg. Balduinus zu Maximilia ihn. 
erwehlet. Conft, aus l. 
1273 Rodolphus 1. pon |55 Theod, Lefcares. 
Habsb. 
58 lo. Lafcares. 
Schlaͤgt 
Michael Pelaolog, 
Adolphum von 
Nai 
83 Andronicus, 


Occident. 
Kaͤyſer. 
A Ai 


1519 Carolus v. 


58 Ferdinandusl. 


64 Maximilianus 


II. 


76 Rudolphus, 


Oriental. K. Occident. | Tuͤrckiſche 
Turk Kay). | Kaͤyſer. | Käyfer. 
ee Ad Pad 

1j12 Selin. got Achiner, 

taft [ Sohn Sol Vergießt viel Blut 


Fuͤhrt ungl. Krie- 
ge wieder Perf. 


mann inConltan- 
tinop das Rete. 


verwalten. s 
2 Matthias, Schließt mitMate 
21 Solymann \ thia Friede. 
Nimmt Bagda 
(Babilon) ein. 17 Muſtapha 
Groſſe Schlacht ES nach f. Bru 
daſelbſt. ders Tod aus dem 


Il wieder die Chrise Ferdinandus Gefaugniß zum 
Thron erhoben 


ften in Ungern IL 

gluͤckl. : nach; Monath 
Erobert Rhodis wege untuͤchtigk. 
Corfu &c. abge ſetzt. 


¡Oímana. 
Belagert Maltha ¡Dira von den Ja⸗ 
vergebl. 37 Ferdinandus iua ficangus 
rt. 
RI 18 Murat. 


1566 Geht aber- 
mahl nad) Un- 
gern und gewin⸗ 
net viele Städte. 


Verlaͤngert den 
Frieden mit den 
Ferdin. 
Nuñt Babilen ein 
40 Ibrafim, 
Murats Bruder. 
Krieg wieder Ve⸗ 
nedig. 
Wird von den Ja⸗ 
nitzaren ins Ges 


D Ferdinandus! fangs ß gelegt 


Iv. i 
<> Ox el. fir 
Dm König fict, tori angulir 
7 jahrig. 
Contiunirt den 
58 Leopoldus. Krieg mit Bene- 
vig. 
Schwere Kriege] 
ta Ungern/ Sie⸗ 
66 Selim. II. benbürgen und 
Solimans S. er : Pones 
obert Cypern t. Moréa, 
um . 87 Wird abgeſetzt 
und ſtirbt enel 
| 1693. 
ee 87 Solimann des 
> vorigen Brude 
de Sucht vergeblich 
Siegt in Africa. Friede. 
91 Achmet 
74 Murat Selim: des vorigenBru- 
©. raͤummt der. 
Bruder aus dera 91 Muftapha, 
Wege. Mahumeds S. 
Fährt wieder ku 99 Schließt Frie- 
dolphum Krieg. den. 
95 Mahumer er- 5 uil fen. 
wuͤrgt Brüder Š ron geſtoſſen. 
und d Stieff⸗ N Deß wegen dielln- 
Mütter. ruhe mit den Ja- 
Gewinnet vieles nitſcharen. 
in Ungern. Ubergiebt die Res 


gierung ſ. Bruder. 
Achmet lll, 
Wird beſtaͤti get. 
17 Ungluͤckl Krieg 
in Ungern. 
18 Friede zu “Palo 
foroviz mit den 
Chriften 


, 


qui 


462 


474 | 


484 


489 


493 


Oſt⸗Sothen. | 


THORISMVNDVS | 


Weſi- Sothen. 


ALARICVS 


Da er in der Schlacht wies a Halt eln Treffen bey Pol- 


der die Gepidas (f ge- | 
wiffe Gothiſche Volcker 
waren) geblieben / ſolle n 
die Gothen in 4o Jah. 
ren keinen Romig ges 
habt haben. 


WALAMIR 

Hilfft in Campis Catalans 
nicis die Hunnen ſchla⸗ 
gen / mo Attila bleibt. 


Entſchuͤttet ſich der Hun- 


tentia mit stilicone des 
Kay Fonoril Generale 
6 Die Gothen werden wt- 
«ger ihren Heerführer 
Radigaſt auffs Haupt 
geſchlagen. 

10 Alaticus belagert Ho- 
norlum in feiner Refi- 
deng Ravanna. 

Nimmt Rom abermahl ein 
und pluͤuderts aus. 

Stirbt in der Calabriſchen 
Stadt Cofenza. 

11 ATAVLPHVS, 
ober Adolphus, 

Reaffumirt des «Alarici 
vorigen Vergleich mit 
Honorio. 

Laſt fid in Gallien nieber/ 
ſtifftet bald das Kónigr. 
in Spanten 

HeyrathetEonoril Schwe⸗ 
ſter Placidiam. 

16 Wird in Barcellona ers 
mor der. 
SIGERICV3 

WALLIA 

Bekommt von Honorio 
Langvedoc, ſchlägt die 
Wandaler / Sve vos und 
Alanos in Africa, richtet 
daſelbſt ein Reich auff. 

tg Aquisania kommt an 
bie Bothe n. E 

19 Turopericys I. 


| Rimer und Fraucken 
die Hunnen und bleibt 
in der Schlacht in Cam- 
pis Caralaunicis [ Cha- 
lons J 


Dringt in Gellia ein / und 


48 MEROVAEVS 


I. 


| Francken. | Burgundier. | 


Als ein Theil der Wan- 


¿MARCOMIR. 


^19 PHARAMVNDYS 
Au&or der Saliſchen Ge- 


fege. 

29 CLODIVS Ce- 
matus. 

Hat mit Aerio zu thun. 
wird von ihm anfäng- 
lich zuruck gehalten. 


durchſtreicht ſolches. 


Nimmt Paris ein. 

Gibt denen eroberten fán- 
dern den Nahmen des 
Francken reichs. 


57 CHILDERICVS 


Nimmt das and amghein 


Angel erm. 


daler 9 GRATIANVS Lvs, 
Wu Imperator in Britan⸗ Verwuͤſtet mil 
nien ſeyn. den Alanis und 
Schwaben das 
n Gather Lan 
- to GANDA- 
13 GVNDICARIVS|to “CoNsTANTINVS RICYS, 


affectirt tu folcher Mei- 
ein. nung das Reich. 

1$ Cos TAN TIN VS 
Kommt bey Arelat umb. 


21 Die Roͤmer verlaſſen 
Britannien. 


35 Wird von den Römern 
durch Huͤlffe ber Hun⸗ 
nen erlegt. 


42 GVNDECVS thago cin. 
Stifltet das Burgund. 
Reich zwiſchen der Aar 
und der Rhoíne, 
49 Die Angeln Saxen 
werden wieder die Pi- 
ctavier und Schottlaͤn⸗ 
der nach Britaunien gee 
ruffen- 
{ss PlündertXom 
aus. 


ni 


é  GoDEGIs1-| 


18 Verjaget der 


16 GEISERI- 


— 
Wandaler. 


Schwaben Rô 
nig Etmanari- 
cum. : 


CVS, 


nen Herrſchafft nach At. THORISMVNDVS [Wiro vertrieben. 
tilac tode. |54 THEODERICYS. 
fertoeuert der Gothen Reich z id s 
THEopow "epe. o ST Baid, ofen um 
i i Wird umbgebracht. é "7 HENGISTVS : 4 
übermwinder die Schwaben, 6 EVRICVS 3 78 HvxRI 
Giebt den Gothen die E 31 CLODOVAEVS. dE E -ftónigt. Kent. cvs, 
efhriebenen Ger 
THEODERICVS | row 87 Gieget über lagen Wird vom Ono Tap, 
Aus welchen hernach das) den Rom, Genvermeor| zum Patricio zu Rom 
Wird Wurgermelſter in Corpus Turis «Gothicum| und nimmt Soi fons ein. gemacht. 
Rom. kommen. X D a 
92 Macht das Rónigreid) 5 ebd 
ien. 3 Thuringen ihm Zins⸗ 
xcu P on Nimmt ben Römern vel. bahr. ; d 
Belagert Odi PEU ab / was ſie in 36 G vN TA- 
2 2 oacrum in] Spanien be ſeſſen. los Zreffen bey gulpich. ; D s 
22. ES. 
Saft ihn beym Gaſtmahl 
ermorden. 35 ALARICVS JL. Iopirpauff perfraGon fete] _ 3 
ner Gemahlin Clorildis Raumet feinen 2 Söhnen 
Stifftet der Gothen Rô- und ſeines Geluͤbdes mes | Chilpericum und Godo- b Ot den 
nigr. in Italien. gen zum Chriſtenthum mannum aus dem Wee. Rechtgläubigen 
e die Kirchen mic- 
der. 
Wird in Reims getauft- 
Merkwürdigkeiten da- 9t AELLA ; 35 PRA: 
bey ſollen fenn : die Am- Erſter König in Britan- 565 


pulla Rhem. Salb· Oel / 
Lilien im Wapen &c. 


nien in dem Ci 
Theile. 


J ͤ ͤ ⁵—V . ⁵⅛ f ] =œ——B 8 
Seculum V. E A 


| 
| 
| 


2. 


1v | Bothiſche Rd» Fr espa ite Kö- Burgundies, |Wandaler © Angel Saxen in 


a ^ x A 2 > ^ 
RS nige in Italien.] Ròn in Spanien nige in Gallien. in Africa. Britannten. 
FOL Schickt Pabſt loannem an |7 Ataricas wird in der 2 Burgundifche Reichs] er Giebt Geſetze sor Torta fomai unt jeineaf 
N den Käyſer luftinum vor] Schlacht bey Thou-| Veranderungen durch] Bringt den Bruder Soͤhnen in Portmath an. 
die Arianer zu bitten / be⸗] loufe von den Fran] Clodovaeum. Godegifiluna umb / 
lobat ihn nach feiner wie- | cken getóntet. 7 Schlägt Alaricam den] rebellirt wieder die 1 
berfunfic ſchlecht. Gothen muͤſſen ihre re- Weſt-Gothſchen Konig] Francken. 8 Cerdirius bekriegt der Brit- 
| $508 Vertreibt die Francken aus | fidence verändern u.] und bekommt Langvedoc. ten König Nazelcod. 
Gallia Narbonenſi un-] Barcellona in Catalo-]s Erwehlet dieRelidence| SIGISMVNDVS : , 
ter auführung Hibbae, | nien ( Gorhatasien)| zu Paris- HILDE Könige Tn Könige der 
$43 |Syamachusund Boethius | ermehlen- 11 THEODERICVS |: Wird von Clodo. |*7 "| Rent. Oſt Saxen 
werden ins exilium ver-) GESALRICVS Konig in AuftreGen. «miro dem Francken) BIC VS. i2 OLHA. 


wieſen endl. getoͤdtet. Ein natuͤrl. Sohn des 

vorigen Róniges wird 
ATHALARICVS veriagt. 

"Theoderici Enckel ift un · 10 AMALARICVS 
ter der Vormundſchafft Iſt unter der Vormund⸗ 
ſeiner Mutter Amulafun- 


$26 


Ein Enckel Theoder, 
Belifariuz wird wieder die 
Gothen vom Käyſer Iu- 


vaci in Franckr. Toch⸗ 
ter übel / weil fie nicht 
Arzaniſch werden wil. 


| 


ftiniano nach Ital. ge-| Dieferuffe.ihre Brüder 
fbit. zu Hülfe. 
336 VITIGES. Amal.-tpirb von Childe- 


Wird von Belifario gefan- 


gen nach Conſtantinopel] geſchlagen und in der 


geführt. Flucht getdoret. 
3: THEVDIS 
ILDOBALDVS, {Bird getootet. 
48 THEVDI- 
$41 ITOTILAS, SCLVS 
£46 Rum Rom ein. wird ermordet 
49 AGILA 
sss INarteswromiere eee JA ATHAN A- 
then geſchickt uͤberwindet! GIL DVS. 


153 fie und Totilas kommt in| Deſſen Tochter Brane- 


der Schlacht um b. childis Ron. Sigeherti 
in Metz Gemahlin. 
TEIAS 67 LIUVA 
Bleibt in der Schlacht. 168 LEoviciLDvs 
Ende des Gethiſchen Wird vow f. Bruder 
Reichs in Italten. Liuva über Spanten 
Narfeces bringt die Lon geſetzt. 
gobarden nach Itallen. 
| Macht aus einem Wahl 
570 |ALBOINVS | Rômigr ein Erb: Ko- 
Wird durch Untreu feiner nigreich. 
f Gemahlin Red 
| getób tet. 
| 3o fff feinen Sohn Er- 
574 CLEPHVS.' 1 hie 
der rechten Lehr ins 
$76 gd 有 Gefängniß fegen und 


todten, 


| 


585 |ANTHARIS 6 Kehtet ber Eira 
586 Schlage Childebertum pue in Spanien 
den Francken aus Italien. umb. 
Uberwindet ihn abe rmahl 
da er wiederkommt ohne 
groſſe Muͤhe. 


Bedauret die Verfol- 
gung der Rechtglaubi⸗ 
gen auff ſetnem Tod⸗ 
Bette und erkeñet den 
Arianiſchen Irrthum. 

86 RECCAREDVS 

Catholicus, 

Krleg mit denen Bxarchis.| scat bei Artaniſchen Yre 

thum ab. Weßwegen 


| 531 | AGILVLEVS 


ſchafft Theoderici des ; perftör das Thuring. 


thae. baut allerlen Schau: Oft Gothiſchen Kõu- 

plätze aug Uppigkeit. niges f Groß Vaters. 

Tractirt ſeine Semahlin 

1534 |THEODOHATVS | Croiidis Kon- Clodo- 


Theilet mit feinen Brü.] gefangen ungeröstet. 
dern Clodomiro, Chii. | GODEMARVS 


deberto , ‘Clotario je} Sigism. Bruder bringt 


Franck. aarchie. Clodomirum im 
e3 Treffen umb. 


Rech. 26 Wird von Clodo- 30 GILIMER 


32 'THEODEBERTUS deberto und Clota-| richum vom 


i rie aus dem Reiche Reich. 
ee ee Flood" geaget +34 Wird vom Be- 
derico. Aird ber 
Ende des Burgundi⸗ wunden und 
ſchen Reichs. gefangen. 


Ende des Reichs der Wan- 
daler in Africa, 


Sind unterſchiedl. Könige in Franckr. 
als Frauckre ich / Soidons, Orleans 
und Auſtraſien. 1 


y: THEOBALDVS 
König in Auſtraſien. 


Clotarius von Soiflons überlebt ſeine 
3 Brüder und bringt Frauckr, wie- 
der zufammen. 


61 Cherebertus, Guntramus, Chilpe- pi AETHELBERTVS 
Königin fent. 


ricus undsigebertus faccediren dem 
Vater Clorario, und ſind alfo wieder 
4 theile. 


71 Cherebert ſtirbt ohne Kinder. 

73 Sigebert wird urubgebracht / laͤſt 
einen Sohn Child ebert, oen 
Köntg in Auſtraſ. * 1 

$4 CHILPERICVS. 

Wird durch Hin ter liſt feiner Gemah- 
lin umbgebracht. läſt einen kleinen 
Sohn 

88 CLOTARIVS II. 

Kinta in Soiffons. 

94 GVNTRAMVS. 


Der Pabſt Gregorius M. 
Koͤnig in Orleans ftirbt ohne Kine 
der. q 


ſchickt einen Abt Augu- 


ſtinum nach Engell. 
97 'CHILDEBERTVS 97 Bekehrt  Aetéiberrum, 
Wird mit Gifft vergeben. o ein tum wird und ſich 
ſ. Söhne fino tauffen laſt. 
¡THEODORERTVS 
Konig in Auftrafien/ und 
"THEODERICVS 


miri Brüdern Chi- Vertreibt Hilde-|32 mr Sapen. 


79. CBRDITIVS 
erfter König. 


26 ERKEWINVS 
Stifter: das 
Reich ver Dfir 


31 CERDITIVS 
nimmt die In⸗ 
ſul Wight ein. 


3; CENRICVS, 


61 CEAVLINVS. 


75 VFFA oder OFFA 


effer Konig der Ofl. En- 
gel. 


92 CELRICVS. 


95 Unter den Angel-Garew ift 
der ber uͤhmte ſte und mäch« 
tigſte REDWALDVS König 

der Oftl. Engel. 


der Nahme Catholici.. Konig in Burgundien. IRE 
: Seculum. VI. EA 


3i 
e Congobarden. Könige | Beft-Botben. Könige] Francken. Koͤnige in 
ES) Italien. in Spanien. . Sranco-Ball — 


91 'ADELWALDVS t LIVVA, — 4. THEODOBERTVS 
604 mit einen Vater Agilufo. |3. VITERICVS, und fein Bruder 


Könige in Kent. 


Wird über der Taffel er THEODORICVS. i 
mor det. fitget über feinen Vater Clota- 
€10 Hunni brechen in Italien ein / 3. GVNDEMARVS. rium. 
und verwüſten Friul. 11. SISEBATVS. die beyden Bruͤder werden durch 


die gortlofe Mutter Brune: 


fucbt die Juden zur Chriſtl. childer beret 


We 15. EDBALDVS 


61$ ADEWALDVS 
reg. allein 


Wird durch beygebrachtes 
Gift wahnſiunig und deg- WC ele u 


wegen des Reichs entſetzt. 


Mutter. 


und befehrt ſich wieder. 


Grisigen erſchlagen. 


632 ROTHARI j 
ſchlägt 3000. Mômer. fat| 21. SISENAVDVS. 
mit den Exarchen piel] verlirt Navarrens 


zieht Brunechilden zur gebüh- 
renden Straffe. 


Clo therii Bruder. Ecberci Bruder. 


nach deſſes Verſtoſſung vom 


b zuthun. 
ME 35. CHINTILA. 18. DAGOBERTVS 
Hi | Gibt das Geſetzbuch heraus 19. TVLGA cedirt femen Bruper Chari- 
* 645 Gn r den Til: Bdidum 41. Fl.CHINDASVIN-| berte Aquitanien, 
TI a 2 fegt feinen Sohn Sigeber- 
M | Longobardorum, THVS kum über fir Ren 
Hu. often. 
B Deſſen Sohn. 
| 4. CLODOVAEVS 
| Dagoberti Sohn. 
* " Die Maiores Domus werden 
| mächtig und fangen an nach 
I | der Rörigl. Hoheit zuftreben. 
ll 2759 MAUI un ae o BESUCHE a reben: 
i 65 |RODOALDVS f 4 RECENSVINTHVS 54 SIGEBERTVS, 
| Wird von f- Bedienten wegen regiert mit dem Vater. Kon von Anfirafien ſtirbt/ 
| | Ebebruc) umbgebrache ibm fuccedirt CHILDERI 
Hf 9 > CVS Clodovaci Gobn/ tvel- $ 
d ARIPERTVS cher Grimosldum den Mai |65- sing 
IL A 656 d Domus und Tyrannnen aus] Ercomberti Sohn. 
| / Hinterlaſt >. Söhne PRNTA.|72 WAMBA. n Wege ráumet. 
| | x MT S Wil wegen des vorigen Rö- bee renee 
| Einer folte in Mayland/der| nigs Printzen Theodefredi 
| | ee pieni! die Crone nicht annehmien/ 60 PEOI ANYS III 
| wegen ihrer Unemigtert ab.] big er mit Macht gezwungen Clodovaet Sohn 
NI bringt das Longob. Reich wird. Ebroiaus Mai, Domus, 
H : ich Grimoaldus. Demahtigt die Rebell. Gal- : 
I sen ler, 64 THEODERICVS 11/74 LOTHARIVS 
ji 


| À 66:| GRIMOALDVS 

N j | Hertzog zu Bene vento. 

u! überwindet die Grande 
in durch Liſt und eie Stratage- 


RE 


ſchlaͤgt die Saracenen ju Waj- 
fer. ders Sohn Krieg / wird 
CHILDERICVS ^ Pertmerfehlagen. 


K. von Auftrafien. 
67 Theodericus d nach⸗ 86 EDRICVS, 
dem Childericus umbgebracht| Egberti Sohn. 
wieder zum Reiche. 
Leidefius Mai. Domus. [57 Nach ſein em Tode ift we- 
85 Ebroinus kommt aus dem gen der Kriege mit Ce- 


Bekommt Gift von feinem 
672 PENTHARITVS Succeffore. 
|| Kommt aus f. exilio wieder 
li zum Reich. * 
| lt ſich und wird ein Mönch 


| 679 CVNIPERTVS ad leb et 7. Jahr im Cloſter. 
li reg. mit deu Vater Pentha- Herrſchafft. WeltsSaren ein o. lahr. 
1 


$8  Ebroinus wird umbge»| laterregnum. 


pe à. EERVIGIVS, oder] „ur. 
EVRIGIVS : 
ji »o CVNIPERTVS Ric : 
b 60 fen ilin 87. ERICA. 94 CLODOVAEVS III. 93. WITHREDVS 


Theoderici Sohn. Egbetti Sohu · 
94 "Pipinus Mai, Domus, erft 

in Auſtraſien nun auch in 

Neuftria, 


69: ſchlagt Alachin, Hertzog ten 
Trident, da er ihm Pavia 
vorher genommen / und 
meineidig worden war. tób- 
tet ihn gar. 


9; CHILDEBERTVS III 


il 
69 Bekommt den Rebellen Ans- ider Wer 


de fridum gefangen und beſtrafft 
H thn. 


li Seculum VII, 


Angell- Saren, Könige ir 


Heyrahtet feine St teff⸗ 


12. THEODEBERTVS Fält vom Christl. Glauben 26, Das lebende und legte 
wird ͤberwunden und von den ab / wird offters geſchlagen 


i 21 SVINTILA 
| ! ( 3 Eos 13. THEODERICVS . ERCOMBERTVS 
| 624 ARIOWALDVS iagt die Römer völlig aus us Gift vergeben. “ui alle Sogen-Zempel) 
n Hat mit ben veriagten Rô-| Spanien und wacht fid) Sou- ps 
N ige viel zu $ verain, 

Ga 13» CLOTARIVS II. 

| municire endl. dethronifire. | eintziger Monarch uͤber Franckr 

| y nach dem Tode f. Vettern. 


Weſt⸗Saxen. 


"CEOLWVLFVS 

12. KINEGILFVS 

unb QVICELMVS 
Celrici Söhne. 


17 In Northumbria wird 
EDWINVS 
| mächtig. 


Konigr. der Angel Saxen 
hebt an in Mercia, PEN - 
DA König daſelbſt. 


34. OSWALD YS 
K. in Northumbr. ift 
mächtig. 


35 Weſt Saxen werden 
zur Chriſtl. Religion ge- 
bracht. 


37. QVICELMVS 
ſtir bt. ; 


145. KENEWALKIVS 
Der machtighle Romig. 

im der Zeit ift OSWIVS in 
Nortfumbr. 。 

KENEWALKIVS 
Bire pon Penda vertric 
ben / kommt aber nach drer 
Jahren wieder in ſ. Ko 
mgr. 

— 

jj PEP. 4 K. in Merci 
bekommt Ofvii Tochter 
mit der condition daß eer 
ein Chrift werde / welch s 
er thut. wird erſchlagen. 


74: SEXBVRGA 
Kenewalkii Gemahlin. 
75. ESCHWINVS 


77. KENTWINVS 


Reiche folgt Fuͤhrt mit Edrico f. Brus 


$6 Cedowalla wird ein 
Chriſt / verlaͤſt das Reich 
und gehet nach Rom / 
und läft fid) von Sergio 
dem Pabſt tauffen. 


Cloſter wieder an den Hoff und devalla dem Könige der] 89. INA 


Hat Krieg mit den Ken 
tern und Oft-Garen. 
Führt den Peters» Gro- 

ſchen ein. 


ä— —— er e a 


nM tera 


这 一 一 一 一 一 一 一 一 一 -一 一 
| die ongebarh. Könige | Weſt⸗GSothiſche Franck. Könige tet cugell. Könige in] Könige in Engel. 
KS in Italten. Koͤnige in Spanten] Sranden-Ball. Kent. West. Saxen. 

Joi}  LVITPERTVS I WITIZA, "| Romige geireu wenig/mebr abc 
unter der Bormundfchafft tft fofterbafftig. dit Maiores "Domus, Giebt Geſetze. 


Saft Theodofredi hinterlaſſenen 
Sobne die Augen ausſtechen 
deſſen Sohn 

RODERICVS 
revangist ſ. Vater/ 
febláge Witixa und [aff ihn 

i wieder bte Augen ausſtechen. 

in Wieder Rodericum führt 

705 |ARIPERTVS Regumber- Gr. lulianus tegen der an 

ti Sohn. z [rr pd AME NM 

i die Mauren ins Land. 
erfäufft aak as a Diefe ſchlagen die Gothen und 
bringen faſt das gantze ¿and 


AsPRANDI. 


1. DAGOBERTVS, 
74 Carolus Aartelius Maior 
“Domus, unádter Sohn Pi- 
pini fuccedirt f. Vater. 


79,3 RAGVMBERTVS Gun- 
deberri Sohn nimmt nach 
dem Stege über Alprandum 
das Reich in be fig. 

15. CHILPERICVS, 

erft ein Mönch mit Nahmen 
Daniel. 


| 17. CLOTARIVS IV, 


712 ASPRANDVS teri und mach Dehi 
reg. 3. Monathe d cbe te Spe, 20 THEODERICVS III. 
nten ein Ende. : Cala. 
712! LVITPRANDVS Könige von Legion. fs Carolus Marcellus ſchlägt 


18, PELAGIVS durch Hülffe Eudonis Gr. 


ein Gorbücber Printi/ ſtifftet 

in dem Nordl. Theile / Aſtu- 

rien und Cantabrien. ein Rè- 
nigr. reſichrt erſt in Ovieco 
nachdem in Legion, welches € 

mund. geht vor Rom wieder den Saracenen abgenommen. ı 

den Pabſt / weil fish dieier 37 FAVILA Pelagii Sohn. 

Thrafymundi annehmen wil. 39 SLPHONSVS "Pelagii 

Eydam. 

Wie wberſetzt fid) dem Arieniímo 
daher ihm auffs neue der Nah ⸗ 
me Ca hol ici gegeben. 

In dieſen Zeiten find die Ko 

nigr Navarra und Arragonten 

entſtanden / dieſes durch Azna- 
rem Hertzogs von Aquitanit 

Sohn / welchen Carol, Mar 


Alprandi Sohn. 

ti - 

713 Giebe neue Geſetze. pedes eas 
gag Krieg mit den Exarchis 

727 ulmt Ravenna ein / verjagt den 

Hertz. von Spolero Thrafy- 


7. Jahr. 


41. PIPINVS füccedirt 


74" HILDEBRANDVS Carolo Martello f. Vater. 


Luirprandi Endel / wird 
beym feden des Groß Ba- 
ters als König ausgeruffen. 


2, CHILDERICVS III. 
Theoderici Bruder der letzte 
aus dem Merovingiſchen 


744|R ACHISIVS Stamme. 


wird an Hildebrandi Stel- 


le zum Konig genommen, 


| ber hatte / jenes durch Garſiaſe ren. 


menum, 5 
DO | Aiphor fas macht fid) verMau 
750 AISTVLPHVS. ren Uneinigkeit zu nutze und 
der Bruder RachiGi, fo auff gewinnet viel Platze. 
anſtifften des Pabſis mit 
Weib und Kind ins Cloſter 
gehet. 
75 20 Nimt e macht 
dem Exarchat ein Ende. 
7 5| Bird von Pipino guid gehale 59 Schlägt in einer Schlacht 
ten daß er dem Pabſt nicht $4coo Mauren / welche Gsl- 


q 
«2 Childericus mird ein Mönch · 
Pipinus wird König genandt. 
Pipinus bringt. Aquitanien zur 
rone. 


17 FROILA I. eine Sohne find 


Alphonſi Sohn. 
CAROLVS u. CA 


ROLOMANNVS. 
ſollen vermöge des Vaterl. Te- 


ſchwer fallt. licen wieder an fid) ziehen] ſtaments das Reich theilen, 
756|DESIDER!VS wolten, Carolus wird zu Worins geftéb- 
; Kam durch Huͤlffe des Pabſts net / Catolomannus 34 Soif 
jur Krone. / 68. AVRELIVS Jak : 
767 Trachtet gang Italten unter macht einen ſchunpfl. Bers 
ſich zu bringen. *| gleich mit den Mauren und 7! Carolomannus ſtirbt und 


Carolus ift Herr über gant 


271 Nimmt Carolomanni Gemah Franckr. 


lin und Kinder in f. Schutz. 
Wird von CaroloM. in Pavia 
belagert / uͤberwunden und 


ver ſpricht einen jahrl. Tribut 
von Jungfrauen. 
774 


74. SIL O Aurelii 


y 72 Krieg wieder bie Sachſen 
gefangen / ſtirbt in Lion im} ’ geht an. 


e Eydam. 
nde des Longobardiſchen ` A : 
Reichs in Valen e Sm ORLPHONSVS: HJ! SUB pE liver. bie 


776 /|Rodogandus fängt zu feinem Saracenen nach Spanien 


Caitus,Froilas Sohn. 
Ungluͤck neue Handel an. 


M. V ROGATO 
Wird von MA 58 Laſt über 4000. Saxen toͤd⸗ 


781 PIPINVS verjagt. 
wird von ſeinem Vater J e 
CAROLO M, 88. VEREMVNDVS I. 


ot Krieg mit den Hunnen uud 


zum Konig in Italien geſetzt. 
nig in It geſetz Avaribus. 


787 14ragifos Peſiderii Eydam 

n wird bon Carolo M. geklopfft 

784 | ADALGISVs Defiderii Sohn 
wird geſchlagen und getödter 

GRIMOALDYS rebellirt 
wird von Caroli N. Soͤhnen 
überwunden. 


bringt «Alphonfum bieder 
ins Reich und geht ſelbſt ins 


Cloſter. iil 
94 Treibt die Saracenen aus 


Caralonien, und nachgehends 
91. ALPHONSVS Caſtus] weiter über das Py. Ge- 
die Wahlfahrt nach Compo-| birge. 
ft ell hat ihren Anfang. 


| Seculum VIII, 


793 


von Aquitanien biesarscenen 


31 Schlägt fic abermahl treibt 
Me Weſt⸗Gothen völlig ans 
Grandr. nach Theoderici 
rod. (fein interregnum auff 


149 ATHELBERTVS. 


26 Edbertum 


Geht aus devotien nach Rem. 
ſtirbt im Cloſter 4 

16 AETHELBERT V. 
oder «Adelerdus - 

Hat miti Oſwald Streit wegen 
das Koͤnigr. 


40. CVTHREDVS, 
ſchlaͤgt Ethelbaide K. in 
Mercia tie auch die Brit. 
ten. 


tellus f. Várerl, Güter berau [46 Carolus M. wird geboh⸗ 


一 一 一 一 一 一 一 一 一 
一 一 一 一 一 一 一 一 


$4. SIGEBERTVS, 
55. KINEWVLFVS. 


60. ALARICVS. 
Hält mit den Merziern 
eine uugluͤckl. Schlacht. 


70 Seiset eine harte Niederlage 
94AETHELBERTVS von denen aus Mercia 
Wird von Ce nulpho be; 

K der Merzier gefangen] 84. BITHRICVS. 
und der Augen beraubet] Die folgenden Könige aus 
> Weſt⸗Saxen haben úber das 
meiſte in Engell. regteret. 
CVTHBERTVS 
Oder Cerhredus führ: Jol Die Dänen fallen zum erſten 
bloß den Königl. Tita l.] mabl in Engel. ein. 


9: OFFA heiſt erſt Pinnefre- 
dus K in Mercia. 

Zuͤchtiget nach Bericht Marth. 
Paris den Tyrannen in Mer» 
cia Beormredum. 56f den 
Of - Angl. Kön, Ethelber- 
tum ermorden. 


94 Geht aug Getvifiens-Angk 
nach Rom und führt den Pe- 
ters-Grojchen auch in Mer- 

cia ein, 


| 
| 
| 


— 


E FOSC 


m Francken Kaͤyſer und Könige e aniſche Könige 
B Koͤnige in Rtalten, in Deutſchland. in Italien, ge raion. : 
$01 C A ROLVS MAGNVS i 


2d Meia pitts Feſte a Krieg mit den Sach ſen hat ein CAROLVS. M. der Kaͤyſer 
als Rim. Ranfer ausgerufen un! nde, A EM i PRE T 
vom pabſt Leone gefront. y Die Böhmen werden von Caroli M. e ig ud pon / Schickt Sehn Berasrdum nach 
Bio |Catoli M. Sohn PIPINVS K. in Ita. Sohne Carolo bezwungen. i 5 Spanien. 
lien hatte f. Gig in Venedig. ſtirbt Carol. M, (fter zu Ausbreitung des 
nachdem er die Stadt gedemüthigt.“ Chriſtl. Glaubens unterſchtedl. Biss 
Bernardas wird vom Sroß- Vater Caro - thuͤmer / ſonderl, in Sachſen. 
ſ le zum K. in Italieng nacht, 
914 - L VD o VICVS PIVS In Ronceval bleibt Roland Caroli M. 
Theilet das Reich unter f. 3 Söhne macht Macht Pipiaum zum F. in Aquita- General und Eydam. [ 
Lorharium zum Mitregenten. macht Ludovicum f. Sohn zum Kön. | nien. 
Bernardus macht deßwegen wieder f) in Bayern. 
Verter einen Auffſtand / wird von ihm Y i 
f- Augen beraub t und ſtirbt. | 
8 2 1 |Ludovicus Pius ſchreitet zur andern Ehe / und befeſtiget die geſchehene Theilung unter feine Soͤhne mit Senehm⸗ 
haltung der Stände auffm Reichstage. 
LOTHARIVS nimmt die Kay erl. und 
Konigl. Crone von Italien az u. wird 
vom Pabſt Pafchali gefröhnet. 8 
Die Söhne Ludorie i empören fih wieder den Vater / auff Anftifften Pipini aus Haß gegen die Stiffmutter. 
Lud. dämpft einiger maſſen die Unruhe durch Hilfe der Deutſchen. 
833 Wird von f. Söhnen in Luͤgenfeld gefangen aud nes Reichs ent etzt. ag : 
3 34 | Bird f. Gefangenſchafft erlaffen und zeit icuirt auch mit Ludov. und Fipinofeinen zween Söhnen ausgeſöhne. 
g .0|LOTHARIYS Ranfer, LYDOVIGVS Getmouicus D 
T fushi feine Brú er gaͤntzl. zu fuppri-| macht nach der Schlacht mit Los 
miren, wird aber bey Fontance in] ^ thario Friede. Behaͤlt gantz Oft- 
Bourgogne aufs Haupt geſchlagen. Francken / neml. alles diſſeits des 
Boe haͤlt nach dem Vergleich in der Sher] Rheins gegebene Land / und noch 
lung die Stadt Rom / und das murtles] die Staͤdte Wo rns Speyer Maing 
vand'r. fo gerastniglich Anſtraſten] — tenjcits wegen des Wetuwachßes. 
heiſt / d. . Was zwiſchen der Maaß / 
Schelde und Rhein der Saone un 
| Rione big an die See liegt. 
Gebt ins Cloſter Pram und ſtirbt. 


855 |LV'DOVICVS II. Känfer. 
Der andere Bruder Lotharius ift K 
in Loch ringen. 


|ro Die Mohren werden zweymahl 
auffs Haupt geſchagen. [ 


is. coco. Mohren werden in der 
Schlacht erlegt. 


Gatalonien bleibt in der Ebriften Ge⸗ 
walt und wird von Graffen regis 
ret. j 


82 


Tar. RAMIRVS Veremundi 
Sohn. d 


44 Stifftet nach erhaltenen Siege 
wieder die Mohren St Compoſtel 
und ordiet aus gau Spanten die 
Wahlſarth recht dahin an. 


—————— 
st ORDONIVS Ramin | 
Soyn. 1 


‚unter den Span Mohren heiſt faſt 
ein jeder Commendant in der Stadt 


ein Konig. i 


846 Cwolus aber K in Provence, dag Theil 
Caroli forme nach . Tode an f. Brit 
der. 

869 |Lotharias ſtirbt. 


is Es wird ihm von den Ständer 
das Königr. Neuſtrien angetra 
gen. 


187 Die Nertmaͤnner verwuͤſten Spa⸗ 
I nien. 


Rach Ludovici Tode theilet feh Ludovicus und Carolus Calyus in dic 
hinter laß ne Lande. 


87 2 | Die Saracenen werden en dl. aus Italie 
vertrieben. 
87 j | Ludovicus ſtirbt. 


$ ALPHONSVS III. 
Magnus. 


62 Bringt gantz Cantabrien in feine 
Gewalt. 


876 C-AROLVS Calvos nimmt das Reich 


Z 4 
und Italien ein. o 76 Carolus gte ifft fotbringen an. wird 


DOVICVS u. CAROLVS|" bon Ludovico dem Juͤngern übel 
Craſſus. empfangen. 


63 Schläge dit Mohren von ber Des 
lagerung Legion ab. 


877|C.4ROLOM.ANNVS verjagt Carolum 
und ift K. in Italien. 


so Carolom, ſtir bt. 

st Ludovicus der Juͤng ere empfánat 
das andere Theil / das Königreich i v 
Thuringen und verknuͤpfft foices) :Caroli Calvi Sohn. : 
mit Denefchland, 1 


77 LVDOVICVS Balbus} 7; sae f. Brävern/ fo fic wieder ihn 
verbunden / die Augen aus ſiechen. i 


$80] Carolus Crafus König in Italien wire 
Rapier. 

829 | vido und Berengarius ſtrelten umb bas 
Konigr. Ital. 


79 Ludovicus und Carolomonaus| | 
82 Ludovieus ſtirbt. Balbi Söhne. 
37 Arnulphus Carolomanni ewatitl g. Ludovicus ſtir bt. 
Sohn. 84 Carolom, ſtirbt. 
85 Carolus Craſſus wird König aller 
88 Carolus Craſſur perliert f Reich u Francken. À 
ſtirbt. : 87 Die Nordmanner belagern Paris, 
. |89 Odo x f. in Let : 
4 94 Carolus fimplex Balbi Sohn wir 
i Paten ege Ra wieder Ode nein erweblet. führt mit 
Zwentepolcus Arnulphi Baftard' ihnen Krieg. x 
wird vom Bater zum Hergoge in 28 Megiert nach Odonem allein. 
Lothringen geſetzt. 
99 Ludovicus ſuccedirt dem Vater 
Arnulpho, 


89 | vido vertreibt Berengar. 

893 Dieter wird von Arnulpho reſtitujrt. 

89 j | -ubertus:Vidonis Sohn veriagt Be. 
teng; gibt fid) vor den Kaͤyſer aus. 


Läſt viel ver wuͤſtete Staͤdte wiede 
auſſbauen⸗ 


896 | Arnulphus nimmt Rom ein /e uud wird 
bam Kayſer gekrohnt. 


2.897 | Lambert wird von den Seinigen umb | 96 
gebracht / Berengar. nuũt das Reich 
ein. 


iX 


Seculum K 
—— lb 


| 
i 
i 


Könige 
in Engelland. 
M. EGBERTVS 
Der Welt-Soren König. 


615 ezaͤhmt die Britten. 


N frergier Konig. 


las Macht ihen di e Merzier un 


$ erwüͤrffig 


fib freymillig- 


Staat von 7. Konigr. wird 


33 Tresbr die lb re chende Då- 
nen zur uͤck. 


3; ETHELV VVLFEVS. 


In Schlägt die! Dänen fo über 
die Plünderun g Londons fro» 
locken 

453 Werden aber nahl geſchlagen 


8 VBezwingt Beronlfam der 


Die Northu ml orier ergeben 
Die berühmte Hi epterchis oder 


abgeſchafft und ein Rovtgr- 
gemacht / ſo aig Egberti Wile, 
lea Anglia gene; anet torre und 
er heift Konig’ n Engell, | 


| 


6. 


Könige Fürſten u. Hertzoge ] iof: sereoge 
HU Schweden. in Bohlen in Rußland. 
BERNOover Biorno IV. 4 LESCVS IH 


— 


Rinige 
in Daͤnemarck. 


Der erſte Chriſtl. Konig. Verehret Kay Carotam M. 
GOTRICVS mit einer Geſe llſchafft und 
oder fpedirr ſ Geſchencke wach 
‘GODOFREDVS HERBERT. «Aaken, 
Stifftet die efe Kirche in 
f Goth land. 10 POPIELVS Maior 
¡Dertoabretfichin f. Lande ge- BIORNO Berlegt eine Rehdeng aus 


gen Deut chland. 

10 HEMMNGVS. 
Macht einen Baud mit de⸗ 
nen Francken und wird f. 
Reichs Giaage der Epder- 
Fluß geſetzt. 

az GIWARDVS 


Soll mit Carolo M. in Be- 


Furcht vor den Rußen von 
kandſchafft geſt anden haben 


Crocau nach Gusen / uud 
von dar nach Crus witz. 


24 AMVND, BRVT „ POPIELVS Iuni r. 
beygenahmt / wird/ weil er Richtet ſ. Bruder auff Ans 
noch ein Heyde / von einem Eitean feiner Gemahlin mis 


und Kruder Siwert erſchlagen ] Gifft hin. 
RINGO. Soll mit f. Familie von den 
Lieffern eine Schlacht und blei⸗ Mauſen gejreffen ſeya. 


ben 5ep»etartn. 


18 HARALD VS 30 PIAS TVS. 


und 34 HIROT. Bud vom Bauer zum Rós 
REGNERVS. ober nig erwehlet und iff ver neu-'40 GOSSOMISSEL 
26 Hataldus petite t f. Rônigr. HEROTT en Konigl. Familie Urhe⸗ 


flieht zu Ludovicum ver 
Kayſer und wir ein Chriſt. 

23 Ansgarius de Danen Apo- 
fiel lehrt in Danenm. ves 
Chriſtl. Gil orbes. 

i6 IVARVS 

4e Die Diuen vermäften die 
Stadt Homburg febr. 

41 S'WARDVS 

47. ERICVS 
Verfolgt zuerft die Ehri- 
ſten verthertigr fic hernach 
und füfitet die Kirche zu 
Schleßwig. 

Andere meld en er habe fich wie. 


ber. 
Ein Mann von areffer Ber- 
Fand oll dre zerſtreuete n Sans 
Iſt der Stamm Vater der Here] der unter 3. Preutzen wap 
Boge von signig und Brieg. Brüder Rurik, Sinaum nib 
Soll Go. Jahr alt worden Truvor zuerſt vertheilet ha- 
[epi en. 


56 CAROLVS IV 

Leider viel vom X Regner 
tu Däuem. foli von ihm im 
“Duell erlegt worden ſeyn an 
deſſen Stelle wird erwehlt 

6: BIORNO V. 


Nach dem Tode der Beyden letz 
teu behaͤlt Rurik alles. 


61 ZEMOVITVS, 


62 Nach bem A ode Brhelbaldi 
regiert Echell vercus allein. 


6) ETHELR REDVS 


71 ALFREDIVS 


dis Der König as ht nach Romu |. der zum Heyoenthn ge.] Wegen Dam Sohn. Sepret dicpotlen kriegen oie, DMtTAR einen Sohn. 
verſpricht dem Pabſt alle Jahr PIPE : Romulus die Römer. 
etwas gewiße s. Daher der . p VS BARN " ^ 
Peters Groſch en. en = NO un IGOR 
Siwardi HI, Sohn iff benG Bri. 
57- ETHELI JADVS fien nicht gut / reißt die Kir- 
Iſt iu Oſt⸗Sa xen und che in Schleswig eln. Deſſen Vormund iſt 
Soll ſich auff Anhalten Ansga 
rii bekehret habe g. OLE CK. 
5 AERDVS Saft die Chriſtl. Religion im i 
ir 


gongen Lande einführen. 


$3 INGELLVS 
Schaffer die klei nea König · 
reiche in Schweden ab. 


7; Die Dänen fa (fen fich in Mer⸗ 
zien und im Oß il. Theil Engel. 
huldigen. 

é 91 CANVTVS, 
79 Es wird Friede/ dartnhen 
ben Dänen alles gelaffen wird 
was fleeingenoinmen. + 


Unter f. Minderiährigfeit 
behält Olaus K von Schwer 
den and) Da nemarck. 


92 Alfredus richtet nach dem 
Siege wieder die Danen eine 
Monarchie an. 


Stifftet die wdeademie zu 
Oxfurt. 


$i fommt tammerlich umb: 
Leben. A 

9s OLAVS I 

Wird wegen culcivirung dee 

des Landes und Ausrottung 
ber Wülteneyen und Wälder 
der Baͤum-Ausrotter ge 
fiant. 


2 LESCVS IV, 
Impubes. 


Iſt Friedliebend » 


erlegt in einer Schlacht wie- 


der die Schlawacken auff die 
20000. Mann. 


4 
7 
— AA — REO — i — 


904 


215 


232 


Kiger und Könige 
von Italten 


LVDOVICVS Bolenides 
wied vom Pabſt zum Käpfer ge- 
kroͤhnet. 


Von Berengario geblendet. 


BERENGARIVS 
nimmt den Rapferl. Titul unb Wa- 
penam. 

Wird von Rudolpho König. der Bur⸗ 
gund veriagt. a 

Von Flamberro umbgebracht, 


HVGO Graff von Provence nimmt 
das Koͤnigr. Italien ein 


Mitregen ten an. 


937 RVDOLPHVS 


Konig in Burgund ehemahliger K. 
in Italien ſtirbt. 


er entweicht. 
LOTHARIVS (titbf. 


BERENGA RIVS 
Konig ta Italien 


OTTO M. 
Nimmt das Königreich Italien 
ein. | 


Gibt es Berengario und f. Sohne 


965 


1 


Adalberto wieder. 


EntfegtBerengarium des Königreichs / 


und fuͤhrt 
Deutſchl. 


ihn gefangen nach 


Nimmt Locharium feinen Sohn zum 


| Koͤnige in Deutſchland. | 


Koͤntge 
in Franckreich 


Könige in Span. 
Legſon. 


dem Kopffe bezahlen. 


ner harten Niederlage geſchlagen. 


tt, CONRAD VS. 


Hertzoge von Sachſen / ſo ſich an 
Contado rächen will. 


20. HENRICVS Auceps. 
ringe das Kayſerthum an die 
Sachen. 

Zreibt Hertz. Bernhard von Schwa⸗ 
ben zu paaren. 

24 Bringt das Koͤnigr. Lothringen / 
und die dazu gebórige Provincien 
durch Ceffion Caroli ſimplitis an 
Deutſchland. 

29 Setzt Gitelberz f. Endara zum Her- 
Bog in Lothringen. 


totaliter, 


Schafft die Straſſeuraͤuberey ab. 


36 OTTO M. 
19. Befreyet Lothringen von Rebellen 


54 Heyrathet die Wittwe Lotharii K. 
in It alien. 


53 Ludolphus Ottonis Sohn rebellirt 
wieder dem Vater. 


ss Schlägt die Ungern. 

$7 Ludolphus fik ft in Italien. 

60 Wird vom Pabſt wieder Beren, 
garium nach Italien zu Huͤlffe ge; 
ruffen. 


962 | Defreiet Italien von den bißherigen Unruhen, bringt mit dem Koͤnigreich 


| 6 Adalbert Graff von Bamberg wird 
vor Meineidig erklahret / muß mit 


9 Ludov. wird von den Ungern in et- 


12 CAROLVS Simpl. 
Nimmt den Deutſchen Sothringer 
und uͤberlaͤſt den Normannen das 
Stuͤck in Franckr. ſo heutiges Tages 
Normandie heißt. 


22 Uberwindet und toͤdtet mit eigner 


keidet viel Ungemach von Henrico!) Hand den auffgeworffnen König Ros 


bertum. 


23 Wird von einen andern Mitbuhler 
im Reiche Rudolpho f. in Bur- 
gund geſchlagen. 


Wird ins Gefängniß geleget. 
29 Stirbt. 


36. LVDOVICVS IV. 


Italien fallt von Hugone ab/ und z. Schlägt die Ungern bey Merfeburgt43 Cvilielmus, Hertz. von Normand 


wurd umgebracht. 
46 Lud. hat mit den Unruhigen 


Reich verjaget / ins Gef angneß ge- 
leget / durch Orconis M. Huͤlffe 
wie der reftiruiver. e 


— —— — 


54 LOTHAR VS Ludovici 
Soba , 

56 Hugo Magnus Hertz. in Frauckr. 

ſtit bt. 


77 Carolus K. Lotharii Bruder wird 
von Ottone in Lothringen einge⸗ 
ſetzt. 


80 LOTH.ARIV macht mit Ottone ll. 
ein Buͤndniß / und wird gezwungen 
Lothringen abzutſeten. | 


Ital auch das Kayſerthum an fid) und an Deutſchland / wird zu Som ay Begiebe fich abermahl des Anſpruchs 


$ Gertety vey dem Volcke in Haß 
wegen der Aufflagen / wird von th- 
nen und f, Sohn Garfias / vom 
Reich verdrungen. 


10, GARSIAS. 


10 Wird von den Ständen verlaſſen. 1 3. ORDONIVS II, 


Nummi f. Sitz in Legion, und foll 
fich zuerſt König in Legion gefchrie- 
ben haben. Iſt gegen die Mohren 
gluͤcklich. 


18 Macht mit ihnen auff geroiffe Art 
Friede. 

22 Schafft die Gouverneurs aus Ait} | 
Caftilien weg · | 

23. FROILA II Crudelis. 
Caſtilie n fällt ab und fest 2, Rez 
genten oder Richter. 

24. ALPHONSVS IV. 
Wird vom Reich ins Cloſter ge⸗ 
ſtoſſen. 


Ultramarinus Caroli Simpl. Sohn.]? RAMIRVS IL 


{ät Alphonſo dem Bruder und 
Froilae 2. Soͤhnen / da fie das 
Reich wieder haben wolten / die Au⸗ 
gen ausſtech en. 


Großen viel zu thun / wird vom z. Schläge bey 30000. Mohren. 


¡o ORDONIVS III. 


55 SANCTIVS craſſus 
Wird vom Ordonio vfipaonf IV. 
Sohn vertiieben. 


7. Wird durch Huͤlffe bet Mohren 


reſtituiret. 


Macht mit Ferdinand Graffen von 
Caftilieo einen Vortrag, daß Cafti- 
lien nicht mehr ite Ober⸗Herrſchafft 
von Legion zu erkennen habe. 


67. RAMIRVS III. 
nur s. tábrig und lebet unter Bore 
mundſchafft fe Mutter und Muh- 


gekroͤhnet / (o daß allezeit ohne einige Wahl / der / welcher in Deut ſch⸗ 


auff Lochringen. 


land Konig / auch Käyſer ſeyn folte 


Die übrige Könige von Italien 


Einfall der Mo hren. Sie nehmen vie 


werden in der Zahl der Romiſchen Kaͤyſer in den General » Tabellen zu⸗ Städte weg. 


86. LVDOVICVS Lotharii 
finden ſeyn. 


Sohn ignavus, st Veremundus nimmt ein Theil des 


Reichs ein. 
Deſſen Enckel Ludovicus. 
Begtebt fich nach etl. Meinung nach 
Deutſchland / ftifftet den Stamm 
der Land ⸗Graſſen von Thüringen, 


a». VEREMVNDVS IL 
Podagricus. 


37 Hugo Capetus, Stamm Bater ¡ts Mohren nehmen Legion ein/ unb 
ber Regenten in rand. führer) verwuͤſten es. 
Ludovici Vater-Bruder Carolum : 
nach der Schlacht gefangen / wird og Treibet durch Hülfe der Navarrer 


zum Könige erwehlet. und Caſtil. die Mohren qur. 
7 ROBERT VS Hugonis i yi 
d Sobn, : 99. ALPHONSVS. V. 
Seculum EX, 


全 


y D 


«| Eduard der Alre fhlägt 7 FROTHO. 


Rônige | 


Serboge 
in Oinemarf | 


Könige | 
fn Bohlen. 


Könige | 
in Engelland. 


in Schweden. 


Conftantinum Koni 


in Bring bgefal 4 
Schottland. 8 in Bringt die abgefallene Pros) INGO II. 


vinciea wieder zu Dane- ERICH VI. Wäderhut ge- 
maid. nandt. 
Weil er einen Hut gehabt / 

mit welchen er den Wind 

gedrehet / wie er gewolt. 


^8 Elfeda Eduardi Schwe | 
fter P Regentin iu Mers 
zien. 


ZIEMO MI 


Nimmt das Of. Theil 
den Dánen ab. 121 GORMO. 

17 Die Dänen in Northume | Will das Chriſtenthum wte- 
br en ergeben fid) ihm. der ausrotten / wird endl. 


auff perívafion f. Genah- 
er ERICH vit Der ON. 


24 ATHEZSTANVS', Hen. Auceps fest in reiche. 1 
29 Schlägt die Daven in prm Wr ome is tach mrad pa 
Northumbrien. graffen, | ul. unter ſ. Bothmaßig⸗ 
36 Schlag Auh5m fe. 31 HARALD S kei. 
durch Huͤlffe der Schotten Dados 
Northumbrica fibt, [ira yon Ottone befriegt. 
Der Odefand bekommt den 
Nahmen ! 
Der Konig macht ben Wall 40 Stirbt. 


Iſt Friedliebend. 


debet mit Käyſer Otto in 
> guter Freund ſchafft. 
4o EDMVNDVS 
42 Aclafus erlangt Nor- 


thambrien wieder. | Danewirckt zur Beſchuͤ⸗ 
44 Wird von Edmundo) ung des Landes. STENCHIL Der milde. 
ver trieben. , 


45 Gibt der Schotten R. 


^ 
Northumbrien zu Lehn Nach anderer Meinung ſoll 


45 Wird von Ottone M. Erich der VI. gefolget : 
uͤberwunden. ſeyn. 


44 ELFREDVS. sã tauffen- 
42 Bringt die Rebefluiche e 
Nerthumb. zum Gehor⸗ 


ſam f 


ERICH 


Aral o 


Woo eſelle Sat 


VII 


sí EDWIVS 


7 Die Merzier und Nor 


thambrer nehmen Edge, 60 Gibt Geſetze. 


rum zum Konig 42 MICISLAVS 
fei! j © Wird blind gebohren 
Seidet von f Soh te Syeno: er aft fh tauffen/fübrt 
RES Megan: tas Evangel. in Poh⸗ 
pacificus SEV pon 


Wird vom Soldaten er- Ine. 


y die Woͤlffe aus En- ſchoſſen / ſtirbt in lulin. 
gell. 


Wird durch Wuth des Ps- | Stifftet die Bißthuͤmer 
bels dabin gebracht / daß Saf. und Cracau 
er den Gotzen wieder opf- 
fert. 


Bringt die 7. K zum Ge⸗ 


horſam. Führt mit Wlodomi: 


31 SVENO Otto in Rußl. Krieg. 
Rothbarth. , 

Wuͤtet wieder die Chriften. 

Wird von den Slaven drey 
mahl gef ingen jund vans 
zionirct. 


80 Olaus Scotr- konning 


1; EDVARDVS ober Tribur- Konig. | 


Martyr, Weil er Denarıun Petri an 

den Padi Benedi&tum VIL 
Kommt durch Hinterliſt f. zugeſtanden. 
Stieff Mukter umb. 

34 Wird vom K. in Schwe⸗ 
den vertrieben. m 
Bleibet im Exilio 7. Jahr 
79 ET'!ELREDVS Setehret fich und bauer 
Die Dänen hauſtren übel, geiſtliche Stiffter. 

in En gell uud prefen viel 
Geld aus. 


Breitet die Chriſtl. Reli- 
gion aus. 


Setzet durch Vereinigung 
der Gothen das Wahl- 
recht auff anhalten des 

93 "Poppo führt das Chri-| Volcks in Schweden feft. 


94 Nut Oléfim $t. sen ſtenthum wieder ein. 


99 BOLESLAVS 
Norwegen zum Sohn an. 


Chobry empfang! 


Kayfern Oro III. 9% BOLESLA- 


Erhält ein Stück von Nor, Fendt 


wegen. 


Wird zuerſt Koͤnig in 


Pohlen genennet. 


—: — cs X. Mg suus dau T LS ROME 


Seculum X, 


SLV S. | 


PR — 
Herkone- Hertzoge 


in Böhmen. | in Nißland. 


BORIVOR. ¡GOR 
Nimmt die Chriſtl. Re. | Hénterla inen Sohn. 
ligion an. SWATOSLAVS 


Danckt ab. ihm folgt f. In f Mundeijohrigfe it 
Sohn. y ver waltet das Reich 
SPITIGNEVS die Mutter 
WRATISLAV 


Spitignei Bruver. OLA 


Wird vor ore MRufithe 


Semiramis gehalten 

29 WENCES 
LAVS, 
Der Heilige, 41 Sie führt die irit. 
Religion em; laft 
> fich in Conſtantino- 
so Wird von Henrico] Pc! tauffen/ fefeit 
Aucupe zu pagren| den Nahmenklelens. 

gebracht. 


38 BOLESLAVS I. 
ber grimmige. Fi 
Bunge den Bruder 
Wenceslaum V. umb 
macht durch . Jahr 
lang Ottoni M. mit 
feiner Rebellion viel 
zalchaffen. SWASTOSLAVS 
j theilet das Did 
unter feine 
y 
so Wud mit Ottone! Drey Sohne 
verſohnet. 
Belommt den Titul als 
Erg Schencke ves 
Heil Rómijcen 
Reichs. 
` 


WLODOMIR 
Swatoslai natürlicher 
Sohn Hertzog zu 
Neugart überwindet 
JEWPVLCO unt 
regiert allein. 


Sucht den Goͤtzendienſt 
wieder hervor Wird 
endl. bekehrt / nt t 
den Nahmen Bafilii 
an. 


69 BOLESLA 
VS II. 
Fuͤhret wieder di 
Feinde der Chriſt! 
Religion glücklich: 


Kriege. eyrethet Kaͤyſers 
Snfiter das Bißthun. = Later 
Prag. «Annam, 


人 Sie Götzen perbren: 
nen. ] 
vs III. y 
Wird von dem Hertzog Piel Stufen laſſen fih 
inPoblen der Augen] im Nieper tauffen. 
beraubets 


mm 


en nn —————— 


= ee — gi 


o 


288 Koͤnige Könige 
iN: in Franckreich | in Caſitlien und Legion. 


„„.... —: —. fce arua; 
1001| ver X. Robert verfuüpift das Her⸗ Unter cen Mohren ift groffe Unelnig⸗ 
kogrh. Burgund mit der Clone keit / dadurch fie in Spanien ſchwach 


gibts hernach f. juͤngſten Sohn werden. 
Roberto als eine appanage, Feder Gouverneur unter ihnen wil 
"m Wird von Gregorio V.excommuni-|. König ſeyn. 


cirt, muß fich von f. Gemahlin Ber- 20 Legion erholt fich. 
tha nach dem Ture Canonico wegen 25 VEREMVNDVS III. 
naher Anverwandrſchafft ſcheiden Iſt cer letzte mänl. Erbe von dieſer 


| faffen. Legion Linie 
n | pon Conftantiam Graffin von Garhas Graff von Caftilien wird 
| | «Arelar, umbgebracht und Samétius von Na- 
| Macht ihr zu Ehren einige Hymnos. | varra Nimmt Caſtilien eiu. 


1018 Die Nord- Manner bringen zum erſten⸗ 
mahl ihre Colonien nach Apulien. 


| San&ii Sohn Ferdinandus heyrathet 
1023 Unterred et 


f mit dem Räyf. Pes Veremundi Schweſter / bringt alſo 


Könige Könige 
in Engelland. in Schottland, 


——— — Y 

2 Die Dänen werden durch eine Con. Grimus bleibt in der Schlacht bey 
fpiration nieder gemachet. Malcolm. 

3 Go kommen andere ins Land. 

13 Ethelred muß fich aus dem Ronige. 3 MALCOLMVS 


reteriren. 


Das Dant⸗Gelt kommt in Engel. auff oder 
14 Ethelred kommt aus der Normane Mileolombus, 
die wieder ins Reich. Schlägt die Dänen zu unterſchiedenen 


mahlen. 
Thellet die Landguͤter unter die Adel⸗ 
ſchafft / doch daß die Koͤnige ber Es 
delleute Vormüͤnder big ing 21 Jahr 
ſeyn ſolten. 
Wird gegen f. Ende geltzig. 
Bon f. Tove find unterſchtedl. Erzeh⸗ 


16 EDMVNDVS 


17 CANVTVS M. 
aus Dánemard. 


rico I. , Caftilien und Navarra zu- 
Hugo f. áefteft, Sohn wird getröhut / W pil E 
ſtirbt aber. San&ins theilet die zuſammen arte 


1033 HENRICVS I. te Sander unter ſ. 4 Söhne, 
‘Roberti mittelſt. Sohn. Garfias bebalt Navarra und Bileaia, 


Burgund, 38 FERDINANDVS Sandi 
croco aa Vater “alrefer Sohn behält Caftilien und 
Einige wollen / daß das Hertz. Bur- 
gund nun wieder an Deutfihl. ge. Legion, 
= . Graffen / Eudo A eris las e lur i 

rie 
Champagne ud Badluin von Flan»! 
dern machen Henrico auff Anftif-| 
ten ſ. Mutter viel zu ſchaffen. 
Frantzoſen werden geſchlagen. 

Henr. hilfft Wilhelmo you Norman- 
die zu f. Ba terl. Erbe. 


Legion bekommt er von ſ. Gemahlin. 
Schlagt Veremund. j. Bruder K. von 


behält Artagonien, 
Ferdinand. (eg den Mohren einen Tris 
but auff. 


1037 fl 


1047 


— 


Henricus ftivbt in Ruhe und eines na⸗ $3 Schlägt Garſian ſ. Bruder. 
túri. Todes / to ketgem Henrico K. 
in prune wird erfahren. 


66 Therlet abermahl unter ſ. 3 Söhne 
feine Reiche. 


yo Zreibt |. Schmiger Vater Godwin | 57 MALCOLMVS 
tas El ober 


1060| PHILIPPVS T, 


Deſſen Vormund iff Graff Balduin. g ANCTIVS 
von ländern K in Cattilien, 

Wilhelmus von Normandie nimmt 
Eagell. ein / daher die Gelegenheit 
zu folgenden groſſen Kriegen, 

Das Konigr. «Avelar wird in unter 
ſchie dene Sticke vertheilet. 

Philippus wird von Robert Graffen 
von Flandern verjagt. 

1077 iol eee in Engell. Sohn 


ALPHONSVS 


zu Legion, 


¡GARSIAS 
zu Gallicien K. 

67 Sanéxias ſchlagt Ramirum K. in Ar- 
ragonien- 


1072 


034 Rube zu haben überläßt erf. Bruder San&ius wird umbaebracht. 


1086 Caner Orden bat in Franckr. f 


Urſprung und Anfang. 71 Sucht f, benden Bruͤdern das s 


abzuzwingen. 


1096 ins gelobte Land beſchloſſen. 
Erſte Züge ins gelobte faud werden ALPHONSVS 
vorgenommen 
? Irruſalem miro erobert und Gottfried | fil. und Legion. 
von Bouillon wird daſelbſt Rouig, | Diefer nimmt auch Garfias tel ein. 

Nimmt den Mohren Toledo ab. 

91 Die Mohren ſchlagen zwar die Chri⸗ 
ſten / doch müffen fie hernach unter 
liegen und einen iährf. Tribut geben. 

93 Alphonfi Eydam Henrico wird 
Portugal zum Lehn verliehen. 


: 1095 Wird vom Pabſt excommun. 
Zu Clermont auffm Concilio werden 
bie paffapia Sacra, oder Creutzfarthen 


[67 WILHELMVS 


1 
sos manent eee 9 bu 73 Wird bey der Belagerung Camora! 
umbgebracht fo er |. Schueſter Vrra- | Will 
ca nehmen wil, | 
Sein Bruder 


wird K anf. Bruders Stele in fa 


id. Buchan. Lib, Vf 
26 führt gute Geſetze ein, ia e 
zu Reifet nach Rom und fifftet fe 


Schule. 4 DONALDVS 


dus von ben Rebellen fehr geplaget. 
Schlägt die Dänen gängl. aus Schottl. 


36 HARALDVS Wird vou Macberho umbgebracht. 


Soll von ſ Mutter Alfgine dem Rö- 
nige Canuto ſupponirt ſeyn. 


fáft Alfredum |. Bruder umbringen. 140 MACBETHPS 


Uberwaͤltiget die Factioniſten. 

Giebt Gefege, 

Saft viele Große umbringen. 

Fallt deswegen bey den Seinen in 
Haß. 

Wird von Micolmo veriagt. 

42 EDVARDVS III. Confeffor 

人 rafsna5 Dan-Gelo dem Bolde. 


4a CANVTVS 


et harte 
Ein wollifirger Herr und vielfraß, 


Milcolumbus III, b 
Ertheilet der Adelſchafft große neue 
Ehren-Titul. 
51 Fallt in Northumbrien ein. 
ji aus dem Reiche ver- | o Verwüͤſtet Engeland, 
72 Wird von Wilheimo Conquaeftore 


TUE mit gewafneter Hand 
ein txilio. 


t Gx fino dem Walltfchen: 


aget. 
icm gezuͤchtigtt. " i i 
sgejôbnt und leiſtet das ho» 
46 HARALDVS Ed t leift 0. 


Euren: p Umimbigen die Crone / 3 Northumbrien wird abermahl yere 
regiert ab. nur 9 Monarh, 

[Waltherus wird wegen ſ merit en zum 
Stuart in Schottl. gemacht / daher 
die Familie beg Stuarte, 

Malcolmús bleibt in der Schlacht mit 
f- Sohne Eduardo. 


Conquis itor 
Robeisi que Normandie Sohn / von 
eom fr ees Tochter geyeuget. 
> Nothumoicr vereinigen fid) 
Danes and bringen thren]93 DONALDVS 
4 m. Wieder ihm wird erwehlet. 


ngen an / giebt x 
DVNCANVS 


69 


gar rungen. 

74 8 U c augezettelte coniuras 
ven. 

90 Dre er bringen ihren e“, Ponaldus kommt wieder zum 
Silo umb und rebellirens Reich. 


99 EDGARVS Milcolumbi 


28 M LMV. fi 
| 8 vs 5 IVS Rufus, Sohn, 


Briivee mit Robert mit 


K 
Diem 


pone eee — 
. Seculum Xl, 


Jo. 


| Rónige. Könige Könige ` Könige 
In Danemarck in Schweden. in Ungarn. in Pehlen. 
3 SVENO OTTO | | 'STEPHANVS 7 38 


Thut einen Zug in Engell. 


i 
T robert Norwegen ſetzet Erſter Koͤnig in Ungern, Krieg mit Rußl. 
tr Läſt alle Kentier tóbten — . > 


d durch Vereinigung der 10 Heyrarhet Ray), Henrici | Kiom wird eingenommen. 
und ie den zehenden leben. Gothen das Wahlrecht in Tochter Gyíelam. nimmt | K, legt Rußl. einen Tribut 
13 Wird als K. von Engel. Schweden auff auhalten die Ghriſtl. Religion an. auff. 
| proclamirt · des Volcks feſt. Wird vom Kanf zum Róni- Krieg mit Sachſen geht bif 
3 EM K. tu Norwegen 5 rcd an die Elbe. E 
t laff raubet mt Hulffe Es we den viel Städte als | Boleslaus nint Maſuren ein 
3 ur do} der Engel fare auff die Preßburg / Hedenburg Glückl. Krieg mit denPreuf- 
das Rôniar. Engel Schweden und Dänen. Sc. flat der Eheſteur von fen. 
$ ngr enge Bayern abgetreten. 
7 Edmund wird nmbge- E 
bracht und Canutus be«| Olaus giebt ihm f. Tochter 
halt Engell. gantz. zur Ehe und Norwegen 
28 Occupirt auch Norwegen] wieder. 


i 


25 MICISLAVS II 
Süerltert vieles von ben por- 


3o Wegen der Beyriſchen mahls eroberten durch 


35 Seine Tochter Gunilda Lande tft Streit mit Con- Fahrläßigk. inſonder⸗ 
heyrathet Henr. Imp. 19 AMVND rado bem Kaͤhſ. beit Mahren. 
36 Norweger machen ſich Der Kohlbrenner. 34 Micislaus ſtirbt. 
von den Dänen lof. Stimmt Olaff Rin Rorwee! 38 PETRVS Interregaum, 
gen zugefallen einen ſchwe⸗ Krieg mit Pommera. 


37 CANVTVS III. ren Krieg wieder die Dänen 
Afper. ub. fich/ ſetzt ihm wieder 
Macht ein pactnm mutuse] ins Reich. 
fucceflionis mit Magno 


40 ABA. 
42 Wird vom Kaͤhſ. Henr. 
geſchlagen. 


41 CASIMIRVS I 
S. Mutter Rixa regirt an 


à 43 Letras wird wieder ein- Stelle. | 
ou Sohn K in Norwe- 36 AMVND pa und Ungern zur Wird mit ſ. Mutter verſtoſ⸗ 
n. I i24 
der ſchlimme Oeutſchen "Provinz gez| f 
44 Magnus mache fih Mel. Mac cic Grangfdjei ung a E Wird ans beim Coffer wie: 
fer von Dánemard. mit ver Dänen zwe 45 Petras faster die kehns der ins Reich beruffen. 


Sveno Canuti Enckel macht 


= Schläge die Preuffen/ mache 
ihm deswegen viel zuſchaf⸗ 
en. 


Schweden uud Schonen. Pfucht ab. de ihm erro 


Wird vom e Raut i| Dampffet durch Käyſ. Huͤlffe 


e Dåneam. geſchlaßen. die Rebellen. wird von 
40 Sveno Eſtrithius. 2 AVID x li d 4 
HARALD VS 41 5 ill, ee der Augen beray | “sum gedämpffet 
Haardrod K. in Norwegen. Reatert 13. Jah 5m NDREAS 
Berwüftet Dánemard. ne" Spr in guten 47:AN 


jo Die Käyſ. Hülfe fo An- f9 BOLESLAVS 


54 STENCHILLVS " ieat geschickt wird bins Audax 


Iunior, 


ert rieben. ^ 
66 e f- Endan Hülffe Erlegt die Danen in grey e vg ar T. Böhmen 
e 8 I DYT 
nie Seres eum 160 BELA. Rufen gluͤckl. 
69 Geht mit einer Flotte £1 INGO III Serſtort ferner den wieder Hüfft Belam und f. Erben 
uach Engel. > 1 x eingeführten Gögendienfi | zur Ungar. Crone. 


der From | 


Verſtoͤrt die Gogen 9g. : 
75 BARALDVS VIII Bringt Shen e, . an 63 SALAMON 


79 Bringt ben Biſchoff zu 


i yeinguenni i b. 
Simplex Giotblano. |. quinquennis. x Cracau Stanislaum umb. 
Were : ch Wied von Belae Soͤhnen] Wir d in den Ban gethan u. | sg Wird von Henrico IV.] gen der aus- 
8 Hi v AEG umbgebracht nach BDeutfehland ver. weicht us dem Reich re 5 erſten — 
em beiffen&t- T ! i 
4 de trieben / komme wieder, Könige in Böhmen er-] de groſſe Ser 
1 — be pitas 64 HALSTAN /5 IL, 7; Erbalt von den Grichen 32 VLADISLAVSI 5 ruͤttungen. 


Stehet ven verjagt anu Belgrad. 


Hermannus Dux. Boleslai 


| 80 CANVTVS S, to von Da corel bey Wud abermabl vertrieben]? Bruder 
Martyr und weht den Mon- Krieg wieder die Pommern. 
Mache die Bicchoffe groß u. go PHILIPPVS * Uber windet |. Sohn Zbi-' 
vermacht den geiſtl den " gacum. 
Pen um gangeu 76- GEYSA 
ande. " i DIS 
Wird deswegen von den] | LADISLAVS 


| Rebelle Jutl. wmbge| ' Liupift "Dalmatien 


bracht. R E : 
go canoni, ingrid K. xci aig 
er b heyrat het euren Schwebi⸗ 
her der Cnayer-Bülven fen Herrn Folcke / da⸗ 


her das Geſchlecht der 


uno Croatien mit Ungern 
edberſtehet den Chunen/ 
em scytiſchen Volcke / Verdruß wegen Sieciechum 
0 ta Ungern eindringen. f Feldherrn. 

Krieg mit Pohlen: gewin- 


$6 OTTO Famelicus 


5 Siotfunger. | werrataw. 
Giebt Gelegenheit zur grof- | Yon ibm miro gebohren | 
fen Theurung. Birger Jerl. 


95 COLOMANNVS 
55 ERICVS Bonus. 
ES Julin in Pommern 


—————————————————— 


Seculum XI, 


| |Ertangt durch f. Gemahlin] viele 


Bretislaus ſtirbt. 


nachdem er den rebe l. ll. arpão auch die Deutfchen. 


gern und 63 VRATISLAVSII 


Hertzoge Brogh. in 
in Boͤhmen. Rußland. 


Viladibog übernahm die 
Regierung / bald darauff 
Iaromir, endl. folgte der 
vierdte Bruder 

VDALRICVS 
Heyrathet eiu Bauer Mäd⸗ 
chen Bozen oder Beatrix 
Lehret die Boͤhmiſche Na⸗ 
tion recht kriegen, 
Treibt die Pohlen aus Boͤh⸗ 
men. 

37 BRETISLAVS I, 
VidaliciSobn. 

Entfuͤhrt luditham aus dem 
Cloſter. 

Fuͤhret deswegen Krieg mit 
Conrado dem Kayſ. 


Rußland ift iu 
kleine 
ludith Friede. Reiche verthei 
38 Und wird mit dem Kaͤyſ. let. 
aus geſöͤhnt mit Verjpre- 
chung eines gewiſſen 
Tributs, 
Sucht Poblen und Ungern 
mit dem Schwerd heim, 
SPITIGNEVS 
feta Sohn. 
Treibt f. Mutter und viel 
andere aus Böhmen, 


Nimmt den Bruͤdern Maͤh⸗ 
ren und andere Oer ter 
weg. 


Spitignei Bruder. 


nerl. Kriege. 


Leidet auch we 


eil er ihm wieder den 
Pabſt Gregor. VII. bey⸗ 
geſtanden erhält er Obers 
lauſitz. 

Enterbet f. Sohn Bretis- 
laum, welcher doch nach 
Conradi, ſo ein Bruder 
Vratislai war / bald zur 
Regierung kam. 


94 BRETISLAVS IL 

Wird vom pferde gefcbof- 
ſen und muſte den dritten 
Tag darauff ſter ben. 


— ————— ͤ A 'Vw I!n—— —ͤ—.—i — I:: 


Sabre AT 


3 Könige — Könige Könige Könige Köni 
SS! in Srandreih in Caftilienundeeqion.| in Portugal. in Engelland. in Schotland. 


1198 LVDOVICVS Craſſus. 
ter / Koͤniges von Arragonien. 
Alphonũ Gemahlin / wird ge 
ſchieden. 


1117 Führt Krieg wieder den Konig 
in Engell. 
Fo dert ihm zum Duell aus. 
Schlägt f. Trouppen. 
1120 Beredet ſich mit ihm und macht 
Friede · 


Ihr Gemahl fuccedirt darnach. 


ALPHONSVS VII. 


Der Krieg geht von neuen an 
nee 15 ALPHONSVS VIII. 


gon. Sohn/ wird vor einen 

König ausge ruffen. 

1137 LVDOVICVS VII. 18 Nimm ben Mohren Sarragoffa 
E | Tunior, ab. 


das Herkost, Aquitanien. Arragonien. 
Herhogt Aq 35 Nennt fic) Imperatorem. 


37 Neue Händel zwiſchen kil. 
und Arragonien nach dem To- 
de Alphenfi. 

Raimund Graff von Barcellona 
Heyrathet die eintzige Tochter 
K. in Arragon, 

Macht Friede. 


E mit feiner Gemahlin 22 Vertrag zwiſch en Caftilien u. 


1147 Sut einen vergebl. Zug ins Ge. 
lobte Land. 


am ein. 
Raimundus Tortuoſam unb Le- 
sida, 


MÀ 


FESI Saft Eleonoram von fid) fosyen-|;7 Alphonfo fuccediren feine 2. 
richen von Aniou, der nach] Söhne. 
dem K. in Engel. geworden 


heyrarhet. n SANCTIVS| FERDINAN- 
in Ceftilien,. | DVS Kön. in 
Geht des Erbes von vtquira- Legion. 
nien verluſtig. 18 ALPHON- 
SVS III. 


1159 Krieg mit Henr. ft. pon Engel. 


1162] WirdFrtede gemacht durch Ver. 
mittelung der Heyrath zwi⸗ 
ſchen beyder Könige Kinder. 


1173] Huͤlfft Henr Kön. tn Engel. 
Sohn wieder den Vater im 


Kriege. 71 Vergleicht 
ſich mit Navar- 
1177 Macht Friede. T. 
t180|] PHILIPPVS If, 
1181 Treibt die Juden aus Frandr. 
89 «ALPHON: 
1185 | Krieg mit Engel. SVS N. 
1190 Gebet mit Richard K. von En 
gell. ins Heil. Land. or Wird von 
den Mobr 
1194 Krieg mit Richardo. se 25 


109 VRRACA Alphonſi Toh- HENRIC VS 


N im Reich groffe án» 
del. 


Viracae und Alphonſi von Arra- 


+7 «Alpbontus nimmt Almeti-|47 Lifabon wird eingenom- 


1 HENRICVS I. 
Beſitzt die Städte Braga 7 Nimmt Robertum ſ. Bru⸗ 


Corimbra Viteo, Lamego! der Hertz. von Norman- Acer, 
und Porto und ein Stuͤck die gefangen. E 
Landes als Graff von Stilt die Raubertyen. 
Portugal. y Bringt Wallia zu Engel. 
12 ALPHONSVS Schlägt bi : 
Graff / unter Bormund» IE eae: 
ſcheſſt f. Mutter. 20 Wilhelmus f. elntztger 
Sohn kommt im Schiff 
as reibt J. Stiff Bater) bruch umb. 
von der Regierung: fegt fo 
Mutter ins Gefangnif. 27 Verbeyrathet feine Loch. 
Schlägt die Ceſtilianer, ſagt ter Mathildis an Goffray|23 DAVID 
ocio cnp ti auff. e Graff von 
9 Zieht wieder s. Mauriſche niou. 
3 3 f FL zur Erbin ein. Meglers 1561. 
6 Refolvi 
Wird von de Armee ale Kö- 36 STEPHANVS | Kitg waber Engel. 


nig ausgeruffen. Henrici Schweſter Sohn 
hat Handel mit Schottl. 
Gekommt die J. Könige ges] und dem Adel. 
fangen. Daher po ik 39 Methildis nimmt ihr Bas 
fprung des PortugiGijejen| ttl. Reich ein. 
Wapens. 42 Stephanus wird ge fan⸗ 


3» Wird mit Eng ell. ausge · 
none ee 


Tröſtet fih welßl. bey dem 
gen. Tode ſ. Sohnes. 
43 Mathildis hat Unruhe. 

Wird belagert und ver⸗ 


mein laſſen. 
Stephanus entweicht aus 
Der Könia ſtifftet den Orden dem Gefängniß. - 


von Avis. 
— — 


53 HENRICVS 

Mathildis Sohn will Engell. 
an ſich bringen. 

sq Stephanus nimmt ihn 
zum Erben an. 

ss HENRICVS II. 

s9 Belagert vergebl. Tho- 
lous. 

64. Gerheyrathet Marhil 
dem f. Tochter an Henr 
Leonem. 65 GVILIELMVS 

64 Thomas Ertz · Blſchoff zu Govert von Eggel. Nore 
Canter. flieht aus dem” thumbrien wieder / da er 

deßwezen die Huldigung 

geleiſtet. 


53 MILCOLVM. 
BVS IV. 
Davidis Endel 


6o Bezaͤhmt die Rebellen. 


Verliert die Grafffchaffe 


Huntingthon, 


Reich. 
70 Wird enel. in der Kirche 
79 Alphenfus wird von] umbgebracht. 
Ferdinando gon Legion |7; I land kommt an Engel. 
gefangen / ab. wieder loß z Der K. läft (Sobniiens, Krieg mit Engel. 
gelaffen- troͤhnen. 
Unruhe mit ihm und f- an⸗ 74 Wird von den Engel 


dern 2. Söhnen. gefangen. 
85 SANCTIVS. 81 e junge Henricus 
irbt. ^ 7 Wird in [-Róntgr. Schott⸗ 
Schlägt die Mohren zu un⸗ E dads FEE de fanb ein Vatall von An- 
terſchiednen mahlen · Fran dr Tochte Adela geland. 
3 » RICH ARDVS IL|»» Schottland wird wieder 
go Nimmt mit Hilfe der Bemoͤchtiget fih Cypern von ge en 
Niederländer Silves und] dertauſcht folches an Gyi⸗ Freyheit geſetzet. 


Elvas em. don von Lufignan. 
92 Kommt aus f. arrest nach 
Oeſtereich. 


\ [5s IOANNES. 


Seculum XII. 


de eS 
K —— > 


3 ALEXANDER 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


Könige. 
E in Daͤnemarck 


4 Ericus geht nach Rom. Er⸗ 


Halt daß der Dänifchelro INGO IV. 


Biſchoff nicht mehr unter 
den Brehm. ſtehet. 


Stifbt in Cypern auff der 


Walfarth. 


7 NICOLAVS 


jo Canutus S. der Abotriter 


colai €. umbgebracht. 


35 ERICVS V. 
Emundus. 


u- 


Könige 
in Schweden. 


Koͤnige 

in Ungarn. 

Wil den Durchzug denen 

Deut ſchen nach Pala eſti⸗ 
der gute nam verwehren. 

f- Gemahlin Ragvild wird |? Iſt wieder Venedig in Dal- 


wegen i i matien gluͤckl. 
5 7 Wird von den Ruſſen auffs 
Hinterlaft nur 2 Töchter. Haupt gefchagen. 


Chriftinam fo an K. St. 


ERICH: Margaretham/ 他 | deſſen Sohn Belae die 


an K. Magnus in Nerte- Augen ausſtechen. 
berbepratbet. 
R. wird! von Magno Ni» acc Fait E 14 STEPHANVS IL 
mit Gifft vergeben, 

Goldne Zeit in Schweden az Dalmatien wird zur Bor⸗ 
unter den 5 Konigen. mauer wieder Venedig. 
26 ft ungluͤckl. wieder die 
38 RAGWALD Grichen. Gehtjins Elo: 


40 ERICVS VII. 
Agnus. 


48 SVENO III. 
in Schonen. 


CANVTVS V. > 
in Seeland. und 
WALDEMAR 


In Syürtlazo zanden fid) Wird ermordet. 


umb die Crone. 


q € groſſe Unruhe im 


ande. 


$6 WALDEMARVS 
Behaͤlt vor allen den Bor- 
zug. 

$$ Überwindet Sobieslaum 
Hertz. in Pommern und 
ſoll Dans vicum oder Dan 
tzig erbauet haben. 

68 Baut das Schloß Cop. 
penhagen. Nuit Rügen 

. eu, 

73 robert Stetin. gibts 
Vratislao. 

79 Zerftört Iulin/ u. ſchlaͤg 
(a Wenden. e 

81 CANVTVS VI. 

Führer die Kriege mit den! 
Wandalern / zwingt ih- 
ren Hertzog Bogisluum, 
daß er das Lehn von ih. 
nen nehmen mug. | 

9; Stillet die Rebell. Wane 
daler. l | 


Joo Stimmt Graff Adolpho 


Delfin, wie auch Ham- 


urg. 
Dieſe Stadt ſchuͤttelt das 
Joch nach 27 Jahren ab. 


Die Etthen und 


92 SVERCHES III. 


i 1 fier 

db den Oſtgothen er: 31 BELA Cesis, 

Wird von den Weſtgot hen 34 Veriagt den Auffruͤhrer 
er ſchlagen. Borrichium Colomanni 

MAGNVS Ingonis unechten Sohn. firafft die 

Tochter Sohn wird erweblet, Übrige Rebellen. 

Wird des Throns beraubet. 


38 SVERCHES II 
Wird erwehlet. 


41 GVISA II. 

~ |a3 Hertzogs Henr. von De- 
ſterreich Trouppen / nach⸗ 
dem ſie Presburg erobert 


Stifftet das Cloſter Alwaf-| werden gefihlagen. 
fer. 5 
Krieg mit den Dänen. 
sa ERICH 
Der Heilige. 70 Wird vonLadislao feinen 


Vetter des Reichs berau⸗ 
bet / erhalt ſolches nach 


Bringt die Finnen zum Ge⸗ © 
Ori Bieg li €. Monath wieder 


borſam und Cyril. Glan- 

ben. 

Schlägt Stephanuml adis, 

Wird von Magno aus Dá 
nemarck geſchlagen und 

60 gefangen und enthauptet. 

62 CAROLVS 
Syerchers Sohn. 


tegt einigermaffen den Grund Gift dem Köͤnigr. durch 
zur Succeffion. ordentl. geſetzte Gerichte 
68 Wird von Canuto Bin» auff und bringt die Sup- 


Bene plicar auff. 


Erichs Sohn. 


ne draͤnget. 


73 BELA Ill. 


: ieder Setzt Viodimiram K. ju, Gibt einen Tribue zu Fort- 
ld b qu 
Schicke Horaldum wieder feßung des Krieges in Pa- 


die Dánen/ von welchen Halicien vom Thron. 


er geſchlagen wird. 


laderam in Dalmatien 
weg. 


ſchweiffen in Schweden. 


Canuti VI. Sohn. [96 EMERICVS, 


Könige — 
in Bohlen. 
3 BOLESLAVS III, 


Crivuſtus. 


Könige Großh. in 
in Böhmen. Rußland. 
Teo Brz cfislaw wird auff 


der Jagt erſchoſſen. 


Hat Händel mit dem Bruder Borziwog, 


Zbignco, fo den Vater Wird abgeſetzt und veriagt. 


aus dem Wege geräumet. 
„ Olüdl. Krieg wieder pf. | 10 VLADISLAVS. 


Henr, in Boͤhmen. 


cker kommt auff. 


14 Der Konig gehet mit der 
Armee Sobieslao zu Liebe 


nach Boͤhmen. 


durch Walfahrten. 


Religion gebracht. 
Schleſten. 


heit zu groſſen Händeln. 


Deutſchland. 
46 BOLESLAVS 
Crifpus, Vladislai Bruder, 


6; STEPHANVS III. Krieg mit Conrado und pri- 
der. I. Impp. wegen fei- 


nes Bruders V ladislai 


‚Boleslaus muß dem Bruder 
Viadislao Schleſten ab- 
treten. Daher die Her- 


tzoge daſelbſt. 


lei Bruder / ſo fid) zur Cro- 63 Schlefien wird unter z 


Brüder getheilet. 


17 Bringt f. Rebell. Bruder 
umb. Bil dafür büſſen 24Sobicslaus macht fid) aus Hertzoge in 


46 Die Gemahlin Chriſtina, 
Käyſ. Henr, V. Tochter 
rettet Vladisl. zum Kriege 
wieder feine Brüder. Vla- 
disl, reterirt fih nach 


$ SVATOPLVCVS, 


12 Sáft f, Bruder Al mum u. Die Familie der Elabeden- 4 Ub erwindet Sobieslaum 


und verträgt fid) 

Borziwog foll mit-Regen 
te ſeyn. 

Wird nach 2 Jahren ver- Viel kleine 
iagt. Staat en und 


Furcht aus Böhmen, Nnß land. 


Die Pommern werden über-| +5 SOBIESLAVS, 
wunden und zur Chrift. 


treibt Lotharium den 
Käyſ. von den Graͤntzen. 


32 Die Böhmen verwüsten Bekommt, doufnig zum 


Geſchenck vom Käpf. 


: P Vereinigt es mit Söhnien 
Verliert wieder bie Has 

v liczer Rufen die Schlacht |^ Macht mit Pohlen Frie- 
aus Zaghafftigfeit des de. 
Woywoden von Cracau. 

40 VLADISLAVS II. 

Boleslai Theilung unter f. 
3 Söhne ift eine Gelegen. 


39 VLADISLAVS 


58 Wird von Käyf. Frid. 
König genennet. 


73 SOBIESLAVS 


Der Kaͤyſ. entſetzt ihm des 
Reichs / weil er wieder 
Oeſtereich den Krieg ange- 


67 Bol. wird von den Ruß en] fangen. 


geſchlagen. 
74 MICISLAVS 


Senex Bolesl. III. dritter 
Sohn wird des Geitzes 
wegen der Crone ent ſetzt. 


78 CASIMIRVS 


luſtus der Jůngſte und Vee 


Sohn Boleslai III. 


lacftina. 


Curlaͤnder 7s Nimmt ben Venetianern | Krieg wegen Halicz mit den 


Ruben. 


Bringt Preußen zur raifon- 


ſtirbt üb. ber Taffel. 


95 LESCVS. Albus. 


Muß laderam den Vene» Bondt ſich mit dem abgeſetz 


tianern wieder uͤberlaſſen. 

Tritt gekroͤhnt vor die Armee 
f Bruders und befänffti- 
get die wieder ihm auffge· 
brachte Leute. 


ten Nicolao umbs Re ich. 


78 FRIDERICVS 

Streitet mit den nächſten 
Vettern umb die Succef- 
ſion. 


89 CONRADVS 
und bald 
VENCESLAVS 


go PRIMISLAVS 
Ottocarus 


91 HENRICVS 


L AVS 
98 VLADISL. ne a! 
pm faccedirt, da er das fallen in Ruf- 
send verlaͤſt land. 
PREMISLAY S 
99 Wird Konig genandt. 


S ⁰ c 
— Seculum XII. 


13. 


abre Könige Könige Könige | Ränge Könige 


d in Franckreich in Caſtilien ugheegion. in Portugal. | in Gnaelfand. in Schottland. 


1204 Philippos nimmt die Norman- iz Die Maures 12 ALPHONSVS. ¡3 Nunt Archuram f. Print 
die wie auch andere Lander} werden in einer Craffus. gefangen / welcher im 
denen Engelländern weg. groſſen Schlacht 14 Hat Krieg mit Segíon. Gefangniß umb kommt. 


überwunden 18 Timms Alcafur durch 4 Verliert die Provincien | 24 ALEXANDER II. 


1208 Krieg wieder die Albingenfer. BR Hilfe der Niederländer, Grand. 


Sieg wieder Orton, IV. bey 200000. Mann 18 “Alphonfus| en Mauren ab. Treibt die Rebell. Irlãn⸗ allt in Northumbrien ein. 


Bouvines, CT en 7 ! ren Wallſchen zu Schlägt ſich zu der Fedion 
2 e E = ie i Qs 2 
3 8 reich Caſiilten 23 SANCTIVS II 13 Accordire an den Pabſt EUM 5 
17 FERDINAN] entreiſen. Capellus ein Tribut. 5 
1223 LVDOVICVS VIII DVS Sandus 15 Engel. falt von ihm an „Engel. 2 
1244 Krieg wieder die Waldenfer Königes von Strand. ab. 19 Engel. reftituice den 
nimmt die Stadt Avignon| Legion Sohn. oo Bervicf und 
ein und ſchleifft fie arleo! 
frei fe 24 Giegt über ' 
die Mauren. i MAR a UI. |22 Der König ſtrafft die lr» 
E Y 26 Gil eſetze⸗ b T 
1226 LYDOVICVS IX, 4 E bou Die 7 hg 29 Treibt vie Srantofen au- ça hie e Ma. 
5 ejeßet- uͤck. 
| Sanctus. lio Ferdinandus verein iget nach E Aufftand in Engel wë men fodert / verbrambt. 
! des Vaters Tode Caſtill. und 2 i 
X136 Die Sorbonna in Paris wird Selen. f «€ eg eos 5 und 24 Die Patricii Gallovidiass 
eſtifftet. 6 munmt Corduba ein. F : ni machen wegen der Erbe 
geſtiff E 41 Krieg mit Frauckr. 3 
+0 Wie auch das Könige. Mur- sz quem aat nach «Alano Sane 
fi b i ien. 47 Wird wegen Verſtoſſung el. 
1142 MuR wieder die) 3 É Gemabliu 940 hie 
8 é Reiche vom Pabſt ex- Renuncirt auff die Proven. 
a eT ME 43 Erobert Jem. eos ret cien in Grand gegen eiu 49 ALEXANDER IH 
1249 Gentunet Damiaram 48 It. Sevilien und faſt gantz An- N ! 
Schlägt die Feinde zweymahl.] daluſien. : 
1250 Bird gefangen 1 10 ſchwe · Einheimiſche Kriege 
ten conditionen loßgelaſ ) 
fen. A 
ur = — — 
| Ihm wird Margaretha 
1259 Macht mit Engell Friede be. +2 ALPHONSVS X. so Bekommt mit Beatrice] , E K. Henvict in Engel. 
alt die Normandie.Poitou, Sapiens. E ae unechten RE Ehe verſpro⸗ 
Aniou, Tours, &c. -; Wi denen Deutſchen To ter Algarbien zum heu. 
1260 Macht Practention auff Ness e eue | Srautſchate. 58 Das Parlament kommt 
oe andern mabl wiede Jr Kriege wieder die Mauren i np bul und iſt Ordnet imfómigre allerley 
3 a $ 
He Saracenen, belagert Tu- 、 metab in Engel au. 
s. ' 6 6 > : nw 
1267 Macht wegen ber Kirchen Frey |r. Die Stände ſchlagen fih an AE a uu 55 Wird von der widrigen 
heit ein Geſetze. die Mauren füpf werden von den Faction gefangen. 
1269 (Bleibt bey der Belagerung. i Rebellen gefangen. 
wird wegen f. Exemplari-, 7 " ingen in Spas 6j Montford des Róniges Wird frey. 
fien Lebens nach f. tode,” oe eas 2 Feind wird Ya cra 63 Die Norweger fallen in 
Anno 1297. canonlEret. Der König wird befreyet u. et Schl dif tied 
y Schlacht wieder 
82 Sein Sohn Sandins lehnet fih hat ruhe. Si 
wieder den Vater auff. 
14270] PHILIPPVS III Audax : 64 Alexendri Tochter wird 
7 exanı | 
e ed o 85 SANCTIVS. 72 E A 2 an ben Pring von Norwe⸗ 
ei EQ 78 Portugal wird in der) 74 Kommt aus deu gelob-| gen verfprochen. 
1282 Ea REU blutige $3 June. Unrufe Reicher Berfaritung don) ten Sande in Engell. an 


Caftilica als frey ertláb-| und wird gefrögner- 83 Krieg mit Engel. 


Fällt in Catalonien ein. ver 3 Macht die Wallen En- 


S in Navar- o Friede mit den «Arragoniera, gelland unterwüͤrfſig. 
ren. ^ Tariffa wird erobert unb den 90 Die Juden werden aus 
Verliert alles wieder. Mauren abgenommen. 79 DIONYSIVS. Engell. vertrieben Se 
1284 Verſucht vergebl. f. Sohn in 91 Krieg mit Franckr. ANNES 
Siciten einzuſeßen. 96 Der König wird durch inert | Bauer vieles im Sande, | Eduard geht mis der Armed a i n 
Unruhe wegen ber facceffion Gebraucht ſich des Königl. nach Flandern. i alielus. 
auch von aus werts geplaget. Tituls von Algarblen 6 Bringt San: on un- 

1235 PHILIPPVS IV. Pulcher und der Nexus Fendalis{ ber fich/ das es Engel; Nimmt auff Eduard Aus- 
35 von Caftilien wird gebo-| huldigen muß. . ch das Rônigr. ei 
1293 Bins den Engel. Aquitas v gehe Friede mit grand. ſpruch das Rönigr. ein. 
2 Galen 99 Der Konig lali fih in! s Wi e ger 
1297 Schlägt die Flaudrer, 8 Schottl. abermahl Duleigen. s, ird von Edu - 

196 Krieg mit Caftilien, iagt. 
1299 Werden von Carolo vom Va ; : 
ae lois gedemuͤth iget. E 98 a Sane rebell. wie⸗ 
der Engell. 


Seculum XIII. : 


[4 
{ 


P 

"h 

a 

14. 3 | | 

Könige Könige | Könige Könige Könige Gross, in |i 

in Dánemard, in Schweden. in Ungarn. in Bohien. in Böhmen. Rußland. if 


2 WALDEMARVSII 


Demüthiget die Graffen 


4 LADISLAVS III 
; ANDREAS 


von Schwerin. ift ein err | ft K. Sarauti Söhne big] Hierofolymitanus. 


uber viel Länder. 
人 


Der Graff von Schverin pera jm 
| 


auff Ericum umbringen. |, Thur einen Zug ins Ge- s LESCVS Albus. 


lobte fand und Ægypten, 


elcher entrinnet / und viel 19 robert Damiata, 


; VLADISLAVS Fremislau wird Ottogar 
LASCONOGVS gewandt weil er dem Kay · 
Ubertáfi dtegegierung Leteo} Ononi gantz zugethau 
war. 
Wird zum drittenmohl zum 
Könige gemacht 


64 Wird frey. 
78 Schlägt die Norweger 


gen. 
Er wird umbgebracht. 
$7 ERICVS, 
del mit Norwegen. 
95 Stillſtand mit Norwe⸗ 
gen. 


manicirt. 


98 Daͤuem. wird excom» 


des Reichs verluſtig. 


i; Bekommt Waldemar] 79 MAGNVS. 
vom Schleßwig gefan-| Wird gefrot net. 
Rebelliſchen 


DBejábur die 
Folkunger. 


53 Setzt f. Bruder Walde- 


mar gefangen. 


$5 Wegen des Vaters ange- 

nommene Mörder Han-] BIRGER Il, 

So vom Vater Maga 
vormabls war zum Ró- Händel mit Carolo Rob. fo 
nige geſetzt / thm aber zum 
Vormund Torckel Cnut- 


Wird WegenGeilheit umb- Schwerträger fallen in Em 


gebracht. 


Jı ANDREAS 
Venetus. 


Iſt der letzte ſ. Stammes. 


0 


recommendirt wird, 


ode. 
Alberti 1. Tochter Agnes o; PREMISLAVS 


en Urſprung zu daucken. 


thauen ein. 60 Ungariſche Kriege. 


Tartariſche Einfälle. 76 Er muß Kayſ. Rudol- 
n Die Deut (dea erhalten) phum huldigen. 
racan. 


9 Lefci 
Seine Gemahl quinto Zuse Bas nah lee WENCESLA- 


k VS VI. 


Gebraucht fid) wieder des 
vorigen Koͤnigl Tituls. 
96 VLADISLAVS 


Locticus. 


Iſt unter Marggr, Ottonis 
von Brandenb. Vor⸗ 
mundſchafft 


vom! Pahfte zur Cron zoo Wird wegen feines Laſter. t; Genieft von Rudolpho 


Imp. groſſe Gnade. 
Stiftes die Univer. in 


hafften febeus vom Reich 


n 
trauer ibm inf Abweſen.] Ungemach verurfacher, : |2? APProbirr bey fe Wieder [ro Gibt enen Bruder (Erg elt vom Räyfer daß er n | 
ces f. Gemahlin und das ¡Svercheras fomimt umb. sunt vs an f. Semah- a fe hernach diel. niemahls ihm folgen eürff iy 
anb. ia vollbrachten Mord, reutz⸗Hru wieder die te al mberg / n 
i 10 ERICH X Ordnet / daß de nen Röni-| Preußen ius Land geruf⸗ phas: Eee i 
19 hut einen Feldzug in Siegt und wird König. gen / fo die Reichs Ge. fen. | " 
Sieffland. Vereinigt fich mit den Dänen m ejes. sean us falt von Pohlenprigericus IT. erfaff deu | 
e ER Tribut / fo fonft an die m 
werde, Leſcus wird vom Sv entopol- M i 
[puseste iy TOANNES 1 Sea | tom, e gute | 
Uriping, 2 Die Eſihen Careler//34 BELA IV, Diediußen tra- if 
i : Preußen un Gotben wer. Verſtattet dea seytiſchen 26 BOLESLAVS 30 Oſtereichiſche Krieg. gen das Tor- Vi 
23 Der Kön. wird gefange den gefehlagen, Couren in Uugera zu Pudicus. pt Wenceslaus tariſche Joch. | 
von Henrico bem Graf” E wohnen. Die Tartern hauſiren in Hat viel Kriege mit Heſter⸗ E 
fen von Schwerin 22 ERICH XL At eee Wuth der] Pohlen wie aud) iuSchle| reich und f. Bruder Pre- H 
26 ¿ibed/ Hamburg / Hols!29 Maintenire ſich bey der) qq, 3 enden Tarteru u.] fienübel mido. h 
frein fallen von ihm ab. | Cron wieder Cinutum His. Jahr verborgen. Inuerl. Usruhe in pollen, u. fe id auff 
Wald Tuuior fort! / n 46 Bringt Oeſtereich auf 
ud cuf be age udi a eae: und ſchlagt 46 Schlacht mit Friderico Sohns Ottocari Seite. 
3t fübed wird vergebl. zu Bringt durch Birger Ger in Oeſtereich. Krieg mit den Yngern in 
Waſſer belagert. die Tawaſt-Finnen zum Oeſtereich⸗ 
40 Leges Cimbricae werden! Gehorſam und Chrifil 
in ein Corpus gebracht. Glauben. 
42 ERIC VS. | 
47 Bekriegt f. Bruder / wird 
von Abel umb gebracht. | | 
| 
Suit unglickl mitt Ottocaro 3 E " 
: DR 52 Die Cracauiſche Saltz- Der K. verliert auff. der | 
so ABEL go WALDEMARVS von Bohmen. Gruben werden gefun⸗] Jagt ein Auge. f ! 
Wird von den Dithmarſen Birger Jerls Sohn der Ba- den. Stirbt auch auff der Jagt. 
umbgebra dt. M rna wa Rahmen|7¢ STEPHANVS IV.|55 Die Creutz Hrn. nehmen ‘ 
„Sohns das Rónigr. Be zähmet die Rebell. Bul-| — C'amlanb, ein/ erbauen H 
CHRISTOPHO Bekommt den Titul até BER 18 EX Königsberg. 13 PREMISLAVS i 
52 RVS E 1 5 so Tartern fallen in Pohle! OT TOC ARVS. Mm 
iſftet gute Ordnung und . 
<3 Hat mtt Abaels Kindern Geſetze, 948878 LADISLAUS IV 6. 15 er werden total ge⸗ i | 
Krieg 6; Baut Stockholm Seitier Kayſer Kudolpho l eae uate Hat ſchwere Kriege mit 
19 Wird excormmunicirt undſ ás Birger ftirbr, i Huͤlffe wieder die Béh- = 人 ren Bennet), ead E d 
in der giffügem Hotte IInemigkelt zwiſchen feine men. bse Der König richtet das cen iecit T P 
vergeben. Söhnen. Cracautſche Schloß wie] glaub n Or dens | 
Waldemar läft f. SSruser| 3 Ran der Tartariſchen „ | 
| 73 E A nom Leuten zu gu te A 
&o ERICVS. agno die Verwaltuns]“ Macht und Verwuͤſtuug] Stilt die Rebellen. Bekam dafür den Titul 
6: Wird von Erico Herko- tes tandes nicht wieder-] LESCVS Niger. des Apoftels in Preußen 
ge von Schleßwig ge⸗ nach] ſeehen. 32 Vertilget die übrigen Ia⸗Koͤnigsberg und das Stifft 
gs berg, 
fangen, m/ gebt ziger, Samland haben ihn ih- 


ſon. verſtoſſen. 
Beudiget dle Careler. WENCESLAVS Bo celum offeriren ihm 


92 Baut Wiburg wieder die bemus, 1 
burg . die Crone. ; 
rip nimmtKexholm. 93 Hat mit Vladislao Lo- | 
ihnen abe. ico wegen Cracau Haͤn⸗ 
| . | tel. 
Wird zum Könige infpob- ii 
len erwehlet. i 


a ⅛ XA... ET — f 


Seculum XIII. ; P 


Sabre Könige 
in Franckreich 


Koͤnige 


in Caſtilien unbLegion. 


1301 Philippus hat wegen der geiftl. 
Gewalt mitdem Pabſt Hän- 
del. 

Wird excommunicirt. 

1304 Die Frantzoſen leiden von den 
Flandern eine groffe Nieder 
lage. 

130% Macht mit den Flandern Frle⸗ 

de. = 


1313 Vertilget mit Zugiehung des 
fpabfte die Tempel - Herzen. 

1415 LVDOVICVS de Hu- 
| tin。 

1316 PHILIPPVS Lengus. 

1322 CAROLVS IV, Pulcher, 

1324 Krieg mit Engell. wegen Aqui- 
| tanien. 


1328 PHILIPPVS Valeſius 
1326 Anfang des langen und ſchwe⸗ 
ren Krieges mit Engell mwe- 


5. 
Könige 


Könige 
in Portugal. 


in Engelland. 


— . RD a ts — — 
4 Felede mit den eluheuulſchen 4 Der K. it Schiedsmann z Zwinger Scholtland zum 


Feinden. 


9 Krieg mit den Mohren mit gu⸗ 7 ‚Alphonfus rebellire wie- 


ten Sucecfs, 


i2 füg 2 Ritter von Felſen her · It. bieUntverf. zn Corimbra. ulchri Tochter K in Franck⸗ 


unter ſturtzen. 


tz ALPHONSVS IX. 
Vindex. 


17 "Petrus und oannes 


Des Romges Vetter kommen in : 
der Schlacht wieder die Mop- | Mifhelligfeiten wegen ber 


ten unib. 


27 Bringt Ioannem von Biſcaia 


umb. 
3o Stillet die iunerl. Handel. 


+0 Schläge die Mohren gluͤckl. 


gen des Frantz Reichs. 
1340 Uagluͤckl. See Schlacht in 
Flandern bey Sluys. 


1346 Unglück. Schlacht bey cer, Es werden ihm vom Pabſt die 
In ſulae Fortunatae geſchenckt. 


1349 Bekommt Dauphine geſchenckt 
von Humberto. 
Stifftet den verhaften Salg- 
Zoll. 
1359 OANNES. 


— 


13j6| 


——M 

Wir) von Engel. geſchlagen 
und gef angen. 

Wird loßgelaſſen und Friede 
g macht. 

Erhält Burgandien und über 
laſt es f Sohn Philippo. 


1360 


1361 


1364| CAROLVS V. Sapiens, 

Schlaͤgt den König von Na 
varren. U 

1379 | Grneuert den Krieg mit Engel. 

und iff darin glückl. 

1379, Hat eine Vifire vom Rafer! 


bey 200000. Mann. 
Macht Granada tributair. 


44 Gewinnet Alcalam unb «Alge- 


ziram. 


Stirbt an der Peſt. 


50 PETRVS Crudelis. 


{1 Saft die Stieff- Brüder and ves] ¢7 PETRVS, 


Vaters Concubine umbringen. Her ſtrenge / ift ein Feind 
Bringt fich aus der Coniure 


tion. 


gonien. gung. 
der ben Bater. 

18 Dionyfius ſtifftet ben Rit 
ter Orden Chriſti. 


'SEDVARDVS IL. 
Erhalt mit Lfabell Philippi 


reich Aquitanien. 

Die Groſſen wollen des Ko⸗ 
nigs Favoriten Gaveltun | 
und die Speuſer fort. 
fchaffen. 

25 Innerl. Unruhe. 

Die entflohene Königin 

bricht mit einer Armee 

ein und nimmt den König | 
gefangen und läft die 
Spanter hinrichten. 

Der König muß a bdancken / 
wird im Gefänguiß von 
den Wächtern aetóbtet. 

28 EDVARDVS III. 

Die Koͤnigin wird gefangen 
gefegt : Mortimer an den 
Galgen gehenckt, 

e 36 Eduardus thut einen Ans 
ſpruch auff Brandreid/ 
nimmt einen Zug dahin 

4r Schlägt die Frantzo⸗ 
ſen bey Crecy. 

46 Nimmt Calais eiu. 

49 Stifftet den Orden des 
guͤldnen Hoſen-Bandes. 


25 ALPHONSVS IV. 
der Kühne | 


ermordeten Dame «Agnes 
de Caftro, 


137 Krieg wieder Gaftifien- 


Könige 


vom Reich veriagt. 
8 Erlangt ſolches wied er. 


10 Bricht in Caged. ein und 


verwuͤſtet ſolches. 


14 Engell. werden gefta- 

gen. 
\ 

28 Die fónigin in Engel. 
macht einen Schimpffl. 
Frieden | 

Schottland wird frey ge- 
ſprochen. 

2» DAVID 

f Sormuue ift der Graff 
Muray ein Gerechter uud 
kluger Herr. 

32 EDVARDVS. Bal- 

liolus 

wirft fid) zum König 
E nd 

35 war: diget den 
$. in Engel. arm 

3» Davin wird flüchtig. 

42 Kommt wieder zur Crone. 

46 Wird von den Engell. 
gefangen genommen. 


só Eduard ‘pring von Bal — o 


lis ſchlaͤgt die Frantzoſen 
bey "Poitiers. 

Setzt Petrum ins Caſtil. 
Reich ein. 


der Ungerechtigkeit. 


oe SBetgibt feine Gemahlin mit Legitimirt f mit der Con- Neuer Krieg mit Frand: 


Gift 


56 Wird vom Bruder Henrico 


vertagt. 


57 Kommt wieder ins Reich durch 


Engell. 
+9 Wird in der Schlacht erſto 
chen. 


cabina, Caftria gezeigten] reich. 


S Engel. verlirt meiſt / was es 
dreich beieffen. 
68 FERDINANDVS|,."ScHARDVS 


F Sa die Coſtiltaniſ] Die genter rebelliren. 


ER Die Groſſen wollen des o 


nige Gewalt einfhren- 


Ver falt deswegen in Krieg] den. 


Carolo IV. in Paris. les HENRICVS IL 


ss Grofje Unruhe und con- 


75 Eduard ter Print ftirbt. 7 Wird auff interceffion 


des Vaters vor ein Stuck 
Geld loßgelaſſen, 
Regiert nach 13- Jahr gluͤkl. 
70 ROBERT VS II. 
Stuart. 


a Stillſtand mit Engel. 


auff zo Jahr. 


LA^ 


Soll bey der Gelegenheit vor 
den "Dauphin das Reichs 
vicariat in Delphinatum 
erhalten haben. 

It. des nexus fendalis HomAre- 
lat erlaſſen worden. 


»380|CAROLVS VI. 
Hilfft dem Flandr. Graffen 
wieder f- Unterthanen. 
138 5| Philippus Hertz von Burgund 
eignet ſich Flandern als ein 
Heyraths Gut zu 
1392| Der König gibt durch die 
Schwachheit ſ. Berfiandes 
Gelegenheit zum Streit 


71 Siegt wieder "Portugal" 
77 Friede mit Arragonien, 


fpiration, 3; Engel. werden zuruͤck 
94 Es wird auffs neue ver- getrieben. 

bothen den Pabſt kein 30 Robertus Stuart. 

Geld mehr zu geben / auch Heit ert Ioannes, 


7e Macht mit Henrico 
Friede. 


79 IOANNES IL. 


83 Sucht aus Recht f. Gemahlin Beatrix Ferdinandi Tochter 


das Portug. Reich 


87 legt den Streit mit dem Her- 


fog von Lancaſter bey. 


Wie auch mit Portugal. 


90 HENRICVS Valetudis 


narius. 


94 Heyrarhet Catharinam Hertz. 


von Lancaſter. 


zwiſchen dem Hertzog von] Zieht die Reichs + Einfünffte von 


Orleans und dem von Burs 
gund/ wegen Verwaltung 
des Reichs. 


A ſ— 


den Öroffen ein. 


73 Neuer Krieg. 
nach Rom zu thun / ſo 
ſchon Eduard geordnet. 
heyrathet Ioannem in}97 Durch der Hertzoge Lane 
Caftilien, sufter und Nordfolk un- 
einigf. kommt der König 


85 TOANNES Nothus| "08 Deich uno keben 


Petri Sohn. 99 HENRICVS IV. 


Hertzog von Leacafter, 


keine Appellation mehr] aus unechter Ehe gebohren. 


Wird gebrechlich und über- 


gab die Regierung Roberz 
to von Albanien. 


Dieſer läft den Cron · Prin 


gen hungers erben. 


Trelbt die caſtillener zurück. Richard. ward ins Gefáng- 7? Krieg mit Engell. wegen 


ntf geſetzt und maffaerirc. 
Schlägt ſie bey «Alia Borore 
ta auffs Haupt. 


so Stillſtand mit Caltidicn 
97 Neuer Krieg mit Caſtilien 


98 Friede. 


Dumbaxinm fo dahin ge- 
flohen. 


CR Y Seculum XIV. 


16. 


Rönige Könige Könige Könige Könige Grofib. in 
in Daͤnemarck. in Schweden. in Ungarn. in Poblen. in Boͤhmen. Rußland. 
Mimmt Rotot ein / und | Krieg mit den Rufen, i WENCESLAVS WENCESLAVS |WENCESLAVS 


fest üb, daßelbe Henri-| BerbeBert das Geſetz⸗Buch. 
y | cum von Mecklenburg. 
217 tefiet den Schweden 


R. in Böhmen Soba. K in Böhmen. 
" Uneuugkeit zwiſchen feie |, Geht nach; Jahren wieder| ; VLADISLAVS 
nen Brüdern. zurück nach Böhmen. Locticus. 


Hat mitt Alberto von Des 
ſtereich wegen der Berge 
werde verdruß. 


Hulffe wieder feinen Bru- K. Haquinus leiſtet ibm |; OTTO Bavarus. Creutz Herrn nehmen Po» J WENCESLAVS 
= * ài Hülffe. a $ wird von Ladislao den merellen weg. | Killer 
* Bringt das Rebell. Ro. Birger wird gefangen. Siebenbuͤrg. Woyde e Wird zuerſt in Cracau 
ſtock durch die Belage · Bie loßgelaſſen und vers | den gefangen und muß Pio shirerßt Groß. | 7 ee 
rung zur raifon tiágt fih mit den Drür| auffs Reich renuncien f Pohlen dem Hertzoge von vos Dr 
e 8 ` BERTVS. Schlägt bie Creuse Hrn. DOU e pohlen bes 
i» CHRISTOPHO: er e oen Graffen y CASIMIR VS Magnus. MER dienen fich ber 
RVS IL 19 Wird des Reichs verluſt von Trentſchin und zy Pisreputirl. Friede mit| ! 9 $i i groſſen Zerrä-) 
Pio petitor GaP atlis MAGNVS Erici T 
nach Deutſchlaud. en zum Gehorſam. Herrn. s Ü 
26 WALDEMARVS, Sobns Jabr all. Seca aunties insendir- [38 Berdrug mit dem Kayſer Hilft den Creutz Herrn in Sie nehme das 
von Schleßwig. 10 Magnus Birgers Sohn en Morde Peliciani Tza-| Ludo. fou. 76 odis ſchwartze Ruß⸗ 
19 Chriftophorus wird enthauptet. di Stifftet Gefege und Dro- à 8 a en fio land nebſt der 
kommt wieder. te Aa K. He Schweden 3o Gluͤckl. Krieg wieder die, nungen. l^. TO Vknine und 
32 Macht einem Vergleich fuccedirc iu Norwegen f|” Walachen «Adoptirt Lud. Vng. 1110 d 2 2 ge T Podolien etn/ 
mit Waldemar und den e ſch an | robert "Dalmatien, Cros · 4o Rußl. kommt an Poh- a 15 mm 5 ore, a 
olſteinern. 3 tien &c, auch ein gut len E 4 Jn. UBI 
j se. et und fille von] Theil von Rußl. Vertrag mit den Greug- E anode E ol Riow. 
EZ al Sos in Rugl. e LVDOVICVS cog. e Ponin: + gog Otte tu Bayern. 
% AL DEMA- i ii deßwegen grofe) Magnus treibt pie Rebell.| Der Dri. vou JUofurm Sud ren gran gofen wie 
Rs III Schatzungen auff und Walach en zu paaren. F der die Engeíl. bey und 
42 Greifft die Holſteiner macht das Bold [d miürig |? Hift Caümiro K. in leu. 


mit Krieg an. 


46 Verkauſſt Efthonien an 


den Deut ſchen Orden. 


huldigen laſſen 


ig Gibt an die Herkoge von gt ERICH Magni Sohn 


Porhern/u.Rügensehns-|'* 


tvetfe. 


do Erhalt von den Schwe. 
den Schonen / da iene fih [$0 


nicht helffen koͤnnen. 


“loz Verheyrathet ſ. Tochter 


treten. 
Erich wird von f. Mui 
ter mit Gifft vergeben. 


Muß deßwegen f. Soͤhne 
Haquinum in Norwegen 
und Ericum in Schweden 


Der Vater muß ihm die 
Helffte des Koͤnigr. ab- 


6: Magnus wird von ſ. Sohn 


Y 3 
3 Pohlen wieder Bohmen. 


+5 Schlägt die Tar tern. 

49 Nimmt Neapol ein. 

Salt fh für einen Konig in 
Neapol. Si ſciltien und 
Jerufalem ausruffen. 


52 Krieg mit Venedig in 
Dalmatien. $ 

Geht nach Litthauen. 

70 Wird K. in Pohlen. 

78 Verfpricht Mariam an 
Sigismundum Caroli Imp! 
Sohn und fegt iene auff 


19 


64 Academie in Cracau 
wird fundirt. 

lo, Cafimirus iff der letzte aus 
dem Piaftifchen Stamme 
welcher in ihm abſtirbt. 


blieb bey Creſſy. 

46 CAROLVS 

So hernach als Kaͤyſ. Cas 
rolus IV. gebeiffen. 


oo Erweitert die Stadt 
Praga und VniverGrer, 

Macht viel geiſtl.Stiſſtun 
em. 

o Hält fein Beylager in 
Cracau mit Elifaberh 
Sterinenfßi. 


E 70 LVDOv. Vng. 
ser an Haquin er gefangen ge⸗ den Reichs Tage sud fem 69 Treibt die Suibaner ein. 
or 8 Hanſe⸗ e amd wird impe: ipse. " o aie 1364 DEME 
Städten. lach mit Margerecha bon umb die Pohln. Crone DEIN, 
Dänem. vermahlt. 32 MARIA vergebl. M M 
OLAVS VI. Sigismundi Gemahlin Me- 

É 2 Tritt die Reaierung an 63 ALBERTVS lis CAROLVS Paryus| rise Schweſter wire 78 WENCESLAVS Sg 
vereinigt Dänen. und von Mecklenburg | von den Pohfenermehlet | der ſaule Pes App 
Sion: - * 3 den vo. SIGISMVNDVS l . em Sala 

¿85 Gibr Holffein zehns wei. rigen K. gefangen. Mariae Gemahl 32 HEDVIGIS» Ae ene ſchen Joch. 
| [eGerherdo. 71 wid von f. Sohn Haga lo gr die Rebellion ein. Hat viele Freyer, Hoftie maflacriten. ; 
no befrent. | À E M 
xum in 90 Bezahmt die Wallachen. | 86 lagello ab. Groß- Her- Schlägt die 
81 Po wise in Haß in „ Unghie, Schlacht mit} gog von Lurrhauen ver- dp zwey 
87 MARGARETHA Margaretha wird ins Rech, den Treten bey Nicopo-|_ mähler ich muciór. . 't Geräth megen Graus) mahl. 
38$ Schlägt den Schweden beraſſen. pons = Wird / nachdem er Chriill.) ſamkeit ins Sefángsif. 
und nimmt ihn gefangen gs Alb. wird von Margare- 98 Unruhe wieder Sigismun-| worden, genandt wird durch Huͤlffe eines 
Halt tha 7 Jahr in der Ges} tha gefangen gehalten. RESA VLADISLAVS. aer mam daraus eme dm der 
fangenſchafft. Kommt loß und macht k brittenBataile 
96 Ericus Pomeranus wird] viel Unruhe. Je gerem. 
mit Huͤlffe «Margarerhae| Uberláfi nach f. Sohnes To⸗ Verbindet Litthauen mit Die Tartern 
K. in Dánem. Schweden de das Reich an Margar Pohlen. nehmen Mo» 
und Norwegen. retham. À Schafft in Litthauen all. fean wieder 
Die Stäude machen einen ; Gowen ab. ein. 
Vortrag und Verordnung 95 MARGARETHA 9o Bezaͤhmt Vitoldum f. Demetrius 


daß dieſe Rônigr. fünfftig 
follen beyſammen bleiben. 


Danica. 


Better. 

or Verſoͤhnt fih mit ihm 
und fegt ihm über Sitthan- 
en. 

93 Vitold ift ungluͤckl. bey 


Tamerlane. 


99 Wird von den Deut- ſtirbt vor 
ſchen Ständen des Reichs Gram. 
ent ſetzet. 


— — — ͤ üEU!— —-—¼ —-¼ — 2 ——[!!:i!:! k — 


Seculum XIV. 


Sabre Könige 
"CO tm Frauckreich 


1407 [loannes Hertzog von Burgund 


umb. 

1415 Engel. bey Agincourt ge- 
ſchlage n. 

Die Stadt Rouen und die Nor, 
mandie fommit en dee Engell | 

Hände. | 

14.19 Der Dauphin Carl jaget f. Mut- 
ter von Hofe. 

daft Ioannem von Burgund ere 

morden. | 

Daher hat der Dauphin vielen 

Verdruß. | 

1422 CAROLVS VII. 

14&4 War in den Kriegen wieder die En⸗ 
gellaͤnder meiſtentheils ungluͤckl. 

Dieſe ſpielen den Meiſter in 
Franckreich. 

Das Harings treffen. 

Carl wird ſchimpfs-weiſe von den 
Engell. Konig von Bourges ge: 
nennet. 

Toanna d' Arc encouragirt die Fran 
| tzoſen und befrepet Orleans. 

| 143 ! | Henricus VI. von Engel, läft fich 

| zum K. in Frauckr. zu Paris 

trófuen. 

1435 Carl verföhnt (id) mit dem Hertzog 

von Burgund, 

14.36 Bekommt Paris und andere Stad 

te ein. 

1444 gerſtreuet durch f. Sohn Ludovi- 

cum das Concilium zu Bafel. 
Daher bie Senio. pragmatica 
und folglich die Libertas Gallı- 
cana Ecclef. ihren Urſprung 

1449 z die Engell. aus Norman- 

ie. 

1750 [Carl nimmt Aquitanien ein. 


1451 


1428 


1449 


Die Engell. verlieren alles in 
Grande bif auff Calais, und die 
Graffſchafft Gvines. 

Verfaͤlt mit fe Sohn Ludovico, 
welcher fid) nach Dauphine re- 

|| teriret. 

| Carl hungert fich aus Furcht mit 
Gifft vergeben zu werden zu 
Tode. 

LVDOVICVS XL 


1456 


1461 
1462 
? arabien zuſammen 
Kaufft Rouflilion von Arrag. 
Stan de ſchlieſſen bieLigue du bien 
public genanbt wieder die Ge- 
walt des Koͤniges. 
Schlacht bey Montleheri mit 
Burgund. 
1488| Hufft ans Sifidem Hertz von But- 
gend. das rebell, futtid) ein- 
nehwen · 
1465 Stifftet den Orden St. Michael, 
1470 Fällt in Burgundien ein. 
1477] dale bey Nanéy. : 
Nimmt Burgandien ein. 
1478 Schlacht mit Maximiliano Erz- 
Hertzoge von Deft. bey Teroan. 
1483 CAROLVS VIII. j 
1491, Der Hertzog von Bretagne wird 
überwunden und gefangen. 
1491 Friede mit Engel. u. Maximilian, 
1493 Cedirr Ferdinando Rouffil ion. 
: Nimmt das Koͤnigr. Neapol ein. 
42$ verliert es auch wieder. 


LVD OVICVS XII. 
Erobert Mayland. 


i 
i 


1465 


1498 
1459 


Die Grangof. werden von den 


Könige in Cafite 
lien und Legion, | 


bringt den Joerg. von Orleans 6 IOANNES Bimulus 


Iſt unter der Vormundſchaft 
Ferdinandi. 


Ferdinandus wird K. in 41. Der Rörig laͤſt den Codicem 


ragonien, 
13 Megiert ſelbſt nach Ferdi- 
nandi und ſ. Mutter Tode 
22 Alvarez de Luna f. Mi 
gnon ſucht das Köntgr. 


Innerl. Unruhe deßwegen. 
iafonberbeit in Toledo. 


jo Gluͤckl. Krieg wieder ble 
Mauren in Granada. 


53 Alvarez toirb in Vallador| 5o eine neue expedition nach 


lid enthauptet. 
d HENRICVS IV. 


62 Eine Tochter Ioanna wird] Werden den «Mauren abge- 


geb ohren. 


63 Kommt mit den K. Lud |7o Der K. verheyrathet fich 


zuſammen. 

64 Auffzuhr der Staͤdte tve- 
gen Ioannam. 

68 Iíabella des & Schweſter 


wird wieder [oannam zur) Krieg und Schade daher. 


Cron Erbin ausgerufen. 


74 FERDINANDVS |81 IOANNES II. 
Kommt mit den Caftil K. ín Fuent| Catholicus K. von Arragos 83 Beſtraffet ote Verräther: 


nien [fabellae Gemahl. 
80 Vereinigt fid) mit den 


Standen wegen der Re- 


gierung. 


82 Krieg wieder Granada |oo Verlirt f. Sohn Alphonfum 


Spaniſche 


inquifition 


92 Ferdinandus erobertdas| 5 EMANVEL 


gantze Königr. Granada. 


Schlägt die Mohren aus Treibt die Mauren und Juden 


Spanien. 

94 C. Columbus entdeckt die 
neue Welt. 

Theilet fich mit den Portugi- 
ſen dar inn. 

94 Zieht wieder Neapol. 

96 IoannaFerdinandi Tochs 


ter heyrathet Philippnm | 


von Oeſtereich. 


17. 
Koͤnige 
in Portugal 


15 Ceuta wird in «Africa eros 


Koͤnige 
in Engelland. 


y Uberwindet die Rebellen 


bert 5 Stift eine confpiration 
20 Die Inful Madera wird ent- Bringt bte Wallifchen rebell. 
deckt. zu paaren. 
Die dritte confpiration wird 
luſtin. in die portug Spra- zernichtet. 
che über ſetzen. (Scharfe Edita wieder die 
3r Es wird ein ewiger Friede) Wicleffiten. 


mit (aſtilien geſchloſſen. 
Der K. bekemmt den Nahmen 
Rex bonse memoriae. 
33 EDVARDVS 
Deffen Brüder werden vor. 
Tangar itt Africa gefangen, 
Don Ferdinand wird als Gei- 
ſel in der Gefaugenſchafft 
gelaſſen. 1 


|13 HENRICVS V. 

14 Anſpruch auff das Königr. 
Frauckr 

16 Der K. nim̃t Harflenr ein. 


| Franckr. 
+20 Die succeſſion der Engell. 
wird in Franckr accotdirer, 
22 HENRICVS VI. 
18 ALPHONSVS 35 Der Hertzog von Bedfort 
Deſſen Vormund Don Pedro! Galliae Protector ſtirbt. 
von Coimbra Eduardi 44 Stillſtand mit Franckr. 
Bruder. 45 Der K. heyrathet Margares 
D. Pedro wird umbgebracht tham von Auiou 
weil er eser revolte beſchul- Des Königes Vormund pers 
diget werd. liert den Kopff durch intrigue 
Heiliger Krieg wieder ole Hey: der Koͤnigin. 
den wird beſchloſſen. Die Malcontenren in Engell. 
Croifladen cine münge formt 
auff. 


¡51 Richard 

15 Schlägt des Königes Armee 

Richard he iſt Protector Rego. 

58 Neuer Sieg Richardi von 
Yo. 

Deſſen Parchey nimmt am 
Hoffe ab/ recerire fid) nach 
Irrland. 

Richard von Salisbury adhac. 
rent wird enthauptet. 

60 Den Hertz. von Warwick. 
festagt die Koͤnigl. 

Der K. wird gefangen. 


38 «Alcafar wird den Mauren 
abgenommen. | 
Es foit viel Gold aus Gvinea: 


Africa. 
69 Tangar/ Arcilla &c. A Jorck wird 
í Ê 
nommen. 61 EDVARDVS IV 
von For ck. 


mit Henrici IV. K. von Ca. 63 Blutige Schlacht wieder 

ftitien sermeinten Tochter , Henr. Ex Regem. 

daher die unglückl. praeren- Flenr reterirt fic) nach djottl 

fion auff Caftilien. Kommt nach Engell. und 

wird in ber cour geſetzt. 

68 Der von Warwick macht 

innerl Unruhe. 

Schlagt Eduardum und bes 
kommt ihn gefangen. 

Eduard entwiſcht / wird aber- 
mahl verjagt. l 

79 Henricus ExRex fommt 
durch des von Warwicks 

Huͤlffe wieder auff den Thron. 

Eduard kommt aus den Nie- 
derl zuruck und zum Thron. 


renuncirt auff Caſtilien. 


85 Durch die Entdeckung des 
Capo di bona Efperanca 
wird der Weg nach Oſt-In⸗ 
dien eróffuet, 


fo vom Pferde fällt, 


Alphonfi Bruder. 
* aus "ertugall: 72 Henricus wird mit f- Sohn 
»8 Gluͤckl. Schiffarth nach 


Df Juden gehet vor fh. |, geret 


74 Krieg wieder Franckr. 

75 Friede mit Franckr. 

82 Glück wieder die Schotten 

83 EDVARDVS V. 
bald darauff 
RICHARD VS 

Komm en beyde umb. 

8; HENRICYS VII. 

9o Krieg wieder France. 
Friede. 

Falſche Eduard. 

199 Wird gefangen endl. auff- 
gehangen. 


XV. 


Seculum 


19Örher zum andernmahl nach 


71 Schlagt den von Warwieck. ? 


Könige 
in Schottland, 


i Die Schotten werden von 
den Engel. hart gefchlagen. 

6 Iacobus Cron-Pring kommt 
aus Franckreich in der €n- 
gell Hande. 

6 K. Robert ſtirbt. 

6 lacobus, 

Bird in der Gefangenſchafft 
proclamirt. 

Sein Vetter ifi Gubernaror 
Regni, 

jm Blutige ſchlacht zwiſchen 
Donaldum und Alex. Stuart 

19 Frantzoͤiſche Huͤlffe. 

20 Mordacus Stadthalter vor 
Iacob. 

24 IACOBVS. x 

Kom̃t aus der Gefangenfdjaff 
ins Reich. 

25 Mordacus wird von wegen 
Verrábterey enthauptet. 

28 Der K hemmt die Straſſen 
« Räuberen. 

st Richter Schulen und Manu- 
facturen an. 

Wird umbgebracht. 


37 TACOBVS II. 
Gedsiábrig. 

Innerl. Troublen. u. Händel. 

so Die Engel. werden gefchla- 
gen. 


—— 


52 Der K bringt "Duglaffen 
umb. 

Neue Troublen im Reich 

19 Der K. bleibt im Kriege wie- 
der Engell bey der Belage- 
rung Roßburg. 

o IACOBVS III. 

Bekommt Berwick und thut 
dem veriagten K. in Engell 
Henrico Hülffe. 


69 Bekommt mit Margaretha 


"Danica die Orcades Infulas 
zur Mittgifft. $ 

31 Dimiccize die wieder Enge ll 

| geſuchte Armee / (o wieder 
ihn rebelltrt. 

35 Bekommt Dumbarum von 
Engell, Neue Rebell. in 
Schottl. in welcher der f 
umbgebracht wird. 


$8 IACOBVS IV. 
Stifſtet Ruhe im Sande. 
| 5 Sehiget Perum von Wars 
beck und verwuͤſtet Engel. 


von Richard von Gloceſter 96 Verläſt Warbeck. 


Macht mit Engel. Friede. 


t 
N 


Könige, 
in Daͤnemarck 


4 Kaufft einige Schtöffer ba |? 


Gerhard von Schleßwig 
von den Ditmarſis umb- 
gebracht. 

9 firieg mit Schleßwig und 
Holftein- 

32 ERICVS regieret allein. 

13 Gerhardi Rinder follen des 
Schleßwigſchen Hertzog⸗ 
thumb s verluſtig fepn. 

20 Die Da nen werden von 
Holſtein wunderlich ge- 
ſchlagen. 

24 Sigism. Imp. ſpricht vor 
Erco in der Holſt Sache. 

26 Der Wandaler Städte 
kriegen wieder Ericum. 

35 Vergleich wegen Holſtein. 

Ericus wird des Reichs entr 


fest: 

38 CHRISTOPHO 
RVS BAVARVS 
Macht -Adolphum pon 

Holſtein zu f. Vafall. 

43 Bringt Copenhagen zur 
Königl. Beſitzung. 

45 käſt die Ausländiſche Sou; 
verneurs fahren, 

47 Stirbt/ und mit ihm 
der alte Stam der Chriſtl. 
f. in Daͤnemarck. 

48 CHRISTIANVS I 

von Oldenburg. 

49 Bemiachtiget fid) Gorb- 


landes. 


|48 CAROLVS Cnutf 


18. 


Könige 
in Ungarn, 


Könige 
in Schweden, 


eutſchen Orden auff ge- aus dem Öefäugnid. 

wiffe Art Schottland. 4 Beſtrafft den Woywoden 

in Stebenbuͤrgenstephanam. 

10 Wird Kanfer. 

12 Die Venerianer brechen 
in Dalmatien ein. 

16 Bofnien falt zu den Tür- 

cken ab. 

16 Georgius Deſpot von Ser- 
vien wird von den Tuͤrcken 
vertrieben / nimmt f. Zu- 
flucht zu Sigism, 

28 KL BER TVs v. Oeſtereich 

Stirbt fruͤhzeitig 


3 Auſſtand der Dabler wie⸗ 4 VLADISLAVS 
der die Daniſche Voigte. $. von Pohlen 
36 Carl Cnutſon wird vom Unruhe im Lande. 
Bolde wieder K. Erich 41 loannes Hunniades 
zumcuverncur gemacht ſchlaͤgt etl mahl die Türcken 
Groſſe Uurube wegen des &tieht Belgrad. 2 
Gouverneurs. Uberwindet Praculam. 
Offtmahliger verſuchter Ber- Nunmt die Wallache ein. 
trag mit Erich iſt umb⸗ 42 Ein o ahriger Sillſtandt 
ſonſt. ‚| mtt ben Türden. 


Die Dánen tractiren die 
Schweden hart. 


den gekroh net. Einrathen gebrochen. 

46 Verunglüͤckt auf der Ser | ++ Oer So bleibt in der blu 

da er die Schätze nach tigen Schlacht bey Varna, 

Daͤnemarck bringen wil. | F^ 4DISLAVS | Pofthumus 
Alberti Sohn. 

45 Stweiffelhafflige Schlacht 

unt den Tuͤrcken, 


Führt Krieg in Gothland u 


52 Allerley Verdruß zwiſchen 
Pohlen und Schweden. 

sz Nimmt Weſtgothen ein. 

60 Nimmt Schleßwig nach 
dem Tode Adolphi ein. 

Vergleicht fid) mit f Ber- 
wandten. 

69 Schlägt die Schweden 
fo Dänem. verheeren. 

74 Stormarn, Dithmarſen 
werden Sergogl. und 
nehmen das Lehn vom 


Norwegen. 3 dani wird von fei 
eni Pfleg Vater demKayſ 

Sat vei m den Be] Pd e ill. n redd 
ſchoff von pla! N 8 


gelaſſen. 


42 Wird zum Kin Schwer Solcher wird auff despabſts 


51 Chriſtian von Daͤnemarck 
wird nach Schweden be⸗ 


rufen., 


56 Calm of fich nach Preuſ 


fen reteriren. 
47 CHRISTIANVS 
K. 991 Dánemard. 


jo Treibt unter Commando 
Ioannis Corvini die Tur 
den von Belgrad 

¡8 MATTHIAS Corvinus. 

Wird durch f. Mutter Bru⸗ 
ders Ziglacks Hülffe zum 
K. erwehlet. 


Käy er die Ungar. Crone 


Könige 
in Bohlen. 


Margaretha erhalt von den t Sigismundus énifounmt|s Rreg mur Rußland. 


10Streit und grofe Schlacht 


Könige Großh. in 
in Böhmen. Rußland. 


2 Wenceslaus kommt aus fi 
Gefánguif in Wien / | 


mit den Greug- Decon ben o Die Deutſche seudich ge- 


Dannenberg. 

Der K. erobert viel Städte 
in Preßen. 

n Die Ritter renuneiren 

auff Atthauen räumen ben | 

fpeblen samogiten ein/ 

zahlen ein Stuck Geldes 

und machen Friede. 

Der K. nimmt den Walla- 
hif Woym od. in [. Schutz 

14 Die. Zipſer Städte in 
Ungern werden an Pohlen 
verſetzt. 

22 Vladislaus ſchlagt die an · 
gebothene Vngar. Crone ab. 


bur nach Bohmen / ſo das 


Vladislaus hilfft den Hufi- 
ten in Bohmen. . 

jo f. Sohn wird zum Koͤnigl 
Succetfore beſtim̃t. 

Die Pohln. Freyheit wird 
großer. 

34 VLADISLAVS III od. Iv 

Breſtiſcher Friede mit den 
X Herrn. x 

38 Cafimirus des K. Bruder 
bemühet (ic), vergebl. umb 
die Boh miſche Crone. 

44 Viadislaus bleibt in Un- 
gern in der Schlacht bey 
Varna, 

47 CASIMIRVS IV. 
Bird nach den 1i6brtgen in: 
rerregno eiwehler. 

Berzoyert aus itthauen 
nach Poblen zukommen u. 
zu ſchweren. 


13 Schweret endl. 
54 Viel Staͤdte in Preuſſen 
als Thorn / Gra Dantzig 


63 Die Schweden rebelliren Röhtigt Fridericum den] Elbing &c. begeben fid) 
64 Carl Cnution kommt mit 


von den Creutz-Herrn in 


Königr. annimmt. | 


| fen vou Prag nad) Leipzig 


16 Tumult wegen des ber- 
branten Huf, 

20 SIGISMVND Imp» 
21 Haffiten. Krieg. : 

24 loannes Ziska, 

der Halten General ſtirbt. 

26 Furcht der Teutſchen vor 

den Huſſiten. 

as Diefe haufiren übel in 
Meißen / kauſitz / Brans 
denburg de. 

34 Die Taborit en werden 
von den Calixtine rn ge- 


24 Schickt f. Bruder Koris | lagen. 


35 Sigismundus macht Frie- 

de. 

36 ALBERTVS Auſtriacus 
Intezrego um. 

Alberto von Bayern wird 
die Crone angetragen / ſo 
Sie abſchlaͤget. 

41 Frid. III. Imp. als Bors 
mund Vladislai poſthumi 
ſchlaͤgt ſolche auch ab. 

45 George Podiebradzki 
wird Gubernator Regni 

48 Bringt Prag unter fein 
Gehorſam. 

Nimmt den vorigen Guber⸗ 

natorem Mamhard gefangen 


$3 VLADISLAVS 
| pofthumus von 3 Jahren. 
Trit unter den Gubernatore 


BASILIVS 
Demetrii Sohn. 


Nahm ben Tartern die 
Bulgaren ab. 


BASILIVS 

Des vorigen Sohn / 
wird zwar durch des 
Vaters Teſtament 
von der Regierung 
verſtoſſen / ab. von 
den Standen er- 
wehlet. 


Hat deß wegen mit f. 
Bruder 


Verdruß. 


Nachgehends auch 
nach ſ Tode mit f. 
hinterlaß enen Soh⸗ 
nen. 


Wird von ihnen ge 
fangen / und der Au. 
gen beraubet. | 

Die Stände begehren 
ihn darnach zum 
Regenten / und vere 
tagen Georgi. ob 


Georgio} | 


der Armee aus Preußen zu veſtituiren. den Pohla. Schutz. 
5i Die Türden hauſtren übel Krieg veßwegen. 
in der Wallachey 66 Der Ordens-Meiſter 
53 Matthias nimmt Böhmen] muß Pohlen huldigen / da 
ein. fie vorhero Friede gemacht. 
70 S TEN O Stuhrſe Verträgt fi mit dem 68 Die Nuntii terreftres 
Gubernator. Kauf. wegen der Ung Crone oder fanbbotfen kommen 
71 Schlägt Danem. wie] 97 Verfält mit Georgio Pos | auff. der Fürſt von der Wal 


Rom Reiche. pe 
IOANNES ., 166 Muß das Reich abvan- 
zr Uberlaͤſt den BruderPrid. 


cken. 

St und halb Hol- | 6g Wird zuriick beruffen 
eim. 

96 Zwingt Schweden zur 

Übergabe und Eyd der 


die Regierung an. ne. 
Stirbt unvermuthet in Preg! so BASILIVS ſtitdt. 
da er f. Braut Magdalenam JOANNES BA. 
Caroli VIII. Kin Grange) SILI DES I 
Tochter er wartet. Des Bünden Soli 


TERT ; Hehrathet Mariam 


von Cun- 


a Ye von Twer, und bringt! 
fiat wird König. duch felipe ear 

A ſolche Heyrarh 

Zwingt Mähren / Schlefien das Herzog than fica 


und Laußnitz / daß Sie in 
die geſchehene Wahl wili- 
gen muſten. 

63 Seiftet Frid, Imp. Hülffe 
wieder die ungetreuen Wie 


72 Andere Gemahlin 
Zoe ober Sophia Tho- 
mae Palacologi, des 
Defpoten von Achas 
ja Tochter. 

Diefe' perfvadire aus 
Sroßmuͤhtigkeit th- 
ren Gemahl dasTar- 


66 Halt auff die Comp acta- 
ta des Baſelſchen Concilii 


Treue. 
Schlägt Steno tur. 
Hanſee Städte werden ger 
zuͤchtiget. 


Schwerer Krieg wieder die 84 IOANNES 


Dithmarſen. 


Ungluͤckl. Krieg wieder die 


Dithmarſen. 


auch die Rußen. 
77 Univerfitdt Upfat wirt 
geſtifftet. 


Anſtifften des Pabſts. 
7 Mabré fällt anMarrhiam 
58 Bohmifche Krieg. 
auen o Macchias fehlägt die Túr- 
K bon Dése. miro eme: den 1 D acu: 
32 Wieder in Bofnien. 
85 Galle in Oeſtereich ein. 
Nimmt Wien ein / bald 
auch Nenftadt, 
o Macht Friede mit Fride- 
rico ſtirbt elend am Schlag 
Fluß. 
9o VLADISLAVS 
König in Böhmen. 
9 Wird von den Tuͤrcken 
geſchlagen. 
99 Buͤndniß mit Pohlen und 
f Some wieder bie Türe 
en. 


let und alſo z Rontgr.tvie- 
der vereiniget. 

97 IOANNES II. 
Wird gekrohnet. 

Ladet der Schweden Haß], 
auff ſich. 


diebrad K in Böhmen auf] lachey wird ein Pohln. 


Vafall 

71 Caſimiri Pring Vladiss 
laus hat viel Uaruhe wegen 
das Könige. Böhmen. 

74 Der Vater ſtehet ihin bey 
ſucht ihm wieder Matthiam 
Corvinum zu mainteniren. 


78 Die Ereug-Hn. fallen ab. 


wieder des Pabſtes Erin- 
nern. 

Wird deßwegen in den Bann 
gethan. 

68 Matthias in Ungarn 
thut die Execütion. 

Macht einen gåt. Ber- 


71 VLADISLAVS IV 


tariſche Joch von fid) 
zu werffen. 
78 Erobert Novogrod 
nach iähriger Belage⸗ 
rung. 
79 Fuhret einen grof- 
ſen Schatz daraus. 
$8 Seyerien kommt an 


Pohlen. 


79 Die Rufen nahmen No-| Hat Streit mit Matthiafot^ | 9a Ivanagrod wird er- 


vigrod und ein Stuͤck von 

weiß Rugl. den ditthauen ab 

i» Io Alberti 2 glückliche 
Schlachten wieder die Tar- 
tern. 1 

9210. ALBERTVS I. 

95 Plozko in Maſuren komt 
an Pohlen. 

97 Uugluͤckl. Feldzug wieder 
die Wallachen. 

98 Die Wallachen / Tuͤrcken 
u. Tarten fallen in Pohlen 
ein. 


gen ber Cron. 

79 Macht endl. mit ihm 
Frtede / cedirt ihm Schle⸗ 
ſien / Mäpren und éauf- 


mge 


bauet. 
Schweden wird ei- 
ne groſſe diverſion 
in Finnl. gemacht. 
loannes erſtreckt f 
ſiegreiche Waffen 
biß Cafan. 
Vergroſſert den Titul. 


— — A A — use 
E Seculum XV, : 


AAA E RS Rt RE SN ic 


Io. 


Jahre foni 
) 5nige A 
16.6 | Köni 一 一 一 一 一 一 
— in Faaackreich. in Sn p.h > nige Könige Rör 
1501 [Beraleiche ſich mit Perdin 1 n Portugal. in & j nige 
1 e Cath. |4 Trabella (licor ren c, Nagano, in Schottland 
egen d éapoli niment ſolches ein 4 Philippus. vduricus. robert in In. Dis verilorbenen Beins : 
i uad theilets mit pat. dien viel plätze“ Gemahlin Carkari Bieber im Krige micoer Ei- 
$03 [S:ia Theil wird tom vom Spanier f Ferdinandus pertwalt und beforamt groß Senn 5 A wird] geland. 
wieder abgenommen. berwaltet Reichthum. x et. : A ^ 
1597) wird qtu rigat, ete ae vd Königreich X 9 1 VIII. 3 gee T 
| Schlägt die d . alg Tutor. ſchlagt die Scango fen und q.s 
1094504. ts Benetianer bey Giera te, Nimmt lean d- Albret 4 Braflien wirdeng- 15 robert Tervane uso Forme, 人 der 
ARG A e ROS deck. 66 Ge Tomar sen Srangofen y Joannes rique ie 
7 Henrico VIII. und S. i ert Bugia und Tris ieder. 6 : ter 
Ar N chweitzern polls. 22 1 8 Krieg mit Franek | 20 bean 
1712 Schlägt bey Ravenna die Páb dd 6 b j e 
* "unb Sparte Pii. Caronys ee o lac tai Sl ee ee 
14.03 Verliert Mayland. 19. Wird Rs ue Erklarung es Laff fico bon feiner Gemahli 
yland. rs öm: fayfer. drüber. Catharina fib nj: Pro Rex kommt aus Franck · 
ASAS | FRANCISCYS I Simmel. Unruhe, Krieg |2t JOANNES lll. Daberajlerto SR reich zuruck. fillet bie ‚Jährige 
goi ben Marignano, erhält da: i dem | eifferfichtigen 22 Streit wegen der Pabſt y Verdruß mit den] Unruhe. 
durch Mayland. ancifco iu Franckreſch. Molucci A 7 3 23 Innerl. Unru 
1518 Hift To A ray o n Engel. ein. 27 Srobert Rem. id, pes e 34 en Bolenam m 75 deg und Krieg 
1524 Balert abermahl Mayland auch 3o Mud zu Bononienafg| chen. ti ag audtoritát| 24 Jacobus trite wieder permits 
Fuentarahien, Ranfer gekronet Gibt ` laßt ſich das à then bes?roR,u. in feiner Ab⸗ 
1525 Frencitcus miro gefangen ben Pavia E RE: Haupt der Kirchen! mejeubeit das Reich am. 
1516 Wird auff gewiſſe conditiones fof» RE de Medices. Führt Zwinglii Sehr ei 28 Duglas wird von Hofe und 
gelaffen. 35 Erobert Tunis. Denno Pei o aus desa Reich vertrieben. 
1528 Genua macht fid fof. 4r dft König 3 Konig gramet fich wegen era 
1529 Der Friede zu Cambray, 7 i e geht zu 43 Krieg wieder die ONES corp es a von En-| 
| Gra geblich. efebruug der ird ali 3 * hae 
2535 ¡pe 1 E, N 30 9icifet durch Franckreich Heyden ah of prey a ae Bund. 2c MARTA. 
1538 /Stilftand zu EIS Ens le aqu Indien. Boulogne wird eingenommen. o gaa nad) 
1542 gre Krieg mit Carolo und A Algier vere 44 Eduardo Pring von Wallis 
i T : $ : ;ver[prodjen. 
1 : E 
544 ur am bey Cerifolles ge- Pe mit 45 Friede mit Srardteich. 
1544 Friede zu Crefpy. .5 EDVARDVS VI. % Greff: Niederlage von den 
1546 Friede mit Engel, 44 Dringet in Franckreich Fuhrt die Reform, Religion Engel. bey Muſeberg. 
1547 HENRICVS If. ein. dom ， Í 
1511 ies ant den Proceitanten t 3 jo Friede mit Engel, 
| eutſchlaud ein SBünenif. Krie "sr Comm er Proreftor Regar ' Hamilton ProR, gehtab. — 
wieder Carolum V, B+ Krieg Dande pon derdtegierung HANNES IV) wird niere. xis a „ 
1552 Nit Meg / Toul. umb Verdun sb. Jufant. f MARTA. E Dr ferc Küng 
weg. 56 PHILIPPVS 57 SBBASTIANUS, fuhrt ie Mefe wieder ein tn Grande. omg | 
1556 Stilſtand gemacht und gebrochen. Glückl. Schlacht bey Ver behralbet fich an Philip Je. Komme zuruck ins Reich. 
1553 Nuumt Calais weg. ^ ys Mit ; pum von Spanten. Tumult | 6? Hey atbe HENRICVM Dar 
1559 [Stieoen zu Cambras, König kot br S 8 in Engell wegen der Demraib) eum STVARTVM, | 
umbs Leben. 65 rabo i E di Maria chick Philippo Joni. (er dieſer wird ermordet und der 
PRANCISCYS IL ae B Tie ienes nach Granckreich und verlut junge Print Iacobus wird ge- 
2. factiones der Hugonotten is ee wx — 
und Grifier. NAE ; : $8 ELISABETHA Murray Mariae naturl. Bruder 
¿560 |CAROLVS IX. ce Alba verbittert for Streit wegen Gvi | 59 Giebt Gelege vor die Prore- ift ProRes ; 
Erffet Fica wieder di Haganotc t iederlánder no] nea mit den En-| ſtanten. Wird vom Pas! Maria wird in Verhafft genom- 
T Schläge bey Dieu. [c met : gell. wird beyge Pio V. in ten Bann gethav men nachdem fie lacobus Graff 
; Setas aie 7 Sies q tr legt. gethan] von Vethwol gehe other. 
1567 Te pn Schlacht bey e| yi 5 unter loanne so vo dt alg Shot Sie entwiſcht nach Engelland, 
x S 72 Dordrechti p Arte 
和 | mig e eles 28 Seb, bleibetin bo | > €t. den Proreftanten 
1570 Frieden und Seeland. Schlacht in Am |, e ad F 
1572 Parififche Blut Hochzeit, 79 Bündniß der 7. Pro⸗ s M e mit Engelland. umbgebr acht 
; vintzen zu Utrecht HENRICUS Cardi. |”, Nimmt die Rön Mariam aus] Marchacus S uatr ProR. 
1573) Dritte Kueg. Rochelle wird vom Pb : 157 nalis, Schottland / da ſie Schutz ſucht l UA 
Könige belagert und eingenomen. ee à gefangen. 73 Duglas Gr von Norton Pro 
1574| HENRICVS lil. Rôntgreido Portugal Rex ftillet Schottl. 
Füͤnffter Krieg wird continuirc |g; pS Re Königs in Portugal. i 
H er Ri H » a" T ifi 
46.77 er done. Geborjam auff er kündigen dem Spanier bón sa Bene und Puritanifche 
11579 | Siebender Krieg. 88 Die unübertoindfi Hr 78 TACOBVS VI. 
x 85 Achter Krieg, eet zu nicht, iche flotte wieder Engelland 72 Nordfolk wird ent hauptet. z wird von einigen groffet in 
1588 Die 2. vom Haufe Grife werden : arreſt gelegt. 
auff den Reichs tage umbgebracht jo Prack kommt von feiner entkommt und ſtrafft die 
1689 |Iacob Clement tovtet den Konig. OMEN Reiſe zuruck da er die ganhe, Stierens-Srorer. 
; 489 [HENRICVS IV. König bonNavarra. a rragonien rebellirt, perhicré die Freyhejt und Welt umbgeſegelt. 89 Gem. Anna von Dáne- 
1590] Schlug den Duc deMaine. e ig Elit. beitet Holland Schutz marc. 
Hat Verdruß wegen derReligion. ` 2 = acia tàn. von Schottland 
1% | Stellet fib as Rife 98 PHILIPPVS Ul, ib enthauptet. 
1 ringet Paris zum EEE 
5949 zum Gehorſam. 96 Graff Edex nimmt Cadix! 
1595 Krieg mit Spanien. ein. 
1598 |Edi& von "Nantes, 99 YR Vice⸗Roy in Ferland. [95 
.. ᷣ 4E TA L EE 


20. 
Könige 


Konige E. Könige | 
Daͤnemarck in Schweden. 


in in Ungarn. 
t Renel, Norweger pers Steno stur erhalt wieder des 15 Vergleich wit Maxomi- 


liereni)reprivilegia. | Reichs Verwaltung treibt | liano, da die Defterrei- 


6 Sá die Schweden vom 2 die Dänen aus Schweden. cido o con- 
Maximiliano in die acht 4 Swanto Gubernator rmirt wird. 
erklaren. Kon. Ioanni wird ein Stuck 16 LVDOVICVS. 
9 wieder die zubecker Gelt ausgemacht. 21 Turcken nehmen Bel⸗ 


der Schweden Bunds⸗ 19 Schweden bekommen Cal-, grad ein. 
Genoſſen. mar und Bornholm wieder. 
tt Friede mit Lubeck. 12 STENO Sture Junior, 26 Uugluckl. Schlacht bey 
13° CHRISTIANVS II. «Mohaz, 


geht wieder Schweden. | 
1 Wurd umb Schweden ¿9 CHRISTIANVS IL |26 FERDINANDYS 


Könige 
jim Böhm n.. R 


2 Berläft Beatricem 
geweſene Wittwe 
Matthiae und hen- 
rather Annam de 
Foix Gaſtonis de 
Candale Tochter, 


Könige 
in Bohlen. 


1 ALEXANDER 
2 ſchlaͤgt o te Tarterm, 
Statutum Alexandrinum. 
6 SIGISMVNDVS. 
&itthauen revoltirr, 
Glinsti ſchlagt fid zu 
Moſcau. » 
12 Sieg wie der dieTartern 
15 Kommt mit den Konig 
in Ungern zum Rayfer 
Maximilian. 
20 Krieg wieder Albertum 
den Hohmeiſter. 


and. 


— I Dom 
joo. Toannes gehet mit 3 groſ⸗ 
fen Armeen wieder Pohlen. 

2. Wird geſchlagen macht Frie⸗ 
de. Krieg gehet wieder an. Be- 
lagert Smolensko E 

3. Macht Stillſtand auf 6. Jahr. 

4, Ernennet den Ioannem zum 
Sacceflorem, 

5. BASILIUS heiſt eft Gabriel. 

legt Demetrium feines Brus 

ders Sohn ins Gefänguis. 

Kündigt Konig Sigisinundo 

in Poblen den Krieg an / Delas 


l 


16 Lypovicys 

i9 Im Joachimsthal 
werden die erſten 7. 
Thaler geſchiagen. 


gebracht. rererirer fibi Röng von Dane. Auſtr. 

aus Dane marck. 20 Stockbolmiſche Blutbad. 
23 FRiDERICVS I. 5 Schweden fuchen ſich unter 
Chrittianos ExRex wird Guftavi Anfuhrung von 
geichlagen und gefangen. Chrift. [of zu machen. 


Graff von Oldenburg mit | ttiae, 
fico des gefangnen Rom. 

an/defendirerihn/und, Handel dabey, 

nimmt Seeland zu feiz 28 Guftavus wird König. 


nem Vor cheil. 33 Krieg mit den Lubeckern. 


berommt Coppenhagen und regieret friedlich. 
ein / wird gekronnt. 

44 Der Koͤnig theilet mit 
feinen Bruder n Holſtein 


und werden z. Thelle. 44, Die Stände ſetzen die Succef- 


fion in feiner Familie feft. 


46 Macht mit Chriftiano 
in der Gefangenſchafft 
ein Vergleich / und wird 
ften gelaſſen. 


60 ERICVS XIV. 
bemuhet fic) vergebl. bie Kön- 
Eli ſabeth zu heyrathen. 

63 Krieg mit Daͤnem. Rußl. und 

Pohl. in Left. 
fet feinen Bruder Ioannem 
gefangen. 


48 Fripericvs II. 
60 Bringt die Ditmarſen 
durch Hulffe feines Bet- 


term unter fid). n 
fá Reichs entſetzt. 


68 IOANNES III. 


63 Stebenjaͤhriger Krieg 
ift ungluckl. in Lieffl. 


mit den Schweden. 


70 Friede mit Dänem. 


34 CHRISTIANYS IIL, (23 Guſtavus Wala Liberator pa- [29 Diefe belagern Wien. 


28 Reformation in Schweden. 32 Werden vertrieben. 


37 34 fiebt den Daͤniſchen Koͤn. bey. 
CHRISTIAN VS 4 Gtiüt die Unruhe im sande Ocio zii qe 


68 Wird wegen Untugend des 


23Thorn erhält das Koͤnigl. 


27 Toannes Graff vonZips 
decrer oder reformation, 


wird von einigen zum 

Koͤnig erwehlet / ſuchet 

Schutz bey den Turcken. 25 Alb. bekommt das Her- 
tzogt. Preußen zu zehn. 

26 Mähren und die Wal 
lachen komen an Pohlen. 

Evangeliſche nehmen iu 
Po hlen zu. 

Evangel. Religion wird an 
unterſchidenen Orten in 
Pohlen und Preußen 
eingefuhret. 


40loannes IL. Se puſ 
Succedirer durch Vorſchub 
des Turcken dem Vater. 


Turcken Haͤnde. 
4j iv Gran. 


so Ferdinand nimmt To-|48 SIGISMVND. Av, 
anni II. Siebenburgen 
weg. 


fs Klopfft die Rufen in Finland T Temswar kommt an die 55 Auff ben Comit, zu Pe- 


trikow beruffen ſich die 

so Ste benburgen ruffen Land hothen auff ein Na- 
loannem II. mit ſeiner tional Confilium. 
Mutter Iabell zuruck, |61 Sieffl. begiebt fich wieder 

62 AchtjahrigerStillſtand die Rußen in Pohln. 
mit den Turcken. Schutz. 

64 MAKIMILIANYS Gotthart Kettler Herrmei⸗ 

Imp. ſter tragt als Hertzog 

66 Tue erobert sigeth.] Curland und Sémigoli 

os Neuer Stillſtand. zu Lehn. 

71 Ioannes II. ſtirbt md] 99 &itthauen wird gánfl. 
fegt der Turde in Sie-] WE Pohlen verkuupfft. 
benburgen Stephanum 
Bathori ein. 


Torden. 


«6 FERDINAND 
von Deftereidh. 


Ordnet die Bergwer⸗ 
cke / Kammer ⸗ und 
Muͤntzweſen au, 


47 Die Woͤhmen 
wollen nicht in den 
Krieg wieder die 
proteſtirende Staͤn⸗ 
de fic) einlaſſen. 

werden deßwegen 
hart mitgenom⸗ 


men. 
— 


62 Appellations- 
Kammer in Prag, 


64 MAXIMILI 
ANVS Imp. 


durch gewiſſe Com 
pactata. 


13. Fällt in Litthauen ein / eros 
14. Wird von pohlen vergeblich 
16, Crimmiſche Tartern verwüͤ⸗ 


16, Herberſtein wird nach Ruß. 


17. Pohlen werden bey Opo take 


20. Cafan fällt ab und die Tar- 


26. Macht einen neuen Still⸗ 


3. Leidet groſſen Verluſt von 


Religions - Frenheit} z. IOANNES Bafilides II. 


gert Smolensko. - 

3. Glinski giebt Gelegenheit 
in Pohlen einzubrechen. Die 
Rufen büffen viel ein / machen 
Friede. 

10. Fleskow mird erobert. 

14. Maximilianus Imus macht 
ein Buͤndniß mit den Rufen 
wieder Sigismundum. 


bert Smolensko. 
belagert. 
ſten Rußland. 


land geſchicket / Baſilius faͤllt 
in Ltthauen ein Tar- 
tern fallen ins Land / ſchlagen 
die Rußen 


geſchlagen, 


tern fallen ins Land. Wird 
ihnen ein Tribut versprochen. 
eilen vor Schrecken nad) Hau⸗ 
fe. Stillſtand mit den Poh- 
len. Cafanifche Feld- Zug 
geht ſchlecht von ſtatten. 


ſtand mit Pohlen. 

den Crimmiſchen Larter 
Baſilius nitit den Titul des 
Czaaren an 


Regieret mit groſſer Strenge 
und Grauſamkeit. 


Ioannes ift den Ständen wegen 


E der Religion vervád)tig. 


mit den Schweden. 


81 Occupirt Narva. 


83 Stillſtand mit den Rußen. 76 RVDOLPHVS Imp. 


89 neuer Krieg mit Rußl. ; 
Narya geht verlohren. $ 


92 Neuer Krieg mit ben 
Turcken 

werden etl mahl geſchlagen 

94 Raab kommt an die 

Turcken. 

96 Erla wird bey der un- 
gluckl. Schlacht erobert. 

98 Ste ph. Bathori tritt an 
Rudolphum Sieben⸗ 


8 Königl. Schule zu 
Sora wird gefufftet. 


92 Ioannes ſtirbt. 

93 Sigismundus König in Poh: 
len nimmt fein Väter. Reich 
ein. ; 


$8 CHRISTIANV5 IV. 


97 Hat Verdruß mit den Stän⸗ 
den. 


Geht aus Schweden. burgen ab, A 
; din MM ! 98 Raab wird wieder ein- 
4 genommen. 


um Kön. erwehlt. 
97 Gemahlin Anna Ca- pue a 
tharina aus Branden⸗ 


C.AROLVS en Sun 
burg- OLVS Hertz von Suno 


dermanland, 10e Caniſcha wird von den 


Tur cken erobert. 


73 HENRICVS 
Valeſius. 
74 Geht nach 4 Monathen | zt Groſſe Theurung. 


47 Schickt Geſand ten an Kaͤyſer 
Carl V. erhält allerley Kuͤnſt⸗ 


ler aus Deutſchland. 
wie der aus Pohlen. 
1 Bringt 7 Jahr mit Eroberung 
76 STEPH. Bathori Cafan m 


77 zwingt Dantzig zum 75 Saft feinen Sohn 
Gehorſam, Rudolphum froh⸗ 
nen. 


sa Bekommt es ein. 

54 Erobert Aftracan. | 

55 verneuret ben Stillſtand mit 
Lieffland, gerápt in einen Krieg 
mit Schweden. 

Friede mit Schweden. 

38 erbeutet bey fetnen Einfall 


70 Moſcowit. Krieg. 

Steph. bringt die Coſaken 176 RV DOL 
in der Ukraine iu beßere] pr 

| Zucht, VS Imp. 


Oronet das luſtitz. Weſen : lieffland. 
und difciplin im Krieg Iſt der Boͤhmiſche so pl zum britten ahl in 
Salomon. kieffland. 


an. 
87 nitht Riga in f. Schutz. 
Friede mit Rußl . 


64 Wird in Poblen geſchlagen. 
Verliert vieles durch Pohlen / 
Schweden und Tartern 

33 Der Hertzog von Holſtein geht 
wieder nach Haufe da er in fei- 
nem Vorhaben nicht reuiſſiret, 

84 Forpon THEODOR vs. 

Ivanowiz, verliehrt durch Nach 
lágigfeit Leffland. 

98 Stirbt, 

Boris Gudenod. 


86 Sicism, III, Svesus. 
Maximilian von Defter 
reich wird gefangen / muß 
die Cron abſagen. 

Bemuhet ſich vergeblich 

Schweden mit Pohlen 
zuvereinigen. 


Seculum XVI. IT 


21. 
Jahre 


. 


Könige 


Könige 
in Spanten u. Portug. 


in Franckreich 
¿60 Friede mit Savoien. 1 Oftenda third belagert. 
1602 |Biron wird enthanptet, 4 Wird erobert. 
1603 Seyden dlanufaktur tnGSrardfr. ¡9 Stilſtand mit den vereinigten Niederlanden 
‚608 Ehren- Aempter vor Geld ver⸗ auff 12. Jahr. 
kaufft. 10 Mohren werden vô lig aus Spanien vertrie⸗ 
Der König wacht groffe An-] ben. 
falle zum Kriege. 19 Krieg in Italien wegen der Valtetiner. 
16 10 Wird erſtochen. 20 Wird Friede wit Savoyen. 
LVDOVICYS XIIL Tuffus. ; 
Deſſen Vormuͤnderin Maria de 


Medices. 
1617 Oer König (ift den Morechel 22 PHILIPPVS IV. 

ds ancre niedermachen, Stillſtand mit den Holländer geht zum Ende. 
1680 de Luynes ber groſte Miniſter. 26 Spinola erobert Breda. 
Nach ihm Richlieu. 28 Holländer nehmen die Span. Silber- Flotte. 
Fuhrer das Pabſtthum in Be- 30 Spanier belagern vergebl. Cafal. 

arne ein. {33 Ifabella Infantin flirbt. 
Krieg mit den Reformirten. 36 Span. brechen in Franckr. ein. 
Erobert Rochelle, 40 Catalonien rebellirt 
Die innerí, Uuruhe geſtillet. 42 Perpignan geht ver- ige i t 
Krieg in Italien. f et mh Könige T Portu 
Caſal wird defendirt. 43 Ungluͤckl. Schlag: iv 
Pigaerol kommt durch einen] bey Rocroy. x 
1631 Kauff an France. 47 Rebellion in Napol: 
Der K.macht eine Alliance mit von Mas Aniello, 

1633] Schweden. 49 Friede mit ben ver 
163 ART Lothringen toes, einigten Niederl. ali; 
1635 


1628 


40 IOANNES 

de Braganza. 

Bird Konig in Portue 
gal. 

Caſtillianer werden bine 
nen 3 tagen aus Por- 
ugal verjagt. 

42 Gewinnet Terceram. 


Krieg in Span ien u. Deutfchl, freyen Leuten. 
Hat nicht ſonderl. Gluck in 
Deut (Hl, 
Erobert Arras. 
It. Perpignam, 
Richlieu ftarbzu f. Gluͤck. 
TÓ43|LVDOVICVS XIV. 
siähr. 
Gravelingen wird eingenom̃en 
Die Bayern werden bey Frey- 
burg geſchlagen. ^ 
1646 Ir. bey Nordlingen. 
6 Diinkirchert wird erobert. 
1648 Im Münfterifchen Frieden be: 
kommt Franckr. Elſas und longone. 
Suntgau. Verlieren die Infal Ja- 
Innerl. Unruhe wegen des] maica. 
Card. Mazarin. 52 Grabelingen und 
Die Parthey der Schleu derer 
zu Paris, bert. 
1649 | Mazarin wird verdammt und] Caralgnien gedentiihtt- 
1650 geht nach Deutſchl: get. 
14 5 1 | Wird zuruck geruffen. 56 Frantzoſen nehmen 
1653 Krieg mit Spanten. Valencienne weg. 
Werden viel Stå” te in Nieder | Sieg wieder die Por 
1658 landen eingenommen. tugiefen, 
Inſonderheit von Tureane 65 ‘CAROLVS II. 
5 68 Spricht Portugail57 PETRVS 
Befahle dafur an die Engel Pon stt die Regierung 
länder 4. millionen, 69 Inner! Unruhe we-] fate f, Bruders an. 
Pyrenaeifche Friede. gen Tean de Auftria, 6g Portugall wird von 
Maria Thereüa Infantin von und des Cardinal Nite] Spanien freyerkandt. 
Spanien Ludov. Braut. hards. 73 Coniutatio wieder 
ee vat zwichen 7rEfcurialeetGrent. | Petrum den Regenten. 
i. ran 72 Krieg mit Franckreich Laßt 5 vornehme Hrn. 
1663 per nimmt den Pabſt in dei conia hen 
a 
1665 Schickt den Hollander Hulff 74 Meſſins fällt ab an 
1667 wieder Engel. Franckr. 
7 Fält in Spanifihe Nederland, Röntg trite (dtt bie 
ein / hat gluckl. peogreffen. | Regierung an. 
79 Heyrathet Maria 


1668 Friede sn Acken. 
1670 Mimmt Lothringen ein. Lopfa von Orleans, 


1672 Fällt zugleich mit Engel. die 
Hollander mit Krieg an. 
1674 Rainirt vielederter m Deutſchl 
1675 |Tucenne bleibt und die Fran- 
ofen gehen zuruck. 
1676 Neſſina wird eingenoñen und 
die Holländer leiden zur See! 


1640 
1642 


1644 


io Die Spanier treide / 
die Frantzoſen aue 
Piombino und Porto- 


56 Alphonfus VI. 
57 Krieg mit den Rie- 
derlandern. 
62 Tritt das Königr. 
ſelbſt an. 
Duͤnkerken wird ero⸗ s; Spanier werden 


in 
ter dem Dac de Schon- 
burg geſchlagen. 

S4 Vallenza d'alcantara! 
wird erobert. 
Gluͤckl. Schlacht bey 
Villa Viciofa wieder die 
Span. 


1659 
1660 


1661 


% Friede zwiſchen Engel, und Holland. 


Könige von Könige. 


Grof- Brittannien. in Daͤnemarck 


1 Bilex wird enthauptet. 1 Hamburg hnldiget den König 

3 lacobus König vereiniget Schottl. und 2 Der Krieg mit Schweden. 
Engell. ift K. von Groß-Brittanien. | Danem. erlangt viel plaͤtze/ be 

4 Friede mit Spanien. ſonders Calmar. i 

5 Pulver Derrábterey ben J Nov. wird 10 Krieg mit Schweden 
glückl. entdeckt. | Sappland. ¿EE 

s Bringt die Rebellen in Ferland zur 13 Schwediſcher Friede. 
Reifon. | [25 Gebet wieder den Kayfer den 

16 Sommer et wird f. chargen entſetzt. Sachſen zu Huͤlffe. 

Die Niederländer [fen ihre verſetzte 26 Wird bey Calenberg und 
Schloͤſſer ein .| "htter geſchlagen. 

21 Verläßt fe Eydam Frider, Talat. in 29 Friede mit den Ránferl. 
Deutſchl. 4x Bekommt aus der Lauen⸗ 

legt ſich auffs Bucher. Schreiben. burgiſchen Erbſchafft die 

Schickt Colonien nach Virginien. Graffſchafft Pinnenberg. 

a Pring von Wallis geht vetgebl. der 4; Verfällt wegen des Geſtei⸗ 
Heyrath wegen nad) Spanien. gerten Zolls mit Schweden / 

a5 Carolus I. Martyr. wird in Holſtein geſchlagen. 

Deſſen Flotte wird bey "Cadiz von den 4; Macht mit Schweden zu 
Span. geſchlagen. Broͤmſebroͤ Friede. 

26 Ruptur mit Franckr. E { 

26Bugkingham wird Meuchelmoͤrderiſcher t 
weiſe umbgebracht. 

28 Geſchickter Succurs nach Rochelle ift 
unglüct.macht mit Franckr. Friede. 
Lader wegen der vergebl angewandten 45 Fridericus IN, 

Koſten des Landes Haß auff ſich. 
Salt es mit den Puritanern hernach mit 
den Biſchoͤffen. 


wegen 


Wil den Schotten f- gemachte Liturgie 


auffbürden. 

37 Buͤndniß den Schotten wieder den K. 

39 Schotttſche Unruhe. 

40 Engell. kommt in Bewegung. 

so Dem K wird im Parlament die aufto- 
zitat entzogen. 

Staffort Pro- R. in Irrl. wird verdammt 
it. umbgebracht. 

42 Rônig beſchlißt den Krieg wieder das 
Parlam. 

+4 Wird von den vereinigten Parlam. 
bey Jorck geſchlagen. 

46 Nimmt f. Zuflucht zu den Schotten. 

47 Dieſe überlieffern ihn vor Geld an die 
Engell. | 

Die Independenten hintertreiben allen 
güͤttl. Vergleich / ſchleichen fid) ins Par- 
lament ein / derer Haupt war Olivier 
Cromvel 

49 Der Koͤnig wird enthauptet. 

Carl 11 Wird von den Schotten als 
König klahret. 

¡2 Cromwel Schlägt Caroli II. Parthey 
in Schottland wie auch in Engell. wird 
Protector. 


13 Schlägt die Niederländer zur See. 


7 Kuͤndiget den K in Schwe 
den / den Hollaͤndern u. Kaͤyſ 
zugefallen den Krieg an- 

58 Zieht den Kuͤrtzern und macht 
zu Rohtſchild Friede. 

Friede wird gebrochen. 


59 Coppenhagen wird von den 
Schweden eingeſchloſſen. 
Schlaͤgt durch Hulffe der Hol: 
länder die Schweden bey 

Fuͤnen. 

¡50 Macht bey Coppenhagen 
Friede. Wird Souverain, 
und Dänem. eiu Erb- Koͤnig⸗ 
reich 

61 Confpiratien wieder den 
Koͤnig wird entdeckt und ge 
fine: 


vo CHRISTIANVS V. 
7i Erneuret den Danebrogt⸗ 
ſchen Ritter⸗Orden. 

Tritt in das Bündniß der 
Alllirten. 

7; Bedrängt den Hertzog von 
Hollſtein Gottorp und nunt 
Tonnigen ein. 

Erobert Wißmar, 

leidet Schaden bey Halmſtad 
dun den und Lands cron. 


55 Alliirt (id) mit Franckr. und Span. 
56 Erobert Duͤnkerken. 
57 Rainict die Span. Silber-Slotte. er- 
hält allenthalben groſſe Ehre- 
so Cromwel ſtirbt. Richard f. Sohn 
ſuccedirt. : 
soRichad wird vomRegiment abgeworffen 
60 Carolus II. wird ins Reich beruffen- ; 
62 Bekommt zum Braut (cag mit derPor-|73 Friede in Fontáineblacau 
- tug. Prinze ßin Tangar in Africa. Tritt an Schweden die er, 
Setzt die Biſchoͤffe in thre vorige Gewalt. oberte Plätze ab. 
64. Krieg mit Holland. 
67 Bredaifcher Friede mit Holl. 
68 Tripel - Alliance mit Schweden und 
Holland. 
72 Conjungirt ſich mit Franckt. u. Holland 
74 Macht nach unterſchtedl. unglücklichen 
Schlachten a part Friede mit Holl. 
79 Wegen Pring lacobi wie anch der Ree 
ligion find allerley Händel, 


167^! philippsh. wird erobert, 
3 Seculum XVII, 


Könige 
in Ungern 


Könige 
in Schweden, 


— a eT 


Krieg in Lieffland. 
Schweden wird von den oh Siebenbürgen, 
len in Lieffl. geſchlagen. ó 2otähriger Stillſtand mit den 
7 Carolus wird gefröhnet- Türcken. 
» Schickt Ruft. Huͤlffe. 7 Matthias dringt Rudolphe 
ya GVSTAVUS ADOL-| Ungern ab. 


PHVS. 
17 Friede mit Rußl. 


38 Ferdinandus toird gefrôbnet 
19 FERDINANDVS IL 


Geht nach Lieffland wieder die Auffſtand Bethlem Gavors. 


Pohlen. 22 Friede mit Bethl. 
Erobert Pernau. Vergleich mit George Ragozi 
a3 Stillſtand mit Pohlen. Bethlems Nachfolger. 
21 Bekommt Riga. 30 Ober-Ungern kommt wieder 
26 Ja faſt gany Lieffl. wie auch an den Kayſer. d 
Preußen. 32 Ragotzt bemaͤchtiget fich des 
Schlaͤgt die Pohlen. Palatin. in Ungern. 


26 Sechs jähriger Stillſtand. 


ERD: HI 
3e Gehet dem nothleidenden n 


44 Ragost fällt in Ungern ein / 


Dentſchland zu Hülfe. nimmt Caſchau weg. 
32 CHRISTINA 47 Der Kays. tritt d f älter 
7 Jahr alt. ften Priagen Ferdinand die 
Schweden werden bey Nord Ungariſche Crone ab. 
tingen geſchlagen. 
36 Siegen bey Wuſtock. let und gekroͤhnt. 
Verwüͤſten Sachſen. Stirbt bald darauff. 
38 Bannier ſchlãgt den den. Gal 
las in Pommern, 


Schweden ſiegen am Rhein. 

30 Bannier belagert Frey berg 
in Meiffes vergebens. 

Dringt in Boͤhmen ein. 

ax Stirbt. 

42 Torſteuſohn ſchlägt die Kaͤy⸗ 
fert. bey Schweidintz / Leipzig 
und nimmt 

43 In Boͤhmen / und Mähren 
viel Plätze weg. 

45 Belagert Bruͤn in Maͤhren 
mit Schaden. 

Schließt mit Sachſen einen 

Stillſtand auff ein halb Jahr 
welcher verlängert wir d. 

46 Torſten ſohn geht nach 
Schweden. ihm ſucce dirt. 
Wrangel / fo mit den Fran- 
tzo ſen in Bayern einfällt. 
47 Nimmt Bregantz und an 

dere Oer ter ein. 

Stillſtand mit Bayern, 

48 Weltphälifche Friede. 

Schweden bekommt vor Pom- 
mern Rugen und Stettin / 
it. Brehmen und Verden. 
Wird ein Reich sſtand. 

so Chriftina wird gefröhnt. 

54 Begiebt fih der Königl. Re- 
gierung. 

Begiebt fic) nach Nom. 

54 CAROLVS GV- 
' - STAVUS. 

js Fuͤhret in Pohlen den Krieg 

túl. 


$ dt 

Berühmte Schlecht bey War- 
ſchau. 

57 Ruͤckt wieder Daͤnemarck ins 
Hollſteinſche. 

53 Geht üb, das Eyß nach Cop 
penhagen, 

jo Verliert bey Fúnen die 
Schlacht und macht. 
mit Dänem Friede. 

60 Carolus XI. 

61 Krieg mit Moßkau⸗ +74 Wird geſchlagen. 

66 Bremiſche Händel werden 76 Verliert die deutſchen Pro- 
bengelegt. . Dinge. é 

68 Vniverüiüt kunden An 79 Erlangt fie im Nimweg: 
Sch onen. | Friede wieder. 

74 Fällt in Brandenburg ein y 


ff LEOPOLDVS 

Der Siebenbuͤrgiſche Füͤrſt 
Ragoczi verwickelt fid) in den 
Pohlniſchen Krieg- 

Siebt den Tuͤrcken Gelegenheit 
zum Kriege. 

63 Tuͤrcken brechen in Ungern 
ein und nehmen Neuheuſel 


weg. 

64 Chriften ſchlagen die Tuͤr⸗ 
cken bey Elleck. abermahl bey 
S. Gotthard. 

zofähriger Stillſtand. 

70 Confpiration etuiger Ungar 
Herrn wegen der Religious 
Freyheit ift vlel Unrube. 

83 Neuer Krieg durch den Graff 
Tekeli verurſacht. 


Ungern wird febr verwuͤſtet. 

84 Neue Alliance wieder Dic 
Tuͤrcken. 

85 Neuheufel wird eingeuom⸗ 


men. 
86 It. Offen. 


Ferdinandus IV. wird erweh⸗ ss Stiliftand mit den Schwe. 


22. 
Könige 
in Bohlen. 


viel Plane in Lieffland weg. 

Pſeudo · Demetrii aus Mojeau 
werden fovizer, 

10 Vladisl. des K. Sohu wird 
Großhertz. in Moßcau. 

u Smolensfo kommt an Poh- 
len. 

13 Pohlen muͤſſen aus Mofcau. 
17 Frtede mit den Tuͤrcken dabey 
Moldau verlohren gehet. 

13 Dringt in das Schloß Mo- 
feau. 14 Jahre Stillſtand 
mit Moſcau. 

10 Huͤlffe den Kaͤyſ. 

as Niederlage von den Tuͤrcken. 

26 Krieg mit Schwed⸗n ift an⸗ 

| ghictl, 

28 Käyſ. Hülfe in Pohlen. 

29 slaͤhrige Stillſtand. 

:33 VLADISLAVS IV, 

34 Friede mit Moſcau. 


den auff 26 Jahr zu Stums- 
boff- 

37 Coſaken Krieg. 

Viadisl. Heyrathet eine Defte- 
reiche. Priutzeß in mit Un- 
willen der Pohlen. 

44 Vi&orie wieder die Tar⸗ 
tarn. 

46 Tartariſcher Krieg bleibt 
nach. 

47 Colloquium zu Thorn toe» 
gen vereinigung der Mel: 
gion. 

48 IOANNES CASI 

MIRVS. 

49 Schlägt die Tartern und 

Coſaken. 


ss Anderer Sieg wieder die 
Coſaken. 

54, Der Rufe nimmt in dem 
Kriege Smolens ko weg. 

zs Dantzig wil ſich Schweden 

nicht ergeben. 


Hiuͤlffe der Kayſerl. 

50 Oliviſche Friede. 

Krieg wit Moſcau und den Cos 
ſaken wird fortgeſetzt. 

66 Lubomirsftfche Confoede- 
ration wird beygelegt. 

67 Stillſtand mit Moſcau auff 
1 Jahr. 

68 K. danckt ab. 

69 MICHAEL. 

71 Krieg mit den Tuͤrcken. 

72 Caminiec wird ihnen übers 


laffen. 
73 K ſtirbt. Gluͤckl. Schlacht 
bey Chocim. 
74 IOANNES III. 
76 Sieg wieder bie Tuͤrcken. 
Friede aut ihnen. 
78 Neuer trans act mit Moſcau, 


B 


Die Türden gehen vor Wien. | 7 Ie n qur 
Deſſen gluͤckl. Eutſotz. so Der König erhält fid) durch 
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. Könige 
in Böhmen. 


+ Dotsfayifche Händel in z |Sanoisti nimmt Schweden [s Maicftärdriehe wegen der Boris Gudenou gerath in Haß bey 


Religtons-Freyheit. 

it MATTHIAS 

Deftáttiger die Maieſtaͤt⸗ 
Briefe. 

17 Ferdinand wirb zum K. 
ernennet. 

18 Kaͤyſerl. Miniſtri werden 
zu Prag zum Fenſter þin- 
aus geworffen. 

19 FERDINANDVS II. 

Von einigen wird erwehlet 

FRIDERICVS Palarinus. * 

20 Diefer wird bey Prag 
geſchlagen und veriagt, 

22 Bohmen wird eingenom⸗ 

men und die Religions- 

Freyheit geht verlohren. 

27 FERDINANDYS III. 

Wird gekroͤhnet. 

37 FERDINAND Vs III. 

40 Bannier wird aus Böl- 
men vertrieben. 

45 Torftenfohn fehlägt die 
Kaͤy ſerl. bey Tancoviz. 
46 FER'DINAN'DYS IV. 

Wird gefróbnet. 


48 Prag wird von Rônias- 
merck eingenommen. 
Evangeliſche muͤſſen 
Böhmen verlaſſen. 
4 Ferdinandus IV, ſtirbt. 
56 LEOPOLDVS 
Wird König. 
57 Tritt nach Ferdinandi 
Tode die Regierung an. 


jo 


burd). 


Hertz. von Signig ftirbt 
die Piaſtiſche Familie ab/ 
und fallen an Leopold als 


ſiſche Hertzogthuͤmer. 


79 Grofje Peſt in Boͤhmen. 


Seculum XVII. 
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Groß Hertzoge 
in Rußland. 


den € einigen. 

5 THEODORVS Borifoviz. 
Wird abgeſetzt und hingerichtet 

5 DEMETRIVS Iyanoyiz, 

6 Wird erſchoſſen. 

6 BASILIVS Zosfi, 

Hat mit den falſchen Demerriis 
viel zuſchaffen. 

10 Wird in die Veſtung Goslin 
verſperret. 

Unglückt. Krieg mit Schweden in 
efft. 


VLADISLAVS Polon, 

113 Wird verworffew 

‚MICHAEL Federoviz. 

Friede mit Pohlen. 

Stiller die innerl Unruhe. 

Gewinnet Cafan und Aſtracin. 

Friede mit Schweden zu Srol- 
bona. 

Verurtheilet den falſchen Deme- 

| trium, 

133 Ungluͤckl. Belagerung vor Smor 

lens fo, 


Macht Friede mit Pohlen. 


45 ALEXIVS MICHELO- 
WIZ. 

Iyanowiz Morofou Premier Mi- 
niſtre hilfft kluge Anſtalten 
machen. 

Stillet die Rebellion in Moſcau. 

Plesfau wird zur raiſon gebracht. 

Neuer Krieg mit Pohlen wegen der 
Coſaken. 

14 Halle in itt hauen ein. 

Gewinnet viele Städte, 


so Reiſet die Erb: Lande 56 Faͤllt in zieffl. ein. 


58 Dreyiaͤhriger Stillſtand mit 
Schweden / endl. Friede. 

Coſaken gehen in Moſcau. 

6o Jugleichen die Pohlen auch zu- 
gleich die Tartarn. 

or Rufen gehen in Litthauen. 

67 isjágriger Stillſtand. 

Stillet die Razinifche Rebellen. 

70 Ver gleich mit den Tartarn. 

76 FEDOR Alexiewiz. 

Krieg mit den Tuͤrcken. 


75 Mit Geotge Wilhelm 77 Glückl. Schlacht bey Genchsin. 


Stillſtand mit Pohlen wird ver- 
längert. 
Bekommt Smolensko und Kioto. 


K. von Böhmen z Schle⸗ Sucht wieder die Tuͤrcken Allien; 


ce zuſtiſſten. 


一 


gen nn A ů 


Könige, 


Könige Könige von 
in Daͤuemarck 


in Portugal Groß. Brittaunien 


83 PETRVS s; 1ACOBVS II, 
: Nimmt nad) f. Bru⸗ Caroli Bruder. 34 Faͤllt in Schleßwig ein 
mahler: fand mit Schaden em. | werbe den Nong Saft den natürl. Sohn Caroli . erige der Hergoge- | 
%%% merde que Ho NE NE THE DeC Ce) rst q H. von Monmuch hin-] Reftitwire tha in den Altenaifcyen 
et MO. xeu Nt 8 octal " „ Vertrag in integrm. 
s A d i i i in e- à 
168 1| Algier wird bombard. 9e Des K. Gemahlin wird pres Pala Di jr 95 Neue diferentien iu Holfteitr 
1682 Straßburg eingenommen María Anna Neoburgica, 86 wird aus dem Reiche 
1683 Practenſiones werden auff Spa : Schlacht Sey Flenry. Auchtig/geht nad) Franckr. 199 FRIDERICVS IV. 
nien gemacht Folgendes Glück. li» WILHELM von Oura« Belagert Tönmingen vergebl. 
Koͤnigl Gemahlin Maria The- S. Mons und andere Städte in nien und MARIA wer- 790 Copenhagen wird von den Schwe 
refia ſtirbt. Catal. gehen verlohren, den gekroͤhnt. den bombardiret. 
"Genua wird bombardire. 2 Der Churf von Bayern Hefftiges See- Geſechte mit Travendaliſche Friede, darin der H. 
Edict von Nantes wird auffge-⸗ wird Stadthalter in den den Frantz von Holſtein die Sonverenitát er-| 
hoben. Niederlanden. Tratar zwichen Engell und] langet. 
Br mit den zn 95 Duxmund, Deynfeund Gi- Daͤnem : o; Miffionarien werden nach die Male 
rieg wieder Spanien und ronne gehen verlohren. i lebar. Juſuln ge) chickt. 
Deutſchl. 96 Die Königl. Fr. Mutter i ee am Sr, Se f Ont rat eet Wath Sel und 
lozug nach Deutſchl. 97 Ryßwick. Friede, ſtirbt. Der K. geht in die Niederl] Deurſchl. 
amur wird eingenommen. |99 Theilungs Tracer kommt wieder die Frangofes |? Manifelt wieder Schweden. 


Sabre Könige Könige 
Be in Franckreich Spanien. 


. eid ia ie 
1080| Der Dauphin wird mit per |*3 Neuer Krieg mit Grande. 
Beyriſchen Priutzeßin ver- 34 Geht den zorährigen Still- 


Defcente nach Schonen. 


Ungluͤckl. Seeſchlacht mit den 
Engel. und Holl. 
Händel mit Tripolis. 
Heidelberg und andere Staͤdte 
in Deutſchl. Savoyen und Ca⸗ 
tal. werden erobert, 


auffs Taper. 


700 Carolus macht kurtz vor f. 


Ende ein Teſtament / und 
ſetzt Philippum von Aniou 
zum Erben in Spanien ein. 
K ſtirbt. 


Belagert Mons, 
9; Maris ſtirbt. 
Der K. nimmt Namur ein. 


97 Befodert den Ryßwicker Y 


Friede. 


1e Die Daͤnen muͤſſen aus Schonen 
weichen. 


Krieg wird in Caral. glückl. gefor PHILIPPVS. 
fuͤhret. Rommi nach Span. 
Namur geht verlohren. Krieg mit den Käyſ. Engel, 
Der von Franckr. geſuchteſ und Holl. 
Friede geht zurück. 2 Geht nach Ital. das Lehn üb, 
1697 | Batcellona wird erobert Neapol. zu holen. 
Friede in Ryß wick. Komme zuruͤck. 
1659 Oileaniſche Streit und prae⸗ Die Sllbel. Flotte leidet bey 
re tent. auff die Pfaltz. Vigos Schaden. 4 f. Carl kommt nach 
PartageTractar wegen Spanien 4 Bricht mit Portugal. Liffabon. 
179 Krieg mit den Käyſ. in Ital. u | Gibraltar wird vor K. Carl Die Portugiefen neh- 
Deutſchl. eingenommen. men alles von Spa- 
Blutige Schlacht bey Luzara| f It. Barcellona «Arragonien nien geraubte wieder 
: in Ital. revoltiret. Erobern unterſchied. 
79; Unglückl. Schlacht bey Hoch s Alcantara und andere Plage Oerter in Spanien. 
LEN Dentfchl. werden von den Engell. und s Unter den Engel. 
ando der Sevenner wird] Portug. eingenommen. | Gen, Galloyar Al- 
gefillt 10 K. Carl muß fich aus Ma- cantara. 
1706 | Barcellona wird vergebl. bela | prit reter E i 
gert. 13 Philippus er haͤlt durch den 
170) Den Allürsen wird Friede an] Utrechttſchen Friede die 7 
gebothen. : : Beſtattigung m Span. 
Örangofen wer den in ^talíen in| Renuncirt auf France, 
die Enge gebracht / daß fief ı4 Philippi Gem. ſtirbt den 
durch einen Vergleich die 14 Febr. 
da Lombardey verlaffen. | 
"Dauphin flirbt i i : 
1712 Der andereDauphin ftirbt auch Neue Benrath mit ber Printeß. Iz Friede mit Frauckr 
der lunge Print; von retegne von Parma. une Span. 
1713 Friede mit Holl. i 
1713 Landau wird belaget und ein- 16 Barcell und andere Oerter 16 Neuer Patriarch 
genommen. werden wieder repariret. wird vom Pab $ 
Friede in Utrecht. flattiget. = 
1714 (Friede mit den Kay. in Rae ye Krieg wieder den Räyf. in Si- 
ſtadt. den 6 Mart. |. cilien. 
a — bg f. matirl. Engel. ſchlägt die Span, Flotte 
1715 Macht ein Team. = he te é Grande — 2 3 
735 Stirbt im Auguft- Alberoni fommt in Ungna-|19 Angebothene Media.) Francke wieder Span- 
"Philippus H. von Orleans iſt 5 He tion wird verworffen. 1 Schickt die Flotte wieder 
Regent im Nahen des Die Sachen fouffen in Sicilien Y Flotte kommt 


eingenommen. 
Niederlage bey Gadebuſch. 
1j Altena wird von den Schweden per- 
We i " 
: i uͤntz⸗Zettel werden eingefübret. 
Königin, acobi II. Tod 14 len wird eingenommen und 
Dan, Gene die Schweden gefa gen genommen. 
ene Gemahlin delos Stift Brehmen wird an Hannover 
dent den Krieg wieder vorein Stück Geld überlaſſen. 


Franckr. M 
3 Bufft Carolum von De- Dänen gehen nach Pommern. 


A CE Mann] 12 Norwegen wird ftärder beſetzt. 


nach Deutſchl unten den | Das lubilacuco Luther wird mit fon- 

H. Malborurgh. derl. Solennitaer gefeyert. 

Gluͤckl, Schlacht bey Hoch- is Den Schweden werden einige Orte 
ſtadt. in Norwegen abgenommen. 

IOANN ES|s Befodert die Vnion der 3. ze m gel m 1 E 

Königr. 19 Muͤutz⸗Zettul werden abgeſcha 
A 3 Utrecht Friede. auch die Erhöhung des Zolls. 
14 Proclamation wieder ben | 20 Im Iun. wird Friede mit Schweden 

Praetendenten. gemachet. ; š 
Anna ſtirbt im jo Jahr. Der Zoll im Sund wird Daͤnem. über. 
Allerleylntrigven wieder das] laffen. 

Hauß Hannover. Die eroberten Denier in Pommern toit 
Unruhe verTorisunbWighs| auch Wißmar wird an Schweden 
18 GEORGIVS abgetreten. 

Cburf von Hannover. at Ronigin ſtirbt. 
Wird als K. proclamire den 
y Oc. gekrohnet. 
Hebt die Uuruhe durch dit 
tolvirung des Parlam. 
18 Der K. bleibt inis Commercien Tiactat mit 
Span Krieg neutral.] Span. 


Das Hannov. Haug erhält 
bie Anwartung zur Suc- 
ceſſion in Engel. 

à ANNA 


1702 


denos E 
d. an. Quadrupel alliance, einige 


1716 
1717 


| Miloge wird geffeigert. 


tungen Rôniges. 


Die Pringen von Gebluͤthe 1g Die Frantzoſen nehmen] Lor Sanctos freyer Haf- 


theilen ſich. 


Händel wegen der Bulla Vnj⸗ 20 Der K nnterſchreibt dieſꝛs Collegiat « Stifft 


genitus. 


Indian. atien Handel. 


übel. 
in Brifcaia viel Derter weg. 


Quadrupel- Alliance. 


Stillſtand in Sicilien und evas 


cuarton. 


173g [Alliance mit den Kayfer und Krieg nach Africa wieder bie 


1719 


Engel. 
Krieg wieder Span. 


1720 ſpeſt in Marfilien. 
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| ee ape 


Mohren. Geht nicht gar zu 
gluͤckl. 


differentien mit RuGl. 
20 Suͤd. Jnd. Compagnie 
wind geftifftet. 
Neues Regliment wieder 
die Duelle. 

Hilfe zum Stillſt. in Sicil. 
Sucht die Nord. Unruhe zu 
fiken. ) 
Ir. die Relig. affaire in 

Deutſchl. 


fen wird geſtifftet. 


in Liſſabon. 
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Könige Könige in Ungern u. Könige 
in Schweden, Böhmen. in Bohlen. 


— | 一 一 一 

fo Der K. wird Souverain, Sieg ver Chriſten bey Nohaß |s; Alliance mir den Kaͤyſer. 

Des Reichs Raͤthe Macht wird Die Chriften nehmen viel Oer⸗ Der 
eingeſchraͤnckt. ter den Tuͤrcken ab. 

8: Reduction derEron. Güter. 87 JOSEPHVS, 

99 Die Konigin Chriſtina ſtirbt Leopoldi S. wird in Presburg 
in Italien : | als Kein Ungern gefröhner, 

» Der iet Iobilaeum gg Mongarfch wieder ben Tur⸗ 
wird gefenert. : den abgenommen und des es Stirbt Aitat. 72. 

7 Der K. übernimmt die mee 9 

P ion zwiſchen Grand. Parades a werfen Incerzegnum. 
und den Allinten. nach Wien geführt. 

CAROLVS XII. Der Siebenbuͤrgiſche Fuͤrſt 

Wird pro matoren erflährer. Michael Abaf muß Käyſ. 

T att die Regierung an. Schutz annehmen. 

98 Wird ratt in die Holſieinſche Belgrad wird eingenommen. 


Wien wieder die Türden. 
Gluͤckl. Eutſatz davon. Tritt mit 

in die Ligue mit den Käyſ. und 

Venedig. 


gezogen. 
97 FRIDERICVS AVO V- 
S TVS. 
Chur f. von Sachſen · 


Unruhe verwickelt. 89 Sieg der Chriften bey Nia |38 Dieverwittibte Königin geht 
oo Friede in Holſtern. Nice, Widin wnb scopis nach Nom. 
foiegmit. Rust. wird erobert. 99 Krieg in Liffland. 
Eile der bedrängten Stadt der- o tr. Caniſcha. 700 Die Coberon und Duͤnamuͤn. 


der Schantze wird erobert. 


va zu Huͤlffe. jBelgrad u. Niſſa gehen verlohrn Riga vergebl. belagert. 


Schlägt die Rußen. i Pring Lovis von Baden 
1 Dünamünder Schantze und ſchlagt die Tuͤrcken bey Sar 


i i į -| denb. 
Kockenhauſen kommen wie. lankement, 3 Thorn wird von den Schweden ) Steht mit der Armee inf ohlen wie € 155 
in 
der an Schweden. „belagert und eingenommen. der Stenisl. rfter nig 
Ende 2 in Sifftand. |^? 3 vergeblicó be Die Schwe den ſpielen Meifter in Rufen gehen vor Dankig. Preußen wird den 


Pohlen. 

5 Unglicl. Schlacht bey Frauſtadt 

Glüͤckl. Schlacht bey Kaliſch. 

7 Friede mit Schweden in alt 
Ranſtadt. 

Pef gratfire in Pohlen. 

3 It. in Thorn. 

9 Ju Dantzig 3 

Augaftus kommt wie der nach 


Der K bricht in Litthauen und os Auguftus Churf. von Sach 

Pohlen ein. fen commendire in Ungern. 

2 Sucht die derhronifatíon K. 96 Schlacht bey Ollaſch. 
Auguſti. 97 Pring Eugenius fchlägı 

Gluͤckl Schlacht bey Pintfchow! gluckl. bep Zeuta: 

y Stanislaus Gr. pos Letzcynki 55 Friede zu Carloviz in Sir- 
wird gefrobut. | mien 

Gluckl. Schlacht beyFraufiaste ^5: JOSEPHYS 

6 Der K geht mit Der Armer ge in Yngern und Böhmen. 


nah Sachſen . Inner Unruhe derMalcontenr.| .. Poblen è 
Alt Ranftádtifher ma Derer Bänpter find der Für Pam id EV 
8 Kommt wieder aus Sachſen Ragozi, Graff Caroli und Be jaar 25 lj aulis is 
en Geht wieder Poeni 10 Sok SER onfilium 
b ind. 2 m .| Warfchau: 
9 Unglidl. Schlacht bey Puls" DOE sonar e S 715 eet, reterlren 
tava. 5 : id) aus Pohlen. 
13 Die Cron Böhmen gelanger a 
— seserirt ſich nach Ben. wieder in Deutschl. zum pes Ds ri in Curfand 
10 In Lieffl. gebet alles verlohrn Cit m Ckurf Collegio. 


Pef in Thorn. 

12 Krieg wird nach oñern gezogen 

Reichstag in Warſchau. 

14 Friede mit den Tuͤrcken wird er» 
neuret. 

15 Confoederation des Adels ties 
der die Saͤchſiſche Trouppen. 

Allerley Unruhe deßwegen. Geld⸗ 
Preſſuren und Hungers⸗Noth, 

16 Po en wird von denConfoedrir- 
ten jammerl. mitgenommen u 
ruinirt. 

Sunerl Unruhe und Confoederar. 

werden vergebl. durch ein Arini- 
ſtitium zu fillen geſucht. 

Friedens Tractaten in Warſchau 
durch die evinculation ud eva- 
cuat ion. 


it Ragozi gebet nach Raß land 
und endl. nach Franckr. anno r, 
Die tert. Unruhe wird geſtillet, 
Mit den Malcontenten wird 
Fr ede gemacht. 
12 CAROLVS VI. 
Wird den zz. „ail gefróbnet. 
y Abaffi Fürft von Steben buͤr 
Türckey zuruck. gen tur dt in Wien tea 37 Jahr 
Sucbt Sean zu erhalten. . Alters ohne Erben. 
15 Muß fih nach Schweden Sie euburgen wird durch einen 
nach deſſen Verluſtrereriren Sta tbatter reaieret. 
16 Geht nach Norwegen. pue Det Rafer gertartet den 
17 Ste Commerce. wird geftórt Schwe chen Volckern einen 
Groſſe Xbeurung in Schweden.] freyen Durchmarſch durch 
15 Carolus bleibt den 20 Dec,|, | Srblánder. 
bey Fraedrichshal m Nor- Die Rp eres wird in Ungern 


Auch viele Herter in Finnl. 

Der K. wil an ete im Reich 
vorgeſchlagene Neutralität 
uicht gebunden ſeyn. 

Schweden tft mit der Scharf⸗ 
fe des K. nicht zufrieden. 

Buͤſſen zur See em. 

Der König kommt aus der 


wegen. gefrognte 18 Reichstag in Grodno. 
VLRICA ELEONORA!" Tüden brechen mit den 19 Tartariſche Geſaudte retfet aus 
fioaigui, Sante Pohlen mit Verficherung bes 


15 Werden rotaliter geſchlagen 
Belgugd, Temeswar und andre 
atze werden erobert. 

17 Patfarowizijcher Friede mit 
den Tuͤrcken. 

19 Orlentaliſche commercien 

` Compagne wird geſtifftet. 

20 Und privilegirt. 

Nach der Evacuarion Siciliens 
und Vergleich mit Spanien 
wird dem Hertzog von Savor 


ſtandiger Freund ſchafft mit dei 
Pforte. 

Allerley Drongfaal. ber Prote- 

anten. 

Unterſchiedl. proie&e wegen der 
Chur- Succeffion 

20 Reichstag in Warſchau. 

Pracliminar Frieden mit Schwe ⸗ 


19 Gibt eine neue Regierungs 
Form heraus. 

Renuncirt der Souverenifát/ 
und die Reichs - urbe kom 
men wieder auff. 

Alliance mit den Churf. von 
Hannover. Tritt Brehmen 
und Verden ab. 

Friede mit Pohlen. 


en. 
20 Vfricae Gem. F R ID ERI- Churl. wird von ben Ruffen cva- 


ee e yen die Juſul Sardrnien und} ee angeftellte Reichstag 
Schließt mit Danem Friede. Me Tical babet zaſchlegt ſich fruchtloß. 


Seculum XVIII, 


e 182 Fedor fhubr. 
& geht ihm zu Hülfe nad) Auffſtand der Strelitzen. 


IWAN und PETER ALE. 


Der von Sophia erregte tumult wird 


88 "Petrus Alex. 
Regiert allein. Ivan danckt ab. 
95 Aof wird belagert und eingenom. 


Ragozi gefangen Der Contiſchenparthey wird vor 
¡Bird befeſtiget. 
96 Ivan ſtirbt. 
97 "Petri Reife nach Deutſchl 


700 Krieg mit Schweden. 


2 Unaglüͤckl. Treffen bey Pintſchow 6 Beſucht f. Flotte. 


Czare in Koͤntge 
Rufiland, in Preußen, 


XEWIZ 
geſtillet. 


men. 


ps Unruhe verStreligen wird geſtilet. 
99 Fciede mit den Turcken. 


3 Petersburg wird gebauet. 

Pohln. Allianggf 

5 = geht nach Littha uen und Cure 
and. 


8 Brennen die Thorn. Brucke ab. 
Auffſtand in Rußl. wird geſtillet. 
Gluͤckl. Sch lacht bey Pulraya 
Riga wird belagert 
10 Elbing ein genommen. 
Riga / Wyburg werden erobert 
Auch Abo / Kexholm Sec. 
Anna des Chars Nichte wird an den sVermaͤhlet fidi wie. 
Hertz. von Curl. vermaͤhlet der mit Sophia Lu- 
11 Krieg wird von den Turcken ange-| dovica Hertz, vou 
fündiger- Miclendurg 
Heyrath des Erb-Printz. mit der 
Pring von Wolffend. 
€ D gebt felbft wieder die Tur. T Su te A s Pe b 
Macht mit den Turcken bey bem Flufej im 16 Sabre f. Alt. 
beben: enlm S P [PRIDE RICY S 
Gibt Aſſoff wieder. E WILHELMVS 
Schließt mit Danem. wieder Schwe · 13 Utrecitricher Grie- 
den die Alliance. de mit Srandr. 
Geht mit f, Macht in Pommern. 14er fallt mit Schwe 
13 riede wird mit den Tarden vólig| den. 
geſchloſſen. 15 Nimmt der. Alliir- 
15 Pommer. Sequeftrations-Tractat.| ten Parthey an. 
17 Czarowiz entflieht nach N pol Geht wit der Armee 
3 Kommt aus der Flucht wieder / nach Pommern 
wird von der Regierung ausge 116 Unterredung mit 
ſchloſſen. dem Czar in Havel⸗ 
Stubt. berg. 
19 Der Czar geht mit f. Schiffen ss Einrichtung me- 
gluͤckl. durch die Scheeren nach gen der Manufadt, 
Schweden und Werbung. 
Ver wuſtet pieles durch dieferavage. Erneuert die Alliance 
Vergebl. Friedens propoſitiones. mit Rufi, 
Dring Per. Petrov i ſtirbt. Der K. nimmt ſich 
20 Czar fällt abermahl in Schwe- der gedruckten pres 
den ein, | reft. im Reiche an 
Verwandelt den Stillſtand mit den Irrungen deß wegen 
Tur cken in einen ewigen Frieden, mit demRanfer wee 
gen gebrauchter 
uu Neuer Friedens- Congreſs in Ny-! repreffelien. 
fia? innt. GOre gebe einen glückl. Hebt ſolche auff. 
Ausgang. 


Islan. zu Könige» 
berg gekroͤhnet, 
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